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Heute Generalstreif in Paris

"

Straßenschlacht von Clichh als bolschewistische Vorprobe
Paris , 18 . März .

Bürgerkriegsprobe " , die die franzö¬
sischen Bolschewisten am Mittwochabend in den Pariser

Vororten Clichy und Asnieres lieferten , hält
selbstverständlich nach wie vor die gesamte Oeffentlichkeit
Frankreichs in Atem . Während alle Kreise , denen an der

Erhaltung des inneren Friedens in Frankreich gelegen ist ,

scharf und eindeutig die schwere Schuld der Kom¬
munisten und ihrer Drahtzieher herausstellen ,

gefällt sich die bolschewistische Presse darin , in der unver

frorensten Weise gegen die Staatsgewalt und gegen die
Pariser Polizei zu hetzen .

Dabei ist man im Hauptquartier der beiden margi¬
stischen Gruppen offenbar gewillt , durch Streiks und
roten Terror die Deffentlichkeit weiter in Unruhe
zu halten . So wird heute auf Beschluß der Pariser

Gewerkschaften ein halbtägiger Generalstreit durch¬
geführt , der von dem Verwaltungsrat des margi¬

stischen Gewerkschaftsverbandes ausdrücklich gutge =
heißen wird .

Während schon gestern auf der Pariser Weltausstellung
gestreift wurde , sollen heute alle Banken , Geschäfte und

Läden bis zum frühen Nachmittag geschlossen werden . Auch
will man alle Verkehrsunternehmen der Riesenstadt lahm¬
Legen, um so die Macht der Marxisten im angeblich „ roten
Paris " zu zeigen .

In einem amtlichen Bericht über den französischen Mi¬
nisterrat wird darauf hingewiesen , daß der von den Kom¬

munisten schärfstens bekämpfte Innenminister Marr ( !)
Dormoy einen Bericht über seine Untersuchung erstattet
hat . Die Regierung wolle die Verantwortlichen unverzüg¬
lich ermitteln und energisch bestrafen , um den sozialen
Frieden und die Ordnung aufrecht zu erhalten . Die Suche
nach diesen Verantwortlichen kann für das Kabi¬

nett Blum nicht schwierig sein , da inzwischen amtlich fest¬
gestellt worden ist, daß der Bolsche wistenführer
Thorez sich ausdrücklich geweigert hat , be¬
ruhigende Erklärungen an seine aufgehetzten Anhänger zu
richten . Wenn aber noch Zweifel bestehen sollten , so wer¬

den diese durch eine unerhört freche Erklärung der kom¬
munistischen Partei widerlegt . Hiernach sollen sich die
kommunistischen Abgeordneten Thorez und Duclos zum
Ministerpräsidenten Blum begeben haben , um nach dem
bekannten Moskauer Verfahren gegen die „ Machen
schaften der Polizei " zu protestieren .

Sie wollen vom Regierungschef eine sofortige Auf¬
lösung aller rechtsstehenden Verbände und eine Bol¬
schewisierung der Polizei gefordert haben . Alle
Polizeibeamten , die sich pflichtgemäßt gegen die kom¬
munistischen Uebergriffe zur Wehr geseht haben ,

möchten die Bolschewisten entfernt wissen .

In einer Gegenerklärung des Havasbüros wird festgestellt ,
daß diese anmaßende Erklärung der Kommunisten weder
im Inhalt noch in der Form der Unterredung entspricht ,
die Thorez und Duclos mit dem Ministerpräsidenten
hatten .

Die Zahl der Todesopfer ist nach den letzten Berichten
von vier auf fünf gestiegen . Die Zahl der Verwundeten
beträgt auf seiten der Polizei zehn Schwerverletzte ( dar¬
unter zwei lebensgefährlich Verletzte ) und etwa hundert
Leichtverletzte . Auf seiten der Kommunisten wurden vier
Personen getötet , 60 schwer und hundert leicht verlegt .
Einer der Schwerverwundeten ist im Krankenhaus ver¬
storben .

Der Abgeordnete und Bürgermeister der Stadt Le
Havre tadelt sehr scharf die Nachgiebigkeit , die man
den Bürgerkriegshezern der kommunistischen Partei ge¬
genüber in den letzten Monaten an den Tag gelegt hat .
Dabei ist beachtlich , daß dieser Abgeordnete selbst der radi¬
falsozialen Regierungspartei angehört . Auch im Pariser
„ Journal des Debats " wird festgestellt , daß die nachgiebige
Boltsfrontpolitik schlimme Früchte trage Die anarchi¬
stische Entfesselung war , wie das Blatt feststellt , sorgfältig
vorbereitet worden . Der Kommunismus , der aus Zwed
mäßigkeitsgründen Verbündeter der Regierung Blum ist ,
hat sein Ziel der Revolution niemals vergessen . Der
Aufstand von Clichy gab den Bolichewisten Gelegenheit ,
ihre Organisation in Frankreich zu versuchen .
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Was geht in Frankreich vor ?

(R . ) , Berlin , 18. März .

otz . Frankreich hat einer bestürzten Welt gestern wieder

einmal sein doppeltes Gesicht gezeigt : Während in der
Pariser Oper bei festlich wogendem Gepränge Herr Léon ,

Blum , Frankreichs erster sozialistischer Ministerpräsident ,

seine erlesenen Gäste begrüßte , krachten im Pariser Vorort
Clichy die Schüsse und wälzten sich Menschen in ihrem
Blute . Während zu Ehren der Londoner Philharmoniker
unter Beecham und des gleichfalls anwesenden englischen
Botschafters die englische Nationalhymne aufklang und
Herr Léon Blum die Marseillaise ehrfurchtsvoll , wie es

einem französischen Ministerpräsidenten geziemt hörte -

dröhnten die Straßen des roten Pariser Vororts wider
von dem Gesang der Internationale . Sechs Tote und
mehrere hundert Schwer - und Leichtverletzte sind die Ernte
dieser blutigen Saat , die Moskau säte , und dieser Ge¬
neralprobe , von der die Welt wissen möchte , was ihr folgen

soll . Die blutigen Ereignisse in Frankreich können selbst¬
verständlich nicht übertrieben werden . Sie sprechen in

ihrer ganzen Eindringlichkeit für sich und sie müssen als
Ganzes und im ganzen genommen werden .

Was hat sich ereignet ? Die Sozial -Partei
de la Rocques hat eine Kinoveranstaltung organisiert , in
der ein völlig unpolitischer Film vorgeführt werden sollte .
Eine völlig belanglose und unwichtige Angelegenheit also ,
um so mehr . als weder der Parteiführer de la Rocque
selbst sein Erscheinen zugesagt hatte noch irgendeine andere
Veranlassung gegeben war , dieser mehr oder minder rein
geselligen Veranstaltung irgendwie besondere Bedeutung
beizumessen . Trotzdem stürzte sich die marristische französ
fische Presse wie auf ein Stichwort hin auf diese Filmwor
stellung , in der außerdem ein Film gezeigt werden sollte ,
der gleichzeitig in mehreren hundert anderen französischen

Mordanschlag auf Botschafter Chambrum
Frankreichs früherer Vertreter in Stalien auf dem Pariser Bahnhof schwer verletzt

Paris , 18. März .

Auf den früheren französischen Botschafter in Rom ,
Chambrun , ist am Mittwoch am Pariser Nordbahnhof ein
Revolveranschlag verübt worden . Chambrun wurde

schwerverletzt ins Krankenhaus eingeliefert . Die Gründe
des Anschlages sind bisher noch nicht bekannt .

Zum Mordanschlag auf dem Pariser Nordbahnhof auf
den Grafen Chambrun wird noch weiter bekannt , daß er
im Begriff war , nach Brüssel zu reisen . Er befand sich in
Begleitung seiner Frau und eines Freundes . Ehe er in

seinem Abteil Plaz genommen hatte , wollte er sich an
einem Zeitungsfiost noch einige Zeitschriften besorgen . I
diesem Augenblick drängte sich eine Frau an ihn heran und
schoß auf hn . Der Schuß traf Chambrun in die Leisten¬
gegend . Der Botschafter rief : „ Verhaften Sie diese Per¬
jon . " Ein Schlafwagenschaffner hielt die Frau fest , die zu
fliehen versuchte . Sie wurde sofort der Bahnhofspolizei
übergeben und dort verhört .

dat

Der Botschafter wurde nach seiner Einlieferung ins
Krankenhaus operiert . Sein Zustand soll nicht besorgniss
erregend sein . .

sus Persönlicher Nacheakt

FER Paris , 18 . März .

Frau Fontange , die den Revolveranschlag auf den ehes
maligen französischen Botschafter in Rom , Chambrun , vers
übte , ist die Tochter eines in Frankreich sehr bekannten

Malers , sie ist von ihrem Manne geschieden und befaßte

sich seit einigen Jahren mit journalistischen Arbeiten . In
französischen und ausländischen Blättern veröffentlichte sie

von Zeit zu Zeit Reportagen .

Beim Verhör erklärte sie , daß es sich beim Anschlag um
einen persönlichen Racheatt gehandelt habe . Sie bedauere
nur , den ehemaligen Botschafter nicht getötet zu haben ,
aber die zweite Kugel sei im Revolverlauf steckengeblieben .
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Links : Blutige Nacht in Clichy . In dem Pariser Stadtteil Clichy , der hauptsächlich von Arbeiter
bevölkerung bewohnt und eine der Hochburgen des Kommunismus ist, kam es zwischen Polizei und
Mobilgarde einerseits und Kommunisten und Marristen andererseits zu einer Straßenschlacht , die
alles übertrifft , an das man in dieser Beziehung in Frankreich schon gewöhnt war . Die Polizei

beseitigt die von den Kommunisten errichteten Barrikaden . ( Fulgur , K. ) Mitte : Sir Austen

Chamberlain . Englands bekannter Staatsmann , der frühere britische Außenminister Sir Austent
Chamberlain , starb nach kurzer Krankheit plöglich an einem Herzanfall in seiner Londoner Wohnung .
Chamberlain war ein Politiker ältester britischer Schule und ein fanatischer Kämpfer für das Ims
perium . ( Erich Zander , Archiv , K. ) - Rechts : Kontrollschiffe vor Barcelona . Der Hafen vo

Barcelona und die Gewässer Kataloniens werden nunmehr von Kriegsschiffen des Ueberwachungs
ausschusses kontrolliert . ( Pressephoto , K. )

-



-

Kinos läuft . Im Nu verwandelte sich die völlig un
politische Veranstaltung der französischen Sozial¬
Partei in eine „ freche faschistische Provokation " . Aus
einigen wüsten Schlagzeilen der bekanntesten marxistischen
Hehblätter erwuchs eine Stimmung der Aufregung und
der Unruhe , die die marristischen Behörden des roten
Pariser Bororts Clichy selbst schon vorher veranlaßte ,
einige polizeiliche Vorkehrungen zu treffen , um den Ueber¬
fall eines nach Tausenden zählenden Moskauer Janbagels
auf einige hundert Anhänger de la Rocques abzuwenden .
Diese Vorkehrungen stellten sich schließlich sogar als durch¬
aus ausreichend heraus : Die Besucher der Kinovorstellung
wurden rechtzeitig unter polizeilichem Schuh fortgeschafft .
Es tam bis dahin zu keinerlei ernsten Zwischenfällen .

Dann aber beginnt der dramatische Ablauf
der Ereignisse , die erst durch diese Umstände in
das richtige Licht gerückt werden : Es kommt zu den ersten
Angrifen auf die inzwischen herangeholten Verstärkungen
der Garde mobile . Blums Kabinettschef Blumel , der als
Retter auf dem Plane erscheint , um die brüderlich mit dem
tommunistischen Mob randalierenden sozialistischen Partei¬
anhänger des Ministerpräsidenten zu beschwichtigen , wird
mit Schüssen empfangen und schwer verletzt . Das gleiche
Verhängnis trifft den französischen Innenminister Dormoy ,
der mit dem Rufe „ Zurücktreten !" von dem Mob empfan¬
gen wird und auf den ebenfalls einige Schüsse abgefeuert
werden . Glücklicherweise verfehlen sie ihr Ziel . Barri
taden , die von dem aufgepeitschten roten Mob errichtet
werden , geplünderte Läden und die große Zahl der Schwer¬
und Leichtverletzten runden das Bild ab . An diesem tann
nur noch eines wichtig erscheinen : Daß es sich von dem
Augenblick der ersten gewaltsamen und bewaffneten Aus¬
einandersetzung an nicht mehr um eine Auseinander¬
sehung zwischen Anhängern der Rechtsbewegung und der
Boltsfront , sondern um einen Anschlag des kommu
nistischen Mobs auf die Staatsgewalt , die
sich in den Händen der Volksfront selbst befindet , handelte !
Unter den Toten und Verletzten befinden sich sowohl Ange¬
hörige der Pariser Polizei , also der Ordnungsgewalt der
Regierung Léon Blum , als auch Mitglieder der sozialisti¬
schen und selbstverständlich der kommunistischen Partei .
Unter den Verlegten befindet sich der Kabinettschef des
sozialistischen französischen Ministerpräsidenten schließlich
selbst . Die Moskauer Bürgerkriegsstrategen haben den
praktischen Beweis geliefert , daß sie in der Lage sind , die
Staatsautorität in einer wohl äußerst drastischen Weise
schachmatt zu setzen .

Inzwischen aber ist die Lawine weitergerollt . Teil¬
Streits zum „ Protest gegen den faschistischen Anschlag in
Clichy " haben schon eingesetzt . Die marristische Presse , die
in drohenden Schlagzeilen strengste Bestrafung der poli¬
zeilichen Willkür " von ihrer eigenen Regierung fordert ,
geht zur Ankündigung des Generalstreifs
über . Die damit heraufbeschworene Generalstreifgefahr
für ganz Frankreich ist , nach den bisher vorliegenden Mel¬
bungen , noch nicht gebannt . Mit denselben Leuten , die die
blutige Schuld an den Vorgängen in Clichy auf sich geladen
haben , wird verhandelt ,, , um Schlimmeres zu verhindern" .Das alles aber geschieht wenige Tage , nachdem der fran¬
zösische Staatspräsident in einer Rundfunkrede auf dieNotwendigkeit einer ruhigen Entwicklung hinwies . WenigeTage , nachdem die Ueberzeichnung der französischensns Rüstungsanleihe von der französischen Regierung als ein
beinahe gewaltiger Beweis des Vertrauens bezeichnet

mis wurde , den sie in allen Schichten und Kreisen der Be¬
ating bolterung genießt . Gewiß : französische Angelegenheiten

find nur mit französischen Maßstäben zu messen. Es be¬
steht auch feinerlei Veranlassung , in den Vorgängen in
Clichy mehr zu sehen als einen bolichewistischen Anschlags:versuch , der sogar mehr als eine Generalprobe auf den
Ernstfall auszusehen scheint, als nach einer Maßnahme
größeren Stils , die Moskau wahrscheinlich aus anderen ,
dringenderen Gründen im Augenblick zurückzustellen
geneigt ist .

Aber alles das fann nicht darüber hinwegtäuschen , daß
die Erfahrungen , die mit einer gewissen bolichewistischen
Pratis gemacht wurden , das Programm einer bis ins
letzte ausgearbeiteten Bürgerkriegsstrategie enthüllen .
Moskau hat seine Söldlinge nicht immer nur auf die
Barrikaden geschickt , wenn ein greifbarer Erfolg sicher
war . Die terroristische Linie der Moskauer Bürgerkriegs¬
strategie erfordert im Gegenteil eine Summe von
Einzelattionen , die in ihrer Gesamtheit erst jenen
Zustand der inneren Nervosität , Angespanntheit , Unruhe
schaffen , der die entscheidende Attion vorbereitet und über¬
haupt erst ermöglicht . Ueberall da , wo es dem Bolschewis¬
mus , wie auch das Beispiel Spanien zeigt , gelungen ist ,
jenen Zustand einer bis zum Zerreißen angespannten
innerpolitischen Krisenstimmung herbeizuführen . erfolgte
der größere Schlag . Frankreich mag zwar von diesem
Krisenzustand noch mehr oder minder oder auch noch sehr
weit entfernt sein .

Die Ereignisse in Clichy find aber eine Warnung ,
bie schwerlich überhört werden kann .

Blums Absage an die Kommunisten gefordert
Siefe Erregung über die Generalstreifheße
Paris , 18. März .

Die blutigen Straßentämpfe in Clichy , die durch eine
planmäßige kommunistische Heze ausgelöst worden waren ,
beschäftigten die politischen und parlamentarischen Kreise
von Paris bis in die späten Nachtstunden hinein . In der
Kammer und im Senat herrschte lebhafte Erregung , und
die Haltung der Kommunisten , vor allem ihre he m =
mungslose Generalstreikheze , wurde scharf

Monopol der Versammlungsfreiheit für sich in Anspruch
fritisiert . Man spricht ihnen vor allem das Recht ab , das

nehmen zu wollen . Man hält es für wahrscheinlich , daß
die für Ende der Woche geplante Parlamentspause ver¬
schoben wird , da die Kammer kaum auseinandergehen
dürfte , bevor die Ereignisse vom Dienstagabend nicht
Gegenstand einer allgemeinen Aussprache geworden sind ,
die auch von der Regierung gewünscht wird .

Im Ministerpräsidium fand in den späten Abendstun
den eine Zusammenkunft der Mitglieder des Kabinetts
mit der Leitung des marxistischen Gewerkschaftsverbandes
und den Fraktionsführern der Volksfrontparteien statt .
Der „ Gewerkschaftsführer " Jouhaur teilte zu Beginn
der Sigung den Beschluß des Verwaltungsausschusses mit ,
wonach für den heutigen Donnerstag vormittag der Gene¬
ralstreit beschlossen worden sei . Er versuchte auch , diesen
Beschluß zu begründen . Dabei verstieg er sich zu der Be¬
hauptung , die Gewerkschaft wolle damit die Interessen
der Regierung wahren " ( !) - Der Frattionsführer der
radikalsozialen Partei , Abgeordneter Campinchi , trat
dieser Auffassung jedoch energisch entgegen und erklärte ,
der Generalstreik werde im Gegenteil sowohl auf parla¬
mentarischem Gebiet als auch im gesamten öffentlichen
Leben ernste Auswirkungen haben . Ihm sei an der Auf¬
rechterhaltung der Volksfrontregierung gelegen , aber er
sei der Ansicht , daß der schwerste Schlag , den man
gegen sie führen könne , grade in den Beschlüssen bestehe ,
die der Gewerkschaftsverband soeben getroffen habe . Der
Generalstreik werde zur Folge haben , die bürgerlichen

Kreise endgültig von der Volksfrontregierung zu trennen ,
Die Regierung hat vorläufig drei Versammlungen vers

boten . Es ist bezeichnend , daß es sich um Versammlungen
der sogenannten nationalen Front handelt . Man
hält es aber in politischen Kreisen nicht für ausgeschlossen ,
daß im Interesse einer allgemeinen Entspannung für eine
begrenzte Zeit sämtliche politischen Rundgebungen unters
sagt werden .

otz . Paris , 18 . März .

Bezeichnend für die Stimmung in den nichtmarxistischen
Kreisen Frankreichs sind die Artikel , die heute von verschie
denen Pariser Morgenblättern gebracht werden . Sie
fordern alle mehr oder weniger deutlich die Absage Blums
an die Kommunisten , da dieses die einzig mögliche Schluß¬
fohlgerung aus der Straßenschlacht von Clichy sei . In den
Kreisen der linksbürgerlichen Regierungspartei der Radis
falsozialen scheint man die Nachbarschaft der Kommunisten
als immer untragbarer zu empfinden , da sich offenbar die
Mittelstandstreise sehr scharf daegegen
zur Wehr sehen . Die ,, Ere Nouvelle " , das Sprachs
rohr des rechten Flügels der Radikalsozialen , stellt im Ge¬
gensatz zu den marristischen Blättern fest , daß sich die
Polizei um die französische Republik verdient gemacht habe ,
als sie dem Ansturm der Kommunisten standhielt . „ Erzel
fior " weist darauf hin , daß die Pariser Kommunisten die
öffentliche Ordnung bei der ersten möglichen Gelegenheit
durchbrechen . Es sei nicht erträglich , daß eine Regierung ,
deren Polizei von den Unruhestiftern angegriffen werde ,
diesen Leuten weiter die Bruderhand hinstrede .

Das , ,Echo de Paris " schreibt es lediglich der Politik
des Ministerpräsidenten zu , wenn es so weit gekommen sei .
Das Blatt bezeichnet ihn als verantwortlich für das
Drama von Clichy . Sehr bezeichnend ist eine Meldung
der amtlichen sowjetrussischen Nachrichtenagentur , in der
es wörtlich heißt : Die Sowjetunion feiert am
Donnerstag den Jahrestag der Pariser
Kommune pon 1871 " .

Bolschewistischer Vaterlandsverrat am Pranger
Valencias Handel mit Marokko

Salamanca , 18 . März .
Die spanische nationale Bresse veröffentlicht

dem Datum vom 9. Februar , das der sogenannte
am Mittwoch in großer Aufmachung ein Dokument mit

Außenminister " der bolichemistischen
Machthaber , Alvarez Del Vayo , den Bertre¬

der letzten Ratssigung überreicht hat .
tern Englands und Frankreichs im Bölferbund anlählich

"

Entrüstung erregt . Es wird als glatter Verrat det
spanischen Interessen angesehen , wobei insbeson

die bolschewistischen Machthaber aufs energischte zurückges
dere die beabsichtigte Abtretung Spanisch -Marokkos durch

wiesen wird .
London , 18 . März .

Das englische halbamtliche Büro Reuter bestätigt , daß
eine derartige Note tatsächlich am 9. Februar Eden und
Debos vom sogenannten „ Außenminister " der bolschewistis
schen Machthaber in Spanien in Genf übergeben wordenist. Die britische Regierung habe hierauf Balencia nichtgeantwortet , da der Vorschlag auch nicht einen Augenblic
lang weder von der britischen noch von der französischen
Regierung erwogen worden sei , weil er in Widerspruch zu
den Vertragsverpflichtungen der französischen und britis
schen Regierung stand . Eine Antwort dieses Inhalts

werde in Kürze an die bolschewistischen Machthaber in Bas
lencia abgehen .

In dem Dokument wird eine attive Zusammenarbeit
hinsichtlichder „spanischen Außenpolitit " mit England und
Frankreich vorgeschlagen, zu welchem Zweck die bolichemisti¬
schen Machthaber bereit wären , auf dem Gebiet des wirt
schaftlichen Wiederaufbaues wie in militärischer Hinsicht

die Interessen der beiden Großmächte so

Ebenso wären fie bereit, zusammen mit England und
weit wie irgend möglich zu berüdsichtigen ."

Frankreich die Notwendigkeit einer Uebereinkunft bezüg

bietsmäßigen Verhältnisse in Marotto zn
lich einer Aenderung der eigenttlichen ge =

untersuchen (!), wobei eine solche Aenderung ausschließlich nicht die Rasierklinge ist schuld !
England und Frankreich zugute kommen sollte . Die vol¬
schewistischen Machthaber seien der Meinung , daß eine
territoriale Neugestaltung in Spanisch -Marokko die inter¬
nationalen Schwierigkeiten beseitigen fönnte . ( !)

Im zweiten Teil des bolschewistischen Machwerkes wird
nochmals betont , daß man bereit sei , „ Opfer " hinsichtlich
der spanischen Maroktozone zu bringen sowie auf ein Ab¬
gehen von der bisherigen Neutralitätspolitik hinzuwirken ,
wenn damit weiteres Blutvergießen vermieden werden
fönnte .

Sollten die englische und die französische Regierung diese
Vorschläge aufnehmen , so wären sie auch verantwortlich für
die Ergreifung irgendwelcher Mittel zur Verhinderung
einer deutsch - italienischen Intervention ( ! !) .

Schließlich behauptet Alvarez Del Bayo in seinem
Schreiben , seine Auftraggeber seien mit allen Bemühungen
einverstanden , die eine fremde Einmischung in Spanien be¬
seitigten , weshalb sie sich bereiterklärten , den Vorschlag an¬
zunehmen , wonach bis zu einem noch festzusehenden Zeit¬
punti sämtliche in Spanien fämpfenden Ausländer ohne
Ausnahme abbefördert werden sollten ,

3m nationalen Spanien hat das oben wiedergegebene
schamlose Angebot der Bolschewisten großes Aufsehen und

England verlor einen einflußreichen Staatsmann
Zum Tode Sir Austen Chamberlains

otz . Der Name Chamberlain ist auch jenseits Englands
ein Begriff geworden , der den Typus des traditionsgebundenen
englischen Konservativen verkörperte . Wenn Sir Austen sei¬
nen Plaz im englischen Unterhaus einnahm , stets sorgsam
gekleidet , den Zylinderhut vorschriftsmäßig in der Hand und
eine Blume im Knopfloch , wortfarg und mißtrauisch , von allen
Seiten ehrerbietig gegrüßt , so wirkte diese Erscheinung wie ein
mahnendes Sinnbild eines politischen Dogma s .
Sir Austen ist im übertragenen Sinn des Wortes nie jung
gewesen . Im Hause seines berühmten Vaters Joseph Cham
berlain gab es tein anderes Gesprächsthema als Politit . Und
so ging auch der älteste Sohn , wie nach ihm sein Halbbruder
Neville , der heutige Schazkanzler , den ihm hierdurch vor¬
gezeichneten Weg , begünstigt durch den Ruhm seines Namens
und gestützt durch die Macht der Konservativen Partei . Austen
studierte in Berlin und Paris , wo er sehr stark unter den
Einfluß Clémenceaus geriet . Mißtrauen gegen Deutschland ,
Freundschaft zu Frankreich waren seitdem Grundsätze seiner
inneren Haltung , von denen der zugeständnislose Mann auch nie
einen Augenblick abwich .

Mit 29 Jahren , zur Zeit Gladstones , begann seine große
parlamentarische Laufbahn , die ihn mit Unterbrechungen immer
wieder an die höchsten Staatsstellen Englands führte . Seine
felbstlose und gerade Haltung , sein starres Festhalten an ein¬
mal aufgestellten Grundsägen und eine unbedingte persönliche
Buverlässigkeit verschafften ihm hierbei jenes ungeheure An¬

ben , das ihm nicht nur innerhalb keiner Bartei , sondern in

allen politischen Kreisen Englands entgegengebracht wurde .
Belastet durch die unglückseligen Grundsäße seiner Studienzeit
leitete Austen Chamberlain seine politischen Aemter : stets
für Frankreich eingenommen und Deutschland
mit Mißtrauen gegenüberstehend . Als der Welt¬
frieg ausbrach , segte er seine ganze Autorität ein , um England
an die Seite Frankreichs zu stellen . Als Außenminister orga
nisierte er den Patt von Locarno und wurde vom König hierfür
geadelt und mit dem Hosenband-Orden ausgezeichnet. Seit
sechs Jahren bekleidete Sir Austen zwar fein Staatsamt mehr ,
das Gewicht seiner Meinung stand aber stets als kompromiß¬
lose Forderung hinter allen außenpolitischen Entscheidungen
Englands . Wenn er im Unterhaus seine Stimme erhob , so fiel
zumeist mit seinen Worten zugleich auch die Entscheidung in der
zur Erörterung stehenden Frage .

-

Der alte Chamberlain hat das neue Deutschland nie
begriffen . Mehr denn je verfolgte er seinen außenpolitischen
Weg mit tranthaftem Mißtrauen und gab diesem oft in der
seltsamsten Weise Ausdruc . Die Auffündigung des Locarno¬
Pattes seines Wertes ! betrachtete er als eine persönliche
Kräntung , ohne der durch den Abschluß des französisch -sowjet¬
russischen Battes von Grund auf veränderten Lage das geringste
Berständnis entgegenzubringen . Mit dem Tode Sir Austen
Chamberlains verlor England ohne Zweifel einen seiner ein¬
flußreichsten Staatsmänner . Ob aber sein Wirten zum Segen
Englands und Europas war , ist eine Frage , über die nicht sein
Geschlecht , sondern die Geschichte urteilen wird .

Denn wenn Ihre Haut rissig und spröde
ist , kann selbst die beste Rasierklinge
nicht glatt darüber hingleiten . Kräftigen und
glätten Sie daher Ihre Haut vor dem
Einseifen mit Nivea - Creme . Der Ge¬
halt an Euzerit macht Nivea so wirksam .

NIVEA

CREME

10 Kilometer Geländegewinn an der Südfront
Salamanca , 18 . März .

Der nationale Heeresbericht vom Mittwoch teilt mit :
Die Bolschewisten griffen östlich von Huesca die nationalen
Stellungen an . Die Angreifer wurden im Bajonettkampf
zurückgeschlagen . Sie verloren 45 Tote und sechs Gefan¬
gene . Unter den Gefangenen befinden sich auch ein Sowjet¬
russe und ein Holländer . Die nationalen Truppen erbeu
teten ein Maschinengewehr . An einem anderen Abschnitt
der Huescafront ergaben sich den nationalen Truppen 20
und an der bastischen Front 24 Ueberläufer . An der
Asturienfront verloren die Bolschewisten in fleineren
Kämpfen 30 Tote .

An der Guadalajarafront wurde ein bolschewistischer
Angriff auf die nationalen Stellungen nordwestlich von
Hita zurückgeschlagen . An der Jaramafront wurden nach
ergänzenden Berichten am Dienstag zwei gegnerische An¬
griffe auf die Höhe 700 abgewiesen . An der Südfront
gingen die nationalen Truppen weiter vor . Sie besetzten
wichtige Stellungen und erzielten einen Geländewinn von
zehn Kilometer .

Kontrollplan erst Ende März voll wirksam
Das Hauptamt für Nichteinmischung hielt Mittwoch in

London seine erste Sigung ab und hat damit seine Tätigkeit
aufgenommen . In der heutigen Sigung wurden , wie verlautet ,
Fragen der Geschäftsverteilung sowie Personalfragen besprochen ,
die jedoch zur endgültigen Erledigung zum Teil noch an den
Nichteinmischungsausschuß weitergeleitet werden können .

In englischen unterrichteten Kreisen rechnet man nunmehr
damit , daß der Kontrollplan für Spanien etwa vom 28. März
ab voll arbeiten wird .

Holländische U -Boote nach Spanien ?

ot . Wie Algemeen Handelsblad " erfährt , hält die nieder¬
ländische Regierung vier Unterseeboote in Bereitschaft , um die
niederländischen Interessen in den spanischen Gewässern zu
schützen

Ein neuer Weltfriedensplan ?
Neuyort , 18 . März .

otz. Nach einer Meldung aus halbamtlicher Quelle der

ben, um die Maßnahme zu einem amerikanischen Weltfriedens
Neuport Times " hofft Roosevelt , eine Gelegenheit zu fin¬

plan , der eine Rüstungsbeschränkung vorsteht, zu ergreifen . Der

rikanischen Vertreter bei der Abrüstungskonferenz ,
Umstand , daß Roosevelt beschlossen habe , den ehemaligen ames

Norman

Davis , zu der Weltzuderkonferenz nach London zu entsenden ,
fei ein Kennzeichen für Roosevelts Weltfriedensgedanten ,



Am Feierabend

Heldentum an der Somme /
Soeben erscheint in der Hanseatischen Verlags¬

anstalt AG ., Hamburg , der zweite Band der Samm¬
lung Das Heldenlied des Weltkrieges " unter dem
Titel „ Somme " von Hans Henning Freiherr Grote .
Nachfolgend geben wir einen Auszug aus dem Buch
wieder .

Bon Hans Henning Freiherr Grote

schen Linien überqueren zu können , sah sich bitter ent¬
täuscht . Nur die Stellungen der 9. Kompanie , wo alles ,
was nicht in die Luft geflogen war , in seinem Stollen
verschüttet lag , fielen ihm zunächst anheim . Das war gewiß
ein billiger Erfolg . Um diese verschütteten Unterstände
nun , die die Deutschen freizulegen versuchten . entspannen
sich erbitterte Kämpfe . Die Engländer töteten alle vorder¬

die Stolleneingänge freizumachen, sobald sie sich nur zeig¬
ten , und forderten dann den Rest der Besatzung zur Ueber¬
gabe auf . Ein grimmiges Nein ! der Verteidiger scholl
zurück, die sich von den herunterstürzenden Handgranaten
des Angreifers in die Stollengänge selbst flüchteten , um
hier zu fiegen oder zu sterben ; denn noch immer blieb ihnenhier zu fiegen oder zu sterben ; denn noch immer blieb ihnen
eine schwache Hoffnung auf Entsatz von den rückwärtigen
Stellungen her .

Am Sprengtrichter verbesserte sich die Lage für die

Hamel nicht mehr vorhanden . Sein Fall aber bedeutete
Deutschen vorerst nicht . Reserven waren in Beaumont¬

auch das Ende der ganzen Stellung der Württemberger .
Während nördlich des Sprengtrichters der Angriff der
britischen 12. Brigade zusammenbrach , setzte sich der Gegner
südlich fest ; ein überhöhend liegendes MG . verhinderte
feden erfolgreichen Gegenstoß .

Nördlich Thiepval , bei Beaumont -Hamel , hielten
Württemberger , das Reserve -Infanterieregiment 119 Um
8 Uhr begann der Angriff und bereits zwei Stunden späten Kämpfer , die von innen her damit beschäftigt waren ,
ter fonnte er als abgeschlagengelten . In der zum Ancre¬
bach führenden Mulde suchte der fliehende Engländer not¬
dürftig Schutz und wurde hier von deutschem Artillerie¬
feuer aufgescheucht . Das Dorf Beaumont bildete das
Hauptangriffsziel des Gegners . Für den Verteidiger war
es besonders günstig beschaffen, denn mehrere unterirdische
Höhlen , wie sie in Nordfrankreich nicht selten sind , unter¬
zogen die Dorftrümmer und waren von den Deutschen in
Art des Bergbaus noch besonders ausgestaltet worden .
Der Feind hatte daher eine großzügige Minensprengung
gegen dies System von seiner 300 Meter entfernten
Grabenstellung durch Vortreiben eines Stollens vorberei¬
tet, die dann auch am 1. Juli erfolgreich sich auswirkte .
Mehr als drei Gruppen der 9. Kompanie des III . Bataillons
Reserve 119 flogen bei Beginn des Angriffs in die Luft .
Die übrige Besatzung ließ sich aber dadurch nicht in der
Verteidigung beirren . Die dicken Rauchwolken , die über
der Stellung lagerten , der Steinregen , der herniederging
und sich mit seinem Boltern in das Krachen und Heulen
der Artilleriegeschosse mischte , hatten die 10. und 11 . Kom¬
panie des württembergischen Reserveregiments rechtzeitig
auf das Unheil , das die Kompanie betroffen hatte , und
das man um diese Zeit noch nicht von überall überblicken
konnte , aufmerksam gemacht ; ihre Stoßtrupps preschten vor
und besetzten die Trichterränder . Dort , wo die 9. Kompanie
gelegen hatte , breitete sich jetzt ein Sprengtrichter in einem
Durchmesser von 60 Meter und einer Tiefe von 15 Meter .

Dorf Beaumont sah sich bald von einer gewaltigen
englischen Uebermacht angegriffen . Von Auchonvilliers her
waren weitere feindliche Reserven in Anmarsch , sie führ :
ten sogar Brückengerät mit sich , um die Gräben und Trichter
besser passieren zu können .

Auchonvilliers war auch sonst von Feinde über¬
belegt . Die Deutschen konnten darin mit bloßem Auge
bespannte Feldbatterien entdecken , die nur auf den weite¬
ren Vormarsch der Infanterie warteten , um anzufahren
und in den gewonnenen Stellungen abzuprozen . Dahinter
hielten Kavallerieregimenter , des Befehls zur Verfolgung
und zum Durchbruch gewärtig . Die Engländer hegten also
große Hoffnungen .

Die Deutschen aber , Infanterie und Artillerie in treuer
Gemeinsamkeit um die Abwehr bemüht , vereitelten fievereitelten fie
Polständig . Eine Abteilung des Feldartillerie -Regiments

ch104egte ein gutsigendes Sperrfeuer vor die englischen
Sturmreihen , das diese sehr bald zum Niederwerfen zwang

etlodnDas Infanterie - und Maschinengewehrfeuer der Württem¬
berger vom Reserve - Infanterieregiment 119 tat nicht
minder das seine . Der Feind , der nach seiner Sprengung
gehofft hatte , in einer Art Spaziergang die ersten deut¬

|
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Da waren es zwei Unteroffiziere der 12. Kompanie ,
Heß und Rapp , die nach langen Mühen , sich immer näher
an das englische Gewehr heranpirschend , endlich dessen Be¬
sagung abschossen . So wurde es Trupps der 7. , 10. und 12.
Kompanie möglich , den Fall des MG schnell erkennend ,
unverzüglich vorzustoßen und die Engländer über den

Saufen zu werfen Den eingeschlossenen Teilen der 9. Kom¬
panie des württembergischen Reserveregiments schlug jetzt
endlich doch noch die Stunde der Befreiung , die sie durch
ihr tapferes Ausharren in der Nacht des Unterstandes ,
von Handgranatenwürfen bedroht , ehrlich verdient hatten .

Gegen 11 . 30 Uhr vormittags konnte der Gegner auf der
ganzen Regimentsfront im vollen Zurückfluten festgestellt
werden . Nur noch südlich Beaumont blieb die Schlacht
weiter heftig im Gange , und die hartnäckigen Engländer
segten in den Mittagsstunden noch einmal zum Massen¬
angriff an . Die 2. und die 11. Kompanie der Württem =
berger sandten ihnen ihr Abwehrfeuer entgegen . Unter den.
englischen Reserven befanden sich auch Schwarze vom
Newfoundland -Regiment , die schwer zu bluten hatten und

fluten mußten .
zuletzt doch wieder in ihre Ausgangsstellungen zurüc

Um 2 Uhr nachmittags konnten die Württemberger
sich froh eingestehen , trotz Minensprengung und schärfstem
feindlichen Angriff überall standgehalten zu haben . Die
Engländer hatten hierbei schwerste Verluste erlitten .

Sieg über die Annenstraße / usberSugendeines bölenBuben

-

Ich kam nach Hause , setzte mich besonders artig zu Tisch
um jeglicher Gefahr , etwa oben bleiben zu müssen , gleich
von vornherein zu begegnen , tat , als sei mir sehr lang¬
weilig zumute und wartete darauf , daß meine Mutter mir
porschlagen sollte , auf die Straße zu gehen , aber sie tat
das nicht , und so rückte ich denn schließlich unter Gähnen
mit der Frage heraus , ob ich runter gehen könne . Sie
fragte gleich nach den Schularbeiten und wollte nicht
glauben , daß ich wirklich keine aufbekommen hätte , und da
ich lange Auseinandersetzungen über diesen Gegenstand
vermeiden wollte wir hatten schon seit fünf Tagen einen
Aufsatz zu machen , aber es war noch drei Tage Frist bis
zur Ablieferung und ich machte Aufsäze grundsäglich
immer erst am legten Tag , deshalb erfand ich drei Rechen¬
aufgaben und machte die nun für morgen , aber sie waren
schwieriger , als ich gedacht hatte , ich wurde erst fertig mit
ihnen , als es höchste Zeit war , wollte ich nicht zu spät
kommen , und ich dehnte und recte mich auf meinem Stuhle
dermaßen , daß meine Mutter entrüstet sagte , ich solle mich
nach unten scheren . Ich sagte erst noch , unten sei es so
langweilig und ich wolle lieber oben bleiben , denn ich
fürchtete , sie möge das wieder zurücknehmen . Und sie gingfürchtete , sie möge das wieder zurücknehmen . Und sie ging
in die Falle und befahl mir endlich , in den Park zu gehen .

Die ersten Stufen der Treppe ging ich sehr langsam ,
man fonnte nie wissen , ich wollte nicht zu guter Letzt noch
zurückgerufen werden , denn hätte meine Mutter gewußt ,
was geschehen sollte , sie hätte mich nicht auf die Straße
gelassen , wenn auch weniger aus Mitleid mit mir als mit
meinen Hosen . Ich bummelte bis zum ersten Treppenabsatz ,

Skizze von Heinz Ulrich .

aber dann , die Frau aus dem ersten Stock schimpfte hinter
mir her , fast hätte ich sie umgerannt , da war ich schon
unten , und es war höchste Zeit . Es handelte sich nämlich
um eine Straßenschlacht mit der Annenstraße . Die durfte
ich nicht versäumen .

Die Gruppen standen auf der Brücke bereit , um auf die
Nachzügler zu warten , ab und zu fam einer aus der Rich¬
tung des Parkes , in dem die Schlacht stattfinden sollte , trat
an die Gruppe der Großen und machte eine Meldung . Der
dicke Apothekerjunge aus Nummer zwei framte bereits in
seiner Krankenhauskiste , wir waren sehr stolz auf ihn , die
Annenstraße hatten keinen Sanitäter . Paul haute sich zur
Uebung mit seinem Bruder Walter , wir mußten die beiden
auseinanderbringen . Paul wurde in eine andere Gruppe
gesteckt , aber er war wieder da , als wir zum Park hin
unterwegs waren und erklärte , er müsse auf seinen Bruder
aufpassen , da sagten wir gar nichts mehr .

Dann waren wir am Feind , so schnell ging das , clle
Schlachtenpläne , wenn überhaupt welche bestanden , wur¬
den zu Einbildungen vor der rauhen Wirklichkeit . Bei mir
wenigstens ging das sehr schnell , ich war wohl nicht um¬
sonst durch drei vorhergehende Kämpfe heil geblieben -
bis auf Kratzer an Nase , Kinn und Knie und zerrissene
Sachen und zu übermütig geworden . Ich konnte gutund auflaufen und war einer der Bordersten . Da flog mir ein
Knüppel zwischen die Beine , einer von den Feindent hatte
sich hinter einem Baum versteckt und geworfen . Ich fiel
hin , schlug mit der Nase auf einen Stein , mir wurde grün
und gelb vor Augen und jämmerlich schwach im Magen ,

-

, ,Schriftleiter " Mathias Wiemann dafür, daßes nur des richtigen Anstoßes bedarf, um talen- daß unter den preisgekrönten Autoren zehn dem Journa¬
Eine unvermutete Begegnung

Anfang Dezember 1936 war es . Ich hatte mich dem

Feuilleton -Schriftleiter einer großen Berliner Zeitung
melden lassen , um ein Artikelmanuskript anzubringen und

laß im Wartezimmer . Da wurde ich in ein anderes Vor¬
zimmer gebeten - und wer empfing mich da mit der Hal :
tung eines hundertprozentigen Pressemannes ? Mathias
Wieman , der bekannte Filmdarsteller !

-

-

Einen Augenblick weidete er sich an meiner Ueber¬
raschung und sagte dann : „ Herr Linde , die Schriftleitung
dieser Abteilung habe ich jetzt übernommen ; ungesehen
nehme ich Ihren Artikel an und zahle Ihnen dafür das
zehnfache Honorar ! !" Na , das konnte doch nur ein
Scherz sein . leider ; wir beide lachten und Mathias Wieman
erzählte , daß er in dem neuen Großfilm „ Togger " .
einen jungen Schriftleiter darzustellen habe , dessen Lebens¬
und Arbeitsatmosphäre er nun studiere . „ Bevor ich ins
Atelier gehe , verbringe ich einige Tage wie ein Journali¬
stenlehrling in den Schriftleitungen dieser großen Zeitung ,
hänge mich wie ein Schatten an den Chef vom Dienst und
beobachte die Pressemenschen , ihre Eigenarten , Umgangs¬
formen , Arbeit ; so hoffe ich, meine Figur glaubhaft and
zünftig spielen und auch vor den wirklichen Journalisten
bestehen zu können . 66

Und einige Seit danach ist dann jenes Drehbuch zur
Filmwerdung ins Atelier gegangen , das 2517 Personen
nicht etwa gemeinsam geschrieben haben das wäre selbst
bei einem Filmwerk , das ja oft mehr als ein Dutzend
Autoren und Mitautoren hat , doch etwas reichlich - , nein ,
alle diese 2517 Personen wollten Vater dieses Drehbuches
werden und sandten ihre Handlungsentwürfe zum Preis¬
ausschreiben der Tobis ein , die auf der Suche nach
lebensnahen , packenden , innerlich wahren
Filmstoffen eine Spielhandlung aus dem Journalisten¬
beruf dem Wettbewerb zum Thema stellte . .

Diese große Teilnehmerzahl zeigte wieder einmal die
außerordentliche Regsamkeit im Volke und war ein Beweis

|
tierte Kräfte erkennbar werden zu lassen und der Film¬
dichtung zuzuführen . Von den Einsendern kamen nicht
weniger als 70 in die engere Wahl ; fünfzehn erhielten
schließlich die ausgesetzten Preise . Im Richterkollegium
faßen neben Vertretern der Filmgesellschaft und einem
Verleger der Vizepräsident der Filmkammer , Hans
Weidemann , und der Leiter des Reichsverbandes der
Deutschen Presse , Hauptschriftleiter Weiß . Interessant ist,

что

M. Minerva - Syndikat - Film -TOBIS

Renate Müller

spielt die weibliche Hauptrolle in dem bel
Syndikatfilm - Tobis erscheinenden preisgekrönten

Zeitungsfilm , , Togger "

Lebensversicherung ! Schon das Wort ist schön und tief ,
die Sache selber aber fann gar nicht hoch genug angeschlagen werden .

OllofphsBierbauly

listenberuf selbst angehörten , darunter mehrere Schrifts
leiterinnen , von denen vier Frankfurterinnen in der
Gemeinschaftsarbeit „ Die Forderung des Tages " den
2 . Preis von 3000 , - RM . erhielten .

Autor des mit dem 1. Preise von 5000 , - RM . ausge¬
zeichneten Handlungsentwurfes ist der freie Schriftleiter
Hans Bierkowski aus Breslau , der verschiedentlich
mit dichterischen Hörspielen hervorgetreten ist , hier aber
zum ersten Male sich der filmischen Ausdrucksform zuge
wandt hat .

Bücherschau

Die Märzfolge des Schulungsbrief
bringt wieder eine Reihe sehr beachtlicher Aufsätze , die für die
weltanschauliche Schulungsarbeit der Bewegung grundlegende
Bedeutung haben . An die deutsche Frau vor allem richten sich
die beiden Arbeiten „ Frau und Beruf " ( von Gertrud Scholy¬
Klink ) und „ Germanisches Frauentum und unsere Zeit " . Von
den grausigen Auswirkungen des - oft genug mit übelster
Profitgier gemischten Herenaberglaubens berichten die

Stimmen und Zeugnisse zum Herenwahn " 500 000 deutsche
Frauen und Mädchen gingen an diesem finsteren Wahn zu¬
grunde , der die altgermanische Frauenverehrung im Kern
treffen sollte . „ Deutschlands Recht auf Kolonien " heißt eine
bedeutsame Arbeit Dr . Friedrich Burgdörfers . Man ersicht aus
diese kleinen Lese die Reichhaltigkeit des Heftes . ( Zentral¬
parteiverlag der NSDAP . Franz Eher Nachf ., Berlin SW . 68. )

Eitel Kaper
Ein Frühlingsgruß der „ Seimatlese "

Das Märzheft der „ Heimatlese " ( Herausgeber : NS . -Lehrers
bund , Gau Weser -Ems , Verlag : Schulzesche Verlagsbuchhand¬
lung Rudolf Schwarz . Oldenburg i . D. ) ist dem Erwachen der
Natur zu neuem Leben gewidmet . Ein erstes Märchen erzählt
davon , wie Eis und Schnee über die Erde kamen , ein zweites ,
wie der Windmüller „ Rundherum " aus tiefem Frühjahrsschlaf
aufgeweckt und dadurch erst der Einzug des Frühlings in das
Land ermöglicht wurde . Natürlich fehlt auch in diesem Oster
heft der „ Heimatlese " nicht ein Märchen vom Osterhasen . Hinzu
tommen eine Reihe von Bildern , Frühlingsgedichten und Bolks¬
reimen , die alle auf den kommenden Frühling abgestimmt
sind . Dr . Heinz Wörmann .

Die Dichterworte sollen uns zur Tat aufrufen . Wer will an die Sicherung
seines Alters erst denken , wenn seine Kraft erlahmt ? Wer kann unbesorgt und
erfolgreich schaffen , während der Gedanke ihn quält , daß Frau und Kinder
einmal plöglich vor ungewisser Zukunft stehen könnten ? - - Schließ ' Dich
beizeiten der großen Gemeinschaft der Lebensversicherten an , dann wirst Du es
felbst erfahren , wie froh und lebensstart das Gefuhl erfüllter Pflicht Dich macht



dazu ein Schmerz , ein lächerlicher , ziehender Schmerz im
ganzen Kopf , als sei nicht die Nase allein das Unglücks¬
ding gewesen . Ich brüllte vor Wut und rappelte mich auf ,
meine Hände , mein Hemd waren blutig , die Nase tropfte
und die anderen waren schon ganz weit hinten .

Plötzlich war ich dann aber gar nicht mehr wütend ,
sondern wollte mich irgendwo hinsetzen und ein bißchen
heulen , ich muß es zu meiner Schande gestehen , aber es
war auch ein zu erbärmlicher Anblick , ich konnte meine
Nase mit einem Male sehen , ohne zu schielen , so groß war
fie geworden .

Eine Dame tam vorbei und sagte : „ Oh , Gott , was
haben die bösen Jungen dir getan ? "

Da mußte ich denn doch lachen , was sie für ein komisches
Gesicht machte , als sei sie selbst hingefallen , da sagte sie, ich
sei so ein tapferer Junge , und schenkte mir ein Stück
Schokolade . Und dann kam Paul , er schrie schon von wei¬
bem , daß wir gewonnen hatten , und dann entdeckte er
meine Nase . Er sagte etwas über sie , das ich nicht ganz
verstand , ich stürzte mich auf ihn und wir prügelten uns
erbittert. Da fiel mir die Schokoladeein, ich hatte sie in die
Tasche gesteckt. Ich ließ ab von Paul und holte sie aus der
Tasche. Sie war nicht mehr viereckig, sie sah überhaupt nicht
mehr nach Schokolade aus , aber wir aßen sie dennoch,
Paul und ich, und zogen zusammen zum Brunnen . Ich
fühlte meine Nase , aber es half nicht viel .

Rätsel - Ecke

In der Wörterklinik
1. Krhahn , 2. Mittert , 3. Afaie , 4. Mingen , 5. Zodantel ,

6 . Klaner , 7. Norft , 8. Betung , 9. Witberg , 10 . Bodon ,
11 . Gesch , 12 . Sno , 13 Bate , 14 . Poam , 15 . Reheer .
16 . Kemmerg , 17 . Selbcht , 18 . Baldin , 19 . Anne .

Den vorstehenden Wortbruchstücken sind folgende Buch¬
stabengruppen entnommen :
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Werden diese wieder richtig eingesetzt , fo werden die
Börter nachstehender Bedeutung neu gebildet :

-

1. Fisch , 2. Uhrzeit , 3. wissenschaftliches Institut , 4 .
Stadt in Thüringen , 5. Kleidungsstück , 6. Einsiedler , 7. das
unbedingt Notwendige , 8. Erörterung , 9. Stadt an der Elbe ,
10 . Meeresgott , 11 . Eiterbeule , 12 . Farbstoff , 13 . Gebäck ,
14 Stadt an der Havel , 15 . bewaffnete Macht , 16 . Berg
bei pern , 17 . Disziplin . 18 . Thronhimmel , 19 . Rund¬
funtgerät .

Die richtig eingesezten Buchstabengruppen ergeben im
Bufammenbang bintereinander gelesen einen Sinnspruch .

Auflösung zum Silbenrätsel
1. Bremen , 2. Giebel , 3 Sise , 4. Tarantel , 5. Unna ,

6. Geibel , 7. Satin , 8. Klette , 9. Innung , 10 . Echo , 11 .
Ebro , 12 . Innsbrud , 13 . Gustav , 14 . Waage , 15 . Rienzi ,
16 . Drillich , 17 . Elmshorn , 18 . Armita , 19 . Editt , 20 .
Napoleon , 21 . Dfen , 22 Stresse . 23 Lettland , 24 . Apu¬
lien , 25 . Fregatte , 26 . Innozena . 27 . Ingenieur , 28 . Eljen ,
29 . Aphorismus , 30 . Riesa . Begeist ' rung ist feine bes
ringsware , die man einpoefelt auf einige Jahre .

Humor
Höchste Eisenbahn

Der Vertreter B. L. Köhler hatte im Hotel Schwarzer Adler
übernachtet . Er war etwas zu spät aufgestanden und mußte
sich beeilen , wenn er seinen Zug noch erreichen wollte . Als er
seine Rechnung in der Hotelhalle bezahlt hatte , fiel ihm ein ,
daß er in seinem Zimmer im dritten Stock eine Aftenmappe
hatte liegen lassen . „ Sallo " , rief er einem Pittolo zu , „ schnell ,
laufe mal nach Nummer 173 und sieh nach , ob da eine Atten¬

tasche liegt !"
Gif paar Minuten später kam der Pikkolo die Treppe her¬

untergeschlendert und sagte : „Ja , mein Herr , die Attentasche
liegt auf dem Sofa ! " ( Illustrert Familieblad . )

Stettner & Sohn
setzen sich durch

Roman von Otfrid von Hanstein

Copyright by Karl Köhler u . Co . , Berlin - Zehlendorf

6) ( Nachdruck verboten . )

Der Oberingenieur ging mit tiefer Verbeugung hinaus .
Am liebsten hätte sie gesehen , wenn auch er für immer ge¬
gangen wäre , denn sie fühlte aus dem ganzen Ton dieses
Mannes , daß er sich über sie lustig machte , und seine Art gab
ihr nicht einmal eine Handhabe , ihn zurechtzuweisen .

Sie schritt im Zimmer auf und nieder . Es war nun doch
alles verloren ! Es wäre besser gewesen , wenn sie feinen

Finger gerührt hätte . Was nühte es ihr , daß der Revisor
Wildermut entlarote . Nichts , nur hatte sie jetzt noch das Be¬
wußtsein , daß ihr Vater betrogen worden war .

Auch der Revisor hatte ja gesagt , daß das Geld beschafft
werden müsse Jetzt erst recht , da Onkel Hollerbach die
Schuld in seiner Hand hatte .

Elsa ging im Geiste alle Freunde des Vaters durch . Nein ,
es waren alles ältere Leute , die vielleicht dem Vater geholfen

hätten , aber ganz sicher zu ihr kein Vertrauen faßten . Die
wahrscheinlich über sie lachten und glaubten , sie selbst habe
das Bild , von dem Schönau sprach , in die Zeitung gesezt .

Vorbei ! Es war ganz einfach vorbei , und jezt lehnte sich
wieder alles in ihr auf sie mußte froh sein , wenn Holler¬
bach den Preis nicht noch drückte .

Dann tam ihr ein letzter Gedanke ; sie nahm Hut und
Mantel und ging eilig nach dem Hotel Vier Jahreszeiten " .

Stadtrat Gugenheimer hatte eben gegessen , als sie im

Hotelzimmer vor ihm stand .
Natürlich stehe ich zu Ihrer Verfügung "

Atemlos begann sie :
„ Herr Bücherrevisor Zorndorf . . . "

Renne ihn , ist prima ! "
Er wird Ihnen bestätigen , daß unsere Firma gut ist , daß

mein Vater schmählich bestohlen wurde und nur dadurch

dieser augenblickliche Zustand hervorgerufen wurde . Bitte ,
reden Sie mit ihm , und Herr Stadtrat , helfen Sie mir
doch ! Lassen Sie den Vorschuß auszahlen , lassen Sie mich
diese Schwierigkeit überwinden , dann wird alles in Ord¬

nung fommen . Bitte , Herr Stadtrat , helfen Sie einer ver¬
zweifelten Tochter das Andenken ihres Vaters hochhalten ."

Der alte Mann wiegte bedächtig den Kopf .
„Verehrtes Fräulein , ich will Ihnen aussprechen , daß ich

gleich heut morgen von Ihrem Willen den allerbesten Ein¬
brud hatte , und daß ich auch jetzt vollkommen mit Ihnen

fühle . Sehen Sie , wenn ich ein wohlhabender Mann wäre ,
würde ich Ihnen schon auf Ihr ehrliches Gesicht hin die

Summe borgen . Leider bin ich nicht reich , und Sie müssen

auch mich verstehen : Ich habe das Geld der Stadt zu vers
antworten . Nach den bestehenden Verhältnissen wären wir

berechtigt , von dem ganzen Vertrage zurückzutreten , da Ihr
Herr Bater ausdrücklich die Leistungsfähigkeit seiner Firma
betont hat . "

Heiteres vom Oberrechnungshof / BonW. Sahn
Die folgenden heiteren Erinnerungen an die Tätigkeit | für die Verpflegung während des gleichen Zeitraumes nur

des Oberrechnungshofes sollen die wichtige Auf - ein Ochse geliefert worden wäre . Der Kommandant ant¬

gabe dieser Behörde nicht etwa verkleinern , sondern sie wortete :sollen gerade im Brennspiegel des Humors zeigen , wie
ernst , manchmal allzu ernst im Interesse der Reichsfinanzen
einzelne pflichteifrige Beamte ihre Tätigkeit auffaßten .

Ein Kanonenboot hatte nach Ansicht des Ober¬
rechnungshofes zu viel Frischwasser gebraucht und er bean¬
standete die Ausgaben hierfür . Es sollte der Grund für

des Schiffes antwortete folgendermaßen :
den Mehrverbrauch angegeben werden . Der Befehlshaber

, ,Der überaus hohe Verbrauch an Frischwasser ist auf
die außerordentlich heiße Jahreszeit zurückzuführen . Trotz¬
dem wird anerkannt , daß bei äußerster Einschränkung etwa
5 Tonnen Wasser weniger für den Bedarf an Bord genügt
haben würden . Auf Grund von Ziffer 5 , Abs . 3 , Zusatz 4
der geltenden Vorschriften ist der Kommandant zum Scha¬
denersatzverpflichtet. Dieser kann nach Absatz 4 der gleichen
Ziffer entweder in einer Barentschädigung oder in Sach¬Ziffer entweder in einer Barentschädigung oder in Sach¬
lieferungen bestehen , die in ihrem Werte dem beanstande
ten Posten entsprechen . Der Kommandant entscheidet sich
aus Zweckmäßigkeitsgründen für das letztere . Der Ober¬
rechnungshof wird daher gebeten , an einem noch festzu¬
setzenden Tage einen Beauftragten in die woh¬
nung des Kommandanten zu senden und dort

gegen Quittung 5 Tonnen Leitungswasser in Empfang
zu nehmen ."

Unter einem anderen Befehlshaber lag das gleiche
Kanonenboot während des Boreraufstandes vor dem
Hafen von Tsinanfu . Angesichts der Unruhen war der
Kommandant gezwungen , deutsche Flüchtlinge aufzunehmen
und natürlich auch zu verpflegen . Das Schiff hatte dadurch
einen größeren Fleischverbrauch . Einige Monate später
hatte der Oberrechnungshof diese Ausgaben nachzuprüfen ,
beanstandete sie und fragte bei dem Befehlshaber des
Schiffes an , woher es tomme , daß vor dem Hafen von
Tsinanfu an dem und dem Tage zwei Ochsen gekauft und
geschlachtet worden seien , da doch in Wilhelmshaven sonst
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, ,Das ist ja ein Wetter ! Und dabei wurde gestern im
Radio Sonnenschein angekündigt !"

„ Siehst du , habe ich dir nicht immer gesagt , wir müssen uns
einen neuen Radioapparat anschaffen ? ! "

, , Er wußte nichts von den Betrügereien . "
" Ich mache ihm auch keinen Vorwurf . Alles , was ich tun

fann , ist , daß ich die Mitteilungen , die mir geworden sind ,
als private betrachte und Ihnen verspreche , daß das Geld
gezahlt wird , sowie Sie mir den Beweis bringen , daß Sie
die gegenwärtigen Schwierigkeiten überwunden haben . Ich
habe mich inzwischen natürlich erkundigt und weiß , daß weiter
dringende Schulden nicht vorliegen . Zum Teufel , es muß
doch jemand geben , der Ihnen fünftausend Mart vorschießt !"

„ Mir ? An mich glaubt ja niemand . "
Sie haben acht Tage Zeit . Versuchen Sie Ihr Glüd ."

Mit langsamen , schleppenden Schritten ging Elsa bald das
nach zurück nach dem Kontor . Es war bereits Büroschluß ,
und sie war ganz allein . Jetzt hatte sie die Empfindung , als
sähe auch der alte Mann aus dem Delbilde ernst und strafend
auf sie herunter .

Mit einer hilflosen Bewegung nahm sie einen Briefbogen
und griff zur Feder . Es mußte sein . Es mußte !

,,Lieber Onkel
Sie stockte und schluchzte laut auf . Wie sollte sie es über

sich gewinnen , des Vaters Werk zu verlassen .
Schritte flangen draußen , die Türe ging .

"

Da bin ich wieder . "
Doktor Walter Schönau trat ein .
,Es ist etwas später geworden , aber nun ist alles in Ord¬

nung ."
99Was ist in Ordnung ? "
" Da sind die zehntausend Mart , die Sie brauchen ."
Elsa starrte ihn fassungslos an .
,Sie wissen , daß ich eine kleine Erbschaft gemacht habe .

Dieses Geld ist der erste Anfang von dem Kapital , das ich
dazu benötige , mein neues Flugzeug zu erbauen . Aber dazu
tomme ich doch ganz sicher nicht vor dem Herbst . "

Elsa sah ihn an , als begreife sie gar nicht .
Und Sie wollen . ? "

Er versuchte zu scherzen .
„ Ihnen das Geld pumpen ! Natürlich ! Sie müssen mir

einen ganzen Haufen Zinsen zahlen , wenn Sie es mir wieder¬
geben . "

Und wenn ich es nicht wiedergeben kann ?"
„ Das anzunehmen , wäre ebenso Torheit , wie wenn ich mir

jetzt darüber Gedanken machen wollte , daß mein neues Flug¬
zeug gleich bei der Probefahrt in Flammen aufgehen könnte ."

„ Schönau warum tun Sie das ? "
Er beugte sich über sie .

-

Wissen Sie es denn nicht , wie lieb ich Sie habe ? "
Ganz weich , ganz leise flüsterte er es ihr ins Ohr , und

Elsa drückte den Kopf in die Hände und weinte .
Drittes Kapitel

Mit einer etwas hilflosen Gebärde , die ihm so oft eigen
war , wenn er sich plöglich einer Lage gegenübersah , die er
nicht sofort beherrschte , sagte Dr. Schönau zu der schluchzenden
Elsa :

Haben Sie denn das nicht gewußt ? "
Sie hatte sich rasch wiedergefunden , hob den Kopf und sah

ihn jezt mit den großen , noch schwimmenden Augen an , wäh¬
rend sie leise , nicht etwa abweisend , nur in nachdenklichem
Staunen sagte :

„ Rein , Schönau , das habe ich nicht gewußt ; ich habe auch
nie einen solchen Gedanken gehabt ."

„ Und nun sind Sie mir böse , nun denken Sie , ich sei ge =
tommen , eine Notlage auszunügen

„ Die Annahme der Oberrechnungskammer , daß an
jenem Tage zwei Ochsen geschlachtet wurden , ist richtig .
Ebenso ist zutreffend , daß in Wilhelmshaven für den

gleichen Zeitraum der Verpflegung stets nur ein Ochse
geliefert worden ist . Der Mehrverbrauch hat seine Ursache
darin , daß erstens an dem fraglichen Tage deutsche Flücht¬
linge aus Bordmitteln verpflegt wurden und zweitens die
Ochsen in China wesentlich fleiner sind als in Berlin . "

Eine zweite Rückfrage soll auf diese Antwort nicht

erfolgt sein .
Da aller guten Dinge drei sein sollen , noch eine heitere

Tiergeschichte . Das Stationskommando in Riel erhielt aus
Berlin das folgende Schreiben :

„ Urschriftlich zur umgehenden Aeußerung , warum für

die Katze des dort unterſtellten Bekleidungsmagazins
täglich vier Pfennig Milch in Rechnung gestellt , während
für die Kaze des dortigen Proviantamtes täglich nur zwei
Pfennig benötigt werden ? "

Der Adjutant hatte Humor , die Antwort lautete :
,, Ergebenst zurückgereicht mit dem Bemerken , daß die

Katze des Proviantamtes sich von Mäusen nährt , die sich
an Speck und Mehl gemästet haben , während die Kaze des

Bekleidungsamtes auf solche angewiesen ist, die ihr Dasein
fümmerlich mit alten Stiefeln fristen . Hieraus erklärt äch
der tägliche Aufschlag von zwei Pfennig für die lettere ."

Die Antwort ist nicht bekannt geworden .
Der Professor Bodländer hatte in Göttingen an der

Universität ein neues chemisches Laboratorium einzus
richten und dazu auch einen Satz vergoldete Gewichte anges
schafft , wie sie in chemischen Laboratorien allgemein ner¬
wendet werden . Als nach einiger Zeit die Oberrechnungs
fammer anfragte , warum vergoldete Gewichte angeschafft
worden seien , antwortete Professor Bodländer kurz : „ Weil
massiv goldene zu teuer sind !"

Zum Schluß noch eine kleine Geschichte , die allerdings
nur mittelbar mit der Sparsamkeit der preußischen Ober¬
rechnungskammer zusammenhängt . Vor langen Jahren
achtete ein Oberlandesgerichtspräsident am Oberlandes
gericht Celle sehr darauf , daß die am Oberlandesgericht zur
Ausbildung beschäftigten jungen Juristen bei ihren Fahr¬
ten nach Hannover die 2. Klasse benutzten zur Wahrung
des Standesansehens . Einer dieser jungen Juristen aber
fuhr stets entgegen dem Wunsch des Herrn Oberlandes
gerichtspräsidenten zwecks Schonung seiner Kasse 3. Klasse .
Das tam dem Herrn Präsidenten zu Ohren und er ließ
den jungen Mann durch dessen Vorgesetzten zur Rede
stellen , weshalb er nur 3. Klasse fahre . Die Antwort lautete
treffend : „ Weil er das Stehen in der 4. Klasse nicht habe
vertragen können . "

BlondesHaar ?
Blondes Haar bedan

wegen seiner Empfind¬
lichkeit besonderer
Pflege . Man wäscht es
daher nur mit Mitteln ,

mit
die kein Alkali und keine Kalkseife im Haar zurücklassen
und dafür sorgen , daß es nicht nachdunkelt , also

SCHWARZKOPF
Für Blondinen besonders zu empfehlen :
Schwarzkopf -Schaumpon Sorte Kamille zu 20 Pf .
Schwarzkopf -Extra - Blond mit Blondverstärker zu 30 Pf .

, ,Nein , Walter , ich denke nur , daß ich in meiner Not ganz
plößlich einen Freund gefunden habe ."

Etwas wehmütig nickte Schönau .
Also nicht einmal für einen Freund haben Sie mich ge¬

halten ! ? "

" Aber nein , nur - lieber Walter , es gibt viel Freunde " ,
und wenn man in Not ist und einen braucht , dann . Aber

nun so ein weißer Rabe , so ein unwahrscheinlicher Freund ,
der ganz von selbst kommt und sagt : „ Da bin ich !" So einer
find Sie ! Nicht wegen des Geldes , das ich ja gar nicht nehmen
darf . Nein , schon daß Sie . . . Lieber Walter , ich danke
Ihnen !"

"9Warum wollen Sie das Geld nicht nehmen ? "
, ,Weil ich da eine Verbrecherin wäre . Weil es der Grund¬

stock zu Ihrem Wert ist , und weil es ja auch möglich ist , daß
ich es verliere ."

Wenn morgen etwa die Bank , auf der ich es hatte , pleite
machte , wäre ich es auch los . Elsa , es wäre eine Gemeinheit ,
wenn ich Sie in dieser Stunde auch nur fragen wollte , ob
Sie etwas für mich empfinden . Ja , es wäre ganz richtig eine
Gemeinheit , und Sie könnten mir auch gar nicht antworten ,
denn das ist Ihnen ja ganz überraschend gekommen . Aber
wenn Sie jetzt das Geld nicht nehmen , wenn Sie lieber das
Wert Ihrem Onkel überlassen , dann muß ich schon glauben ,
daß ich nicht einmal Ihr Freund bin . Wenn man einen wirts
lichen Freund hat , dann ist es ganz selbstverständlich , daß man
auch seine Hilfe annimmt ."

-

Einen Augenblid kämpfte Elsa mit sich. Da lagen die
Tausendmarkscheine auf dem Tisch , die sie retten konnten , und
da stand dieser gute Mensch und hatte nicht etwa Angst ,
daß sie sein Geld verlieren , sondern nur , daß sie es nicht
nehmen könnte . Unwillkürlich streifte ihr Blick über seine
Gestalt . Sie wußte , wie flug , wie innerlich bedeutend dieser
Mensch war , auch wenn er jetzt in einer etwas nachlässigen
Haltung vor ihr stand . Ein Ausdruck der Erwartung lag auf
seinem eckigen , durchaus nicht schönen , wohl aber guten Gesicht ,
und ein warmer Strahl schoß in ihr auf . Alle waren gegen
sie , alle ! Nur er nicht ! Und während sie ihn ansah , fielen
ihr tausend kleine Dinge , stille Dienste , die er ihr erwiesen
hatte , leise , unbeachtete Gefälligkeiten , verstohlene Blicke ein ,
die sie hingenommen hatte , ohne sie zu verstehen .

Sie stand auf und legte beide Hände auf seine Schultern .
„ Saben Sie mich denn wirklich so lieb ? "

Er antwortete nicht , aber es zudte in seinem Gesicht , und
in einer neuen Aufwallung zog sie seinen Kopf zu sich herab
und füßte ihn auf den Mund .

, , Du Guter ! "

" Elsa ? "
Aber jetzt war sie auch über sich selbst erschrocken und lachte

etwas verlegen auf . Sie versuchte abzulenten :
Aber zehntausend brauche ich doch gar nicht ."
Sollten die letzten paar Scheine sich auf der Bank lang

weilen ? Sie müssen doch auch etwas Geld in der Hand
haben .

Und wieder rissen sie die überströmende Dankbarkeit , die
Empfindung hin , daß hier der einzige Mensch stand , der ihr
Liebe und Vertrauen entgegenbrachte . Sie fühlte , wie das
Blut in ihre Wangen stieg , als sie leise sagte :

Zu seiner Braut sagt man nicht „ Sie " !"
„ Du - Elsa , ist es wahr ? Elsa - du ? Du ? "

( Fortsetzung folgt .)
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Ich habe noch zwei gebrauchte , sehr gut erhaltene

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden Benzin -Motore

Emden
Verdingung .

Die Erd - und Bauarbeiten für die Herstellung eines Spiel¬

feldes der Sportplazanlage an der Kesselschleuse sollen vergeben
werden . Verdingungsunterlagen sind , soweit der Vorrat reicht ,

auf dem Stadtbauamt gegen eine Gebühr von 0,50 RM zu

haben und dortselbst bis zum Eröffnungstermin am Dienstag , dem
23. März 1937 , 12 Uhr , im verschlossenen Umschlage mit der
Aufschrift Sportplag " wieder einzureichen .

Emden , den 16 . März 1937 .

Der Oberbürgermeister B. - . Maas .

Strackholt

Bis zum 15. April 1937 soll in der Gemarkung Strackholt

jämtliches Buschwerk an öffentlichen Wegen

6 - 8 PS ., für 85 , - RM das Stüd abzugeben .

F . W. Homann , Filsum .

Fernruf Stidhausen - Velde 35 .

Gebrauchtes DKW . - Auto

Zu verkaufen
Dr . Klopp , Geschichte Ostfries¬

lands , 3 Original - Halbleder¬
bände . Angebote unt . E 486 |

an die OT3 . , Emden .

Zu verkaufen
1 Banjo - Gitarre ,

=1 Satrap Heimlampe .

Interess . w . ihre Anschr . unt .

E 485 a . d . OT3 . , Emden , send .

Zu verkaufen 1 Elektrola¬Reichsklasse , generalüberholt , zu verkaufen .

Jakobs & Ihnen , Emben Koffergrammophon
Bentral - Garagen , Am Sandpfad 1 - 2 .

Eine frischabgekalbte

Kuh mit Kuhfalb
zu verkaufen .

Edo Zimmermann ,

3 Läuferschweine
zu verkaufen .

Jakobine Neefsen , Neermoor .

„Goldener Hirsch“, Aurich. 2 kleine Läuferschweine

Zu verkaufen
ein vorgemerkter , bedfähiger

entfernt werden . Unter anderem sind die Bäume auf den Wällen
zu entästen und Wälle und Gräben vom Buschwerk zu säubern .

Die bei der Schauung vorgefundenen Mängel werden auf

Kosten der Säumigen beseitigt . Dieses gilt auch für Ausmärker. Eber
Stracholt , den 17. März 1937 .

Der Bürgermeister . Oster buhr .

Zu verkaufen

Kraft Auftrags soll wegen
Aufgabe der Pachtung am

Mittwoch ,

dem 31 . März d . d . ,
nachmittags 3 Uhr ,

in der Scha a schen . Gastwirt¬
schaft zu Großwolde

der zur Zeit durch F . Har¬
bers Ww . u . A. daselbst

benugte

E . O. Eilts ,

Buttforder - Mühle .

hat zu verkaufen

Johann Saathoff ,
Theringsfehn .

Heu
zu verkaufen oder gegen Torf .

zu vertauschen .

Nikolaus Peters ,

Emden ,
Ernst -Moriz -Arndt -Str . 14 I.]

Makulaturpapier
DEZ . Emden .

Zu kaufen gesucht

Guterhaltene obelbant
anzukaufen gesucht .

Autobau Meiborg , Emden

Fernsprecher 3373 .

Gebrauchter

Regenbargenbei Wittmund. Fahrrad -Anhänger

Gaftwirtſchaft
im Kreise Leer unter

günstigen Bedingungen zu
verkaufen .

Anfragen unter E 495 an die
OTZ . , Emden , umgehend er
beten .

Zu verkaufen eine

alte Truhe
( anno 1771 ) . Liebhaber wol¬
Ten sich unter E 494 an die

OTZ . , Emden , wenden .

Zu verkaufen ein seit Jahren

bestehendes

zu kaufen gesucht . Ang . unt .
E 489 an die OTZ . , Emden .

Wenig gebrauchte

Nähmaschine
zu kaufen gesucht . Angeb . u .

488 an die OTZ . , Emden .

Anzukaufen gesucht 4 Stiege

Roggenlangitroh
und mehrere

güfte Weidekühe
und

Weidebullen
Ihno Wäden , Harketief
bei Nesse . Tel . Dornum 20 .

Aufstieg

neu
22

durch einen

Gewinn in der

Staatslotterie

HAUPTGEWINNE IN RM

2 × 1 MILLION
2 ×500 000
2 × 300 000

1/8 Los 3 RM je Klasse

PREUSS SUDD KLASSENLOTTERIE
Staatliche Lotterie¬

Davids Einnahme. Emden

Zu vermieten

4 - 3immerwohnung ,
Küche u . Il Fremdenzimmer ,

Gas , Wasser , Elektr . , auf sos
fort zu vermieten . Mietpreis
RM . 50 , - Schr . Anfrag . u .

A 107 an die OTZ . , Aurich .

Abgeschlossene

dreiräum . Unterwohnung
mit Zubehör , Vor - u . Hinter¬
garten ( Neubau ) z. 15. 4. zu
vermiet . Mietpr . 45 M. Ang .

u . E 492 a . d . OTZ . , Emden .

Laden m . Wohnung
in der Nähe der Bahn im

Laufe des Frühjahrs zu vers
mieten . Schriftl . Anfragen u .

2280 an die OTZ ., Leer .

Mittlere 5räumige

Oberwohnung
zu vermieten .

Näheres b . d . OTZ . , Aurich .

Geldmarkt

Schiffsausrüstungs Gebrauchter Sportwagen RM . 600 ,-
geschäft

an der Unterweser .

Angebote unter E 474 an die
OTZ . , Emden .

Zu verkaufen
1 Sofa ( 25 RM . ) ,

1 Tischmangel ,
1 Grammophon m . Platten ,

Zu erfragen unter E 491 bei

der OT3 . , Emben .

zu kaufen gesucht . Zu erfrag .

bei der OTZ . , Aurich .

Anzukaufen gesucht ein

Rollwagen
40 Zentner Tragkraft , gut

erhalten , möglichst mit Gummi¬
bereifung .
Angebote mit Preis unter W 13

von Geschäftsmann gesucht .

Rückzahlung und Zinsen nach
Vereinbarung .

Angebote unter E 493 . an die
OTZ . , Emden .

500 . - RM .
Tspoil stind

gegen hohe Zinsen gesucht
Monatl . Rückzahlung 50

an die Geschäftsstelle der OT3 . Schriftl . Angebote unter E . 497
Weener . an die OT3 . Emden .

と

9

Grundbefik
bestehend aus dem

Blakgebäude
u . 20,39,87 Hektar Grün¬

und Bauländereien
zum Antritt der Ländereien

am 10 . November d . I . und

des Blazgebäudes am 1. Mai
1938

unter günstigen Zahlungsbedin
gungen freiwillig öffentlich meist¬
bietend verkauft werden .

Besichtigung vorher gestattet .'
Reflektanten fönnen die näheren

Bedingungen bei dem unter¬
zeichneten Preuß . Aukt . Bernhd .
Buttjer erfahren , auch können
dort Katasterauszug und Hand¬
zeichnungen eingesehen werden .

Leer / Stickhausen .

Bernhd . Buttjer ,
Bernhard Grünefeld ,

Preuß . Auktionatoren .

Erinnerung .
An den Verkauf von

5 Baupläßen
für Herrn Hermann Peeten ,
Wittmund , am

Sonnabend , d . 20 . d . M. ,
erinnere ich hiermit .

Wittmund , den 12 . März 1937 .

Schipper ,

Preußischer Auktionator .

Verkaufe :

5jährigen Fuchswallach
lammfromm ,

3jähr . dunkelbr . Wallach

3j . eingetr . schw . Stute

2jähr . schwarzen Wallach
3 . Albers ,
Amerland - Wirdum 51 .

Tragende schwarze

Stute

„ Ondra " 25 632
6 Jahre alt , verkäuflich .

Friz Harms , Kirchspiel
bei Gödens .

Verkaufe ein

Hengitfüilen
3 . F . Schoone ,

Wiesede .

Schwarzbuntes Kuhkalb
(3 Wochen oder 8 Tage alt )
hat zu verkaufen
Ritus Koch , Schirumerfeld .

Muffige
Gerüche

find Anzeichen
Des Derderbs !
Schützen Sie sich durch imi , das feinen

Wert in allen Reinigungsfragen immer

wieder überzeugend beweist . Speise¬

hammer , Vorratsraum , Eisschrank ,

Geschirr alles verlangt nach imi !

imi bringt nicht nur im Augenblick

Frische und appetitliche Reinheit - es

entfernt auch schnell und sicher alle

üblen Gerüche ! Säubern Sie alle ver¬

ftopften und schlechtriechenden Aus¬

gußleitungen durch

eine heiße imi -Lösung .

İMİ Wächter

der Sauberfeit
2. 1636/37

Im Auftrage der Erben des weil . Tabatfabrikbesizers Herm .
Kluglift habe ich das

Einfamilienhaus
Kleine Diterstraße 1

per Antritt sofort unter der Hand zu verkaufen .
Besichtigung jederzeit . Liebhaber wollen sich mit mir in Ver¬

bindung setzen . H. Bokelmann , Grundstüdsmatler , Emden .
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Stunts 471 Smoking
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Aerzten sogar als Tuberkulose
aufgefaßt ; 2 . eine besondere
Form der Tuberkulose des find¬
lichen Alters . Ausgezeichnet
burch Lymphdrüsenschwellung
am Hals und am Kieferwinkel .

ebenso Schwellung der Bron¬
chialbrüsen ; rüssel förmige An¬
schwellung der Oberlippe , Augen¬
entzündung . Häufiges Auftreten
von laufendem Ohr , Mittelohr¬
eiterungen , Knochens u . Gelent¬
entzündungen . Ursachen der

Krankheit sind eine Veranla

gung , die gewöhnlich vererbt ist .

irgendeine Infektion mit Tuber¬
fulose , Rachitis oder Neigung
bazu ( Mangel an Licht und

Sonne ) und unrichtige Ernäh

rung . Vorbeugung am besten
burch zweckmäßige Ernährung .

viel Licht Luft und Sonne , mög¬
lichster Schutz vor Ansteckung .

Die Behandlung gehört in die
Hand eines Arztes .

Stunts , Stinktier , dessen Fell zu

wertvollem Pelzwert verarbeitet
wird . Stuntspelze sind dunfels

braun bis schwarz mit weißem
Rüdenstreifen .

Eliwowig , auch Slibowitz ge

schrieben , auf dem Balkan her .

gestellter Zwetschgenbranntwein .

Smaragd , Amarillstein , grüner
Beryll , während der orientali¬
iche Smaragd ein Korund ist . Der

Smaragd ist als Monatsstein
dem Juni zugeteilt .

Smokarbeit , eine Handarbeit .

bie man neuerdings wieder zu

Blusen und Kleibergarnituren
verwendet . Zur Ausführung dies

ser hübschen Arbeit eignen sich

nur weich fallende Stoffe . Smot

erfordert ziemlich viel Stoff . Zu¬
nächst muß man den Stoff eins

fräuseln , und um dieses gleich¬
mäßig zu tun , macht man sich zu
nächst Punkte auf den Stoff .

Diese müssen in geraden Reihen
nebeneinander bzw . übereinan

der eingezeichnet werden . Der

Abstand der Reihen beträgt un

gefähr 1 cm , der Abstand der

Puntte in den Reihen ungefähr

3 mm. Jezt zieht man sogenannte
Kräuselfäden ein , indem man in

einem Punkt einsticht und bei

dem nächsten aussticht . Nun

zieht man die Fäden dicht zu =

sammen und beginnt mit der

Emofnäherei , und zwar näht

man zwei Faltenbrüche mit zwei

Stichen zusammen , führt in

einem Faltenbruch von innen
den Faben bis zur nächsten Reihe ,
wo man diesen und den nächsten

Faltenbruch wieder mit zwei
Stichen zusammennäht . Nun

wird der Faden wieder von ins

nen zur ersten Reihe geführt und

wieder zwei Faltenbrüche zusam¬

mengenäht . Man arbeitet also
im Zickzack, so daß die Stiche vers

jetzt übereinanderliegen . Durch
bie verdeckten Fäden entsteht ein

einfaches Waffelmuster ,
fann aber auch die Fäden von
oben sichtbar führen . Nach Fers
tigstellung der Smotarbeit ents

fernt man die Kräuselfäden . Um
der ganzen Arbeit einen festeren

Salt zu geben , fann man evtl .
ein Tüllfutter mitnähen .

Smoking , von engl . smot , Bebeus
rauchen .tung : Herrenanzug

für abendliche Veranstaltungen ,

Schwarzes Jadett , schwarze Weste ,

Bohner -Wachs , Möbel -Politur

man

Lybert Wilts , Sarbenhandlung – Einder , Leer , Norden-



Stellen-Angebote

Zuverlässiges , finderliebes

Alleinmädchen
nicht unter 20 Jahren , in
Hausarbeit erfahren , mit etw .
Kochkenntnissen , zum 1. April
gesucht .

Frau Kloppenburg , Bremen ,
Elsasserstraße 13 .

Für sofort oder später
finderliebes

Alleinmädchen
welches kochen kann, nichtunter 20 Jahren , gesucht .
Frau Meyer , Bremen ,
Fr . - Mißlerstr . 91 .

Suche zum baldigen Antritt
erfahrene

Hausgehilfin
od . einf . junges Mädchen

bei häusl . Familienanschluß
und gutem Lohn .
Dr . med . Glüsing ,
Elsfleth an der Weser .

Suche frantheitsh . durchaus erf .

Alleinmädchen

Gesucht zum 1. April ein ]
freundliches , junges

Mädchen

Suche zum 1. Mai für meinen

63 Hektar großen Marsch¬
betrieb einen

von 19-20 Jahren als Stükejungen Mann
für Hotel und Haushalt .

Frau Kleihauer , Leer ,
Union -Hotel .

Für das staatl . Gesundheits¬
Amt in Norden wird zum
1. April eine

mit beſt. Empfehl. für mod. , rus. Sprechstunden und
Einfam . - Haush . Selbst . Kochen
erw. Angeb. an Frau A. Fallen Schreibhilfe
stein , Bremen , Hans - Thomastr . 17 .

Suche z . 1. Mai 1937 einfaches

Fräulein
bei vollem Familienanschluß

gesucht . Bewerbungen um
gehend an den

Amtsarzt , Emden .

Gesucht zum 1. Mai

und hohem Gehalt, sowie ein 2 landw . Gehilfen
Zum 1. April ordentliches Kinderfräulein

einenälteresMädchellKleingehilfen
zur Führung des Haushalts

( 2 Personen ) gesucht .
Off . mit Gehaltsanspr . unt .
E 476 an die OT3 . , Emden .

C. ten Doornfaat ,
Bartshausen bei Loquard .

sowie

2 Gehilfinnen
Harm Feeken ,
Ostermarsch - Sieltog b . Norden .

Suche baldigst eine

Suche zum 15. April ehrliches Gehilfin
Suche zum 1. April eine zu- Mädchen
verlässige , kinderliebe , ältere

Haushälterin
für frauenlosen mittl . land¬
wirtsch . Haushalt . Angeb . m .
Gehaltsanspr . unt . Nr . 87 an
die OTZ . , Leer .

Für kleine Landwirtschaft auf
bald eine zuverlässige ältere

Haushälterin
gesucht . Angebote unt . A 108
an die OTZ . , Aurich .

Gesucht zum baldigen Antritt
nettes , nicht zu junges

Mädchen
für Zimmer und Haushalt .
Claassens Hotel , Suist .

Zu sofort

Hausmädchen
nicht unter 20 Jahren , gesucht .

Frau H. Eilts , Norden ,
" Zur guten Quelle " .

Suche z . 1. April ein junges

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , für
Haushalt und Geschäft .

Sillrich Blesene , Aurich ,
Kleinbahnhofswirtschaft .

Snob

für Laden u. Haushalt , nicht
über 16 Jahre .

Bewerbungen unter A 106 an
die OTZ . , Aurich .

als Stüge sowie für leichte
Haus - und Gartenarbeit .

Frau F. W. Groeneveld ,
Rentnerin , Landschaftspolder .

Suche zum 1. Mai eine

Gesucht zum 1. April eine 18- Gehilfin
bis 20jährige

Hausgehilfin
Frau Müller , Bäckerei ,
Harsweg bei Emden ,

Telephon 2770 .

bei Familienanschluß n . Ge¬
halt .

S . G. Wessels , Gemischtwarenhdl .,
Ostochtersum , Fernruf Esens 325 .

Suche zum 1. Mai

bei Familienanschluß und Ge¬
halt .

Udo Bremer ,

Neuwerdumer -Grashaus ,
Werdum über Wittmund .

Gesucht für 1ofort Holzhand¬
werter als

Sägemeister
Daueritellung , kleine Wohnung
vorhanden .

Herm . Roeden , Neuefehn
Telephon Timmel 13 .

Suche für sof . tücht . , jüngeren

Verkäufer
Schriftliche Angebote mit Le¬
benslauf und Zeugnissen an

Georg Fr . Hülsebus ,
Lebensmittel Feinkost ,
Emden , Adolf - Hitler - Straße 55 .

Germania - Weizenmen . Type 5025 - Pfund - Beutel2 - Pfand - BeutelFixella Kuchenmehi
1 - Pfund - Beutel

. . . . RM 1 . 15
. RM 0 . 48

( Marmor - . Königs - , Rodon - und Sandkuchen )
Sultaninen .
Süße Mandeln
Korinthen . . .

RM 0 . 42

6000 500 gr RM 0 . 35
500 gr RM 1 . 70500 gr RM 0 . 30

KESSENEREBENSMITTEL

Emden : Falderntor , Große Straße 56 , Wilhelmstr . 21
Leer : Adolf Hitler -Straße 63 , Ruf 2698
Aurich : Norderstraße 8 , Ruf 656
Norden : Hindenburgstraße 95

Gesucht zum 1. April ein

Mädchen
nicht unter 18 Jahren.
Bäckerei Wessel Janssen ,

Emden , Kranstraße 37 .

Alte bekannte Farbenfabrik sucht

Vertreter
für den Bezirk Ostfriesland , der bei Werften und

Reedereien gut einge ührt ist .

Ausführl .Angeb . erbeten unt . E 484 and . OTZ Emden

Suchefür meinen Gefüäfts:3 landwirtschaftl. Junger Mann nach Holstein gesuchthaushalt auf sofort oder
1. April eine

Sausgehilfin
bis zu 18 Jahren . Mädchen ,
das schon in Stellung war ,

bevorzugt .

Frau Ella Kleen , West -Großefehn

Gesucht zu Ostern eine

Sausgehilfin
A. Onken ,
West -Großefehn .

Suche für meine Tochter
( 15 Jahre )

Lehrstelle im Geschäft
Gute Zeugnisse vorhanden .
Zuschriften unter 479 an
die OTZ . , Emden .

Gehilfen
Hero Galts , Oldendorf
bei Bensersiel .

Suche zum 1. Mai für meinen
40 Heftar großen Marschhof

jungen Mann
bei Familienanschluß u . gut .
Gehalt .

Joh . Ommen ,
Westerdeich - Funnig
über Wittmund .

Zu sofort bzw . Ostern junger

Schmiedegeselle
gesucht .

E . Schmidt , Westermarsch II
über Norden .

Diese Seite gehört zum Nachschlagewerk der Hausfran " IWA

472 Solo

schwarze Hose , weißes Hemd mit
Stehkragen und schwarzer Smo¬
fingfrawatte .

Snob , engl . , vornehm tuender
Geck .

Soden , furze Strümpfe für Her¬
ren , die nur bis zur Wade rei¬
chen . Man wähle Socken immer

passend in der Farbe zum An¬
zug . Sie werden in warmem
Eeifenwasser gewaschen .

Soda , fohlenfaures Natron , bas

zum Weichmachen von Wasser .

zum Reinigen und Bleichen von
Wäsche zur Herstellung von
Glas , Seifen usw . verwendet
wird . Soda muß gut verschlossen
in Holz - oder Porzellangefäßen
aufbewahrt werden .

Eobavergiftung siehe Alkalien
vergiftung .

Sodawasser , fünstliches , mit dop¬

peltfohlensaurem Natron vers

setztes Mineralwasser .

Sodbrennen ist eine saure . bren

nende Empfindung in der Ma¬
gengegend, zuweilen aufsteigend
als Anzeichen von übermäßiger
Säurebildung im Magen . Kommt
vor nach Genuß von fetten oder

sauren , scharfgewürzten Speisen
ist durch Gaben von Natrium ob .

Magnesium schnell behoben .

Weist bei gehäuftem Auftreten
auf eine Magenerkrankung hin .
unter Umständen auf Magenge =
schwür . Man befrage den Arzt .

Soirée , franz .. entbehrl . Fremd¬
wort für Abendgesellschaft .

Soja , fettreiche ostasiatische Hül¬
senfrucht . Die außerdem sehr ei¬
weißhaltig ist . Fettgehalt 20 v H. ,
Eiweißgehalt 40 v . 5 . , ferner

Zucker . Sojabohnen erfüllen alle

Vorbedingungen eines Bolts¬
nahrungsmittels , da ihre Fetts
stoffe außerdem Lezithin enthal
ten . Sojamehl erhöht den Wohl .

geschmack und Nährwert aller
Speisen bei denen es verwendet
wird , besonders bei Euppen u .
Tunken , und vermindert dabei
den Verbrauch von Eiern . Ges

gorene Sojabohnen liefern eine
sehr pifante Tunke .

Colanin | Comate .
Colbäder . Das Baden in Sole
übt einen starken Reiz auf die
Haut aus und beeinflußt damit
den Stoffwechiel und erhöht die
Durchblutung der Haut . Anges
zeigt bei Gelentertranfungen .
( auch bei tuberkulös . ) . Schwäche
zuständen . Strofulose Basedow ,
Frauenkrankheiten . Es gibt zahl .
reiche gute Solbäder .

Sole ist ein Wasser mit beson
ders starkem Kochsalzgehalt .

Solei , hartgekochtes Ei , dessen

Schale angeschlagen und in Salz¬
wasser gelegt wird . Bei dieser
Behandlung hatten sich die Eier
sehr lange , sind aber schwer ver
baulich .

Solid , lat . , entbehrl . Fremdwort
für tüchtig bauerhaft . haltbar ,

fest , gebiegen , echt , zuverlässig ,
ordentlich , ehrbar . würdig , be
sonnen häuslich preiswert .

Solinglas , wertvolle Tafelglas .
sorte .

Solitär , einzeln gefaßter Dias
mant .

Solo , ital . , Bedeutung allein ,
entbehrl Fremdwort für Einzel
vortrag , Einzelstimme , Einzel .

Was fchenken wir unferen Konfirmanden ?
Den Mädchen einen , , Fön " , den Knaben einen elektr . Krawattenbügler

Stromversorgungs A. - G. Oldenburg - Ostfriesland .
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Erster junger Mann als Ersatz für meinen Sohn gesucht . Muß
Gespann führen . 43 Hettar , Hälite Ackerland ( Raps . Weizen ,
Wintergerste , Hafer , Rüben ). Ein junger Ostfriese als 2. hier
in Arbeit .

Stellen -Gesuche

Sunger Mann ,

-

zwei Jahre in der Landwirts
schaft tätig , jucht anderweitige
Stellung . Ackerwirtschaft auf
Marichboden bevorzugt .

Angebote unter Nr . G . B . 80
an die OTZ . in Weener erb .

Suche für m . Tochter , 17 J . alt ,

Lehrstelle
in Kontor od . Geschäft . Gute

Zeugn . vorh . Schr . Angeb . u .
E 490 an die OTZ . , Emden .

Kaufm . Angestellter
24 3 . , Obersekundareife , vertr .
m . all . vork . Arbeit ., perf . in
Stenographie u . Schreibmasch .
( Handelskammerprüfung ) ,
sucht Stellung . Schr . Angeb .
u . E 487 a . d . OTZ . , Emden

Friesenhof, Wankendorf, Plön ., F. ter Hazeborg, Bauer. 24jährig . Mädchen

Ein Bohnerwachs ,

wie es sein soll ,

das viel leistet u . wenig kostet ,

das mühelos bohnert , herr¬

lichen Glanz gibt u . mild im

Geruch ist , das heute schon
viele und morgen sicher
noch mehr verwenden¬

das ist : Sei ix !

SeiTIX
gibt es in

Thompson-Werke

Ärzte -Tafel

5 Farben !

GmbH.
Düsseldor

Verreist
bis 22 . März

Dr . Harms , Wilhelmshaven

fix !

X82a

sucht z . 1. 4 . oder später eine
Stelle i . Bäder - Konditors

laden , evtl . auch zur Mits
hilfe im Haushalt .
Schriftliche Angebote unter
A 96 an die OTZ . , Aurich .

Bauernjohn
27 Jahre ,

jucht Stelle als junger
Mann oder Verwalter
in der Landwirtschaft .
Selbiger war vier Jahre in
ungekündigter Stellung tätig .

Angebote bis zum 25 . d . M.
unter 279 an die OT3 . ,
Leer .

Servierfräulein
sucht Stellung auf einer
Insel . Servierkenntnisse vor¬
handen , da schon mehrere
Jahre im Fach tätig gewesen .
Schriftliche Angebote unter
E 230 an die OTZ . , Esens .

Landwirtsch . Gehilfe ,
27 3 . alt , gute Zeugn . , sucht
auf sofort od . später Stellung .
Angebote unter P 106 an die
OTZ . , Papenburg / Ems .

Gelbfl. Speisekartoffeln
Wir erhalten Montag eine Ladung in Augustfehn
und geben hierpon preiswert ab

Kramer & Bruns , Augustfehn

Freitag , den 19. März 1937 Bei Arterienverkalkung die echten

keine Sprechstunde Bulgaria - Knoblauchperlen
Dr. Roelfs , Dornum .

Vermischtes

Wir erwarten , von Süd¬
amerita tommend , unseren

D. „ Monsun "
gegen Wochen - Ende mit einer
vollen

Ladung Getreide
in Emden . Die uns unbekannten
Herren Empfänger bitten wir
um rechtzeitige Einreichung der

Für einen Monat ausreichend 1 RM . Extra stark .

In Aurich : Reformhaus Krüger
Norden : Reformhaus Schramm

Norderney : Reformhaus Steinmeyer

Der mit dem la 2ngeld aus¬

gezeichnete Bulle

11
Albert 44600

deckt gegen eine Vergütung von 50 . - RM .

Nur gesunde Tiere dürfen zugeführt werden .

ordnungsgemäßindoſſiertenOrStation : K. Behrends , v . Lingenshof
ginal -Konnossemente .

Kauffahrtei

Aktiengesellschaft
Zweigstelle Emden .

Stierhaltungs -Genoſſenſchaft :

Samswehrum Upleward.



Rundschau vom Tage

D

Zur Standarte „ Sorst Wessel " abberufen
Alfred Schröer , ein weiterer Blutzeuge des Gaues Essen

otz . Essen , 18. März . .

In der Nacht zum 16. März starb der SA . Truppführer
Alfred Schröer vom Sturm 3/58 an den am 26. Juli 1932

erlittenen Schußverlegungen . Schröer trat im Jahre 1931 der
Bewegung bei . Als im Juli 1932 ein SA . - Trupp bei der

Flugblattverteilung von fommunistischen Mordbanden aus dem
Hinterhalt beschossen wurde , erlitt Schröer einen lebensgefährs

lichen Lungenschuß und einen Beinschuß . Zwei seiner Kame =

raden erlitten ebenfalls Schußverlegungen , während einer von
ihnen mit einem Beil übel zugerichtet wurde . Als Täter wur¬
den sechs Kommunisten , vorbestrafte triminelle Subjekte , ver¬
haftet . Schröer wurde von seinen schweren Verlegungen nicht
mehr wiederhergestellt . Nach 4½jährigem Ringen mit dem
Tode ist Schröer nun als Blutzeuge und Märtyrer der Bes
wegung zur Standarte „ Horst Wessel " abberufen .

Reichsbankdirektor Sasse *
Berlin , 18 . März .

Am 16. März 1937 verschied nach kurzer schwerer Krankheit
das Mitglied des Reichsbankdirektoriums Reichsbant =
direktor Ernst Sasse im 62 . Lebensjahr .

Reichsbankdirektor Hasse war aus dem Beamtenstab der

Reichsbank hervorgegangen . In den Jahren 1920 - 1926 war
et als Referent beim Reichsbankdirektorium tätig und über¬
nahm anschließend die Leitung der Reichsbanthaupt¬
stelle Hamburg . Bei Ausbruch der Bantenkrise 1931
wurde Reichsbankdirektor Hasse wieder zur Mitarbeit im

Reichsbankdirektorium nach Berlin berufen und hat an den

schwierigen und mühevollen Arbeiten zur Wiederherstellung der
deutschen Kreditwirtschaft maßgeblichen Anteil genommen . Im
Jahre 1933 erfolgte seine Ernennung zum Mitglied des Reichs¬
bankdirektoriums . In dieser Eigenschaft betreute Hasse haupt¬
sächlich das Kreditdezernat . Er war Vorsitzender des

Aufsichtsrats der Diskont Co. AG . und Mitglied des Aufsichts¬
rates der Bank für deutsche Industrieobligationen sowie der

Deutschen Golddiskontbant . Ferner gehörte er dem Kredit¬
ausschuß der Deutschen Zentralgenossenschaftstasse an .

Deutsche Wertarbeit in Griechenland
Feierliche Einweihung eines Riesenfilos im Athener Hafen

Athen , 18. März .

Ein schönes Zeugnis für die deutsch - griechische zu =
sammenarbeit bedeutet die am Mittwoch erfolgte feier

liche Einweihung und Inbetriebnahme eines von deutschen
Firmen erbauten 20 000 Tonnen Silos im Hafen
von Piräus . Die Einweihung und Inbetriebsetzung wurde
durch Ministerpräsident Metaxas persönlich vorgenommen . Der

deutsche Gesandte Prinz zu Erbach , Minister und Behördene
vertreter sowie zahlreiche Vertreter von Handel , Industrie und
der Arbeiterschaft nahmen an der Feier teil .

Nach der Kirchlichen Einsegnung hielt der Direktor der Hafen¬
perwaltung eine Ansprache , in der er den deutschen Gesandten

begrüßte und auf die Verdienste der deutschen Mitarbeit sowie

die Bedeutung dieses modernsten Silos für das gesamte östliche
Mittelmeer hinwies .

Nach einer furzen Rede des Verkehrsministers ergriff Mi¬
nisterpräsident Metaras das Wort , wobei er u . a . betonte , daß

das Wohlergehen des Piräus gleichzeitig ein Wohlergehen der
Arbeiter bedeutet . Darauf drückte er auf einen elektrischen

* * * Knopf und setzte den Silo zum ersten Male in Tätigkeit .

TangDer Wert der deutschen Arbeit findet allgemein große Be¬
achtung und geht schon daraus hervor , daß die vereinbarte Lei¬
stung von 300 Tonnen bereits am ersten Tage auf 420 Tonnen ,
also mehr als vierzig Prozent , gesteigert werden konnte .

Der Führer besucht die Ausstellung „ Das deutsche Bühnenbild "
Berlin , 18 . März .

Der Führer besuchte am Mittwoch in Begleitung von Reichs
minister Dr . Goebbels die Ausstellung „ Das deutsche Bühnen¬
bild " im Haus der Kunst am Königsplaß und verweilte längere
Zeit in der Ausstellung .

Der Leiter der Ausstellung , Reichsbühnenbildner Benno von
Arent und der Reichsbeauftragte für fünstlerische Formgebung ,
Professor Schweizer , empfingen den Führer und übernahmen
die Führung durch die Ausstellung , die einen außerordentlich
interessanten und lehrreichen Einblick in das Schaffen unserer
Bühnenbildner gibt .

Schleswig -Holstein schafft Heimstätten !

otz . In diesem Jahre will die Schleswig - Holsteinische Heim¬
stätte wieder 260 Giedlerstellen bauen . Durch Zu¬

sammenarbeit mit der Finanzverwaltung und der Siedler
gemeinschaft Neu -Siems ist es auch gelungen , erstmalig im
lübeckischen Staatsgebiet eine vollständige Mustersiedlerſtelle zu
schaffen . Zwei gleiche Musterstedlerstellen sind im Gaugebiet
noch in Rostock -Reutershagen und in Waren errichtet ; dabei
wird besonderer Wert darauf gelegt , die Inneneinrichtung eines
Siedlerhauses zu zeigen sowie die Art der Gartenbepflanzung
und die Tierhaltung .

Autounfall Elly Beinhorns

otz . Effen , 18 . März .

Elly Beinhorn -Rosemeyer , die bekannte Fliegerin , hatte in
Werl auf der Fahrt nach Hannover einen Autounfall . Bei dem
Versuch , einen parkenden Kraftwagen zu überholen , versperrte
ihr ein entgegenkommender Wagen den Weg . Ein Abbremsen
war auf der regennassen Straße nicht möglich . So fuhr Elly

Beinhorn auf den parkenden Kraftwagen , der etwa fünfzig
Meter weit vorangestoßen wurde . Ihr Wagen wurde dabei

start beschädigt , ihre Beifahrerin erlitt Quetschungen und

einen Bluterguß im linken Bein und mußte im Krankenhaus
verbunden werden . Nach 11/ 2stündiger Unterbrechung konnte
Elly Beinhorn ihre Fort fortsetzen .

Hollands neuer Oberbefehlshaber
otz . Amsterdam , 18 . März .

Durch Erlaß der Königin Wilhelmina wurde der bisherige
Kommandeur des niederländischen Feldheeres , Generalleutnant
Roell , auf seinen Wunsch in den Ruhestand versetzt . Zum

neuen Kommandanten der Armee wurde der bisherige General¬
major Baron van Voorst tot Voorst unter Beförderung

zum Generalleutnant ernannt . Der neue Armeekommandant ,

der bisher die vierte niederländische Division führte , tritt das
Oberkommando mit Ablauf dieses Monats an .

Mussolini eröffnete die Tripolismesse
otz . Tripolis , 18 . März .

Am Mittwoch nahm Mussolini auf seiner Lybienreise die

feierliche Eröffnung der internationalen Mustermesse in Tri¬
polis vor . Ueberall , wo Mussolini sich zeigte , wurden ihm

wieder begeisterte Huldigungen zuteil , in die sich oft das Dröh¬

nen von Hunderten von Flugzeugen mischte , die die Ausstellung
überflogen . Nach der Enthüllung eines mächtigen Standbildes
Julius Cäsars und nach der Besichtigung des Pavillons Roms

stattete der Duce dem deutschen Stand einen eingehenden
Besuch ab . Danach hielt der Duce eine Ansprache über alle

italienischen Sender an die Eingeborenen , in der er auf den
Wandel in der Zeit seines ersten Besuches vor elf Jahren hin¬
wies und seiner jegigen Reise durch dieselbe Gegend .

Neuer Streit in englischem Rüstungswerk
London , 18 . März .

In England ist ein neuer wilder Streit ausgebrochen , der

das Aufrüstungsprogramm der Regierung beeinträchtigt . 1200
Arbeiter der Firma Whitehead - Torpedowerte traten zum Pro
test gegen die Versehung zweier Arbeiter in einen „ Sigstreit " .

Mittwoch morgen verließ die Belegschaft der Nachtschicht , die
die Nacht ohne zu arbeiten im Betriebe verbracht hatte , das

Werk und veranlaßte die ankommenden Arbeiter der Tag¬
schicht , sich dem Streit anzuschließen . Nunmehr liegen die Werke
vollkommen still .

Kürzmeldungen
Eine Ratsabordnung der Stadt Saarbrüden ,

die unter Führung ihres Oberbürgermeisters , Kreisleiter

Dürrfeld , erschienen war , überreichte am Mittwoch Reichs¬

minister Dr . Goebbels den Ehrenbürgerbrief ihrer

Stadt .
In Gegenwart von Reichsminister Dr . Goebbels fand

gestern in Berlin die Uraufführung des neuen Emil -Jannings¬
Films „ Der Herrscher " statt . Die Zuschauer bereiteten dem

hinreißenden Film eine begeisterte Aufnahme .

Die Aufgaben der Deutschen Gesellschaft für öffentliche
Arbeiten (Deffa ) sind mit der Ueberwindung der Arbeitslosig =

feit erfüllt . Die Reichsregierung hat sich zur Auflösung dieser

Gesellschaft entschlossen .

Die polnischen Kohlenerportzüge aus Ostoberschleften find im

Zusammenhang mit der Streitgefahr in diesem Bergbaugebiet
den Danziger Ausfuhrfirmen nicht mehr zur Verfügung gestellt
worden . Die Danziger Regierung hat entsprechende Schritte
unternommen , um die Interessen der Ausfuhr und der Dan¬

ziger Inlandsversorgung sicherzustellen .
In der Wochensizung des englischen Kabinetts machte

Außenminister Eden Mitteilungen über die deutsche und italie
nische Westpaktnote .

Jan vanIn Holland wurde das neue Minenräumschiff
Amstel " der niederländischen Marine in Dienst gestellt .

Aus tschechischen Kreisen wird gemeldet , daß der rumänische
Ministerpräsident Tatarescu in der nächsten Woche nach Prag

tommt , um dort Besprechungen mit dem Staatspräsidenten Dr .

Benesch und dem Ministerpräsidenten Hodza durchzuführen .
In Brünn wurden von der tschechischen Polizei zwei frühere

Führer " der österreichischen Marristen festgenommen , die soges

nannte Freiwillige für die Valenciabolschewifen angeworben
hatten .

In der Tschechoslowakei wird fünftig die Jugend beiderlei

Geschlechts bis zum 30. Lebensjahr in die Wehrerziehung ein¬

gegliedert werden .
In der amerikanischen Automobilindustrie hat sich die

Streiflage weiter verschärft . Vor den Chryslerwerten versam¬
melten sich 30 000 Menschen , die lärmende Kundgebungen für
die Sigstreiker veranstalteten .

Kölblin siegt im Schwergewichtsboxen
Berlin , 18 . März .

Im Kampf um die Europameisterschaft im Schwergewichtss
boren siegte am Mittwoch in der Deutschlandhalle der deutsche
Meister Arno Kölblin über den belgischen Titelhalter Pierre

Charles in 15 Runden nach Punkten und wurde damit Europa¬
meister .

Die Firma Whitehead ist gerade fekt mit Aufträger der Sämtliche Drucksachen liefert die DT3
Admiralität außerordentlich beschäftigt und hat darüber hin
aus eine große Zahl Auslandsaufträge durchzuführen .

Englische Manöver bei Hongkong
otz . Singapore , 18 . März .

Nachdem die englischen Land- und Seestreitkräfte im Fernen
Osten erst türzlich im Raume der neu ausgebauten Riesenfestung
Singapore zusammen mit der Luftwaffe große Manöver durch¬
geführt haben , werden jetzt gemeinsame Nebungen der Waffen
bei der englischen Inselfestung Hongkong abgehalten . An ihnen
nehmen 25 000 Mann sowie 25 Kriegsschiffe teil . Im Anschluß
an die Manöver von Hongkong sollen dort 600 Mann der Gar¬
nison Singapore ein Üebungslager beziehen .

Vier Tote bei einem Bootsunglüd in Frankreich

Paris , 18 . März .

Infolge eines Bootsunglüds bei Angers ertranten vier

Personen. Das Boot , in dem sich fünf Pioniere befanden, war
von einer Sturzwelle zum Kentern gebracht worden . Drei

Pioniere fonnten an Land schwimmen , während zwei vergeblich
mit den Wellen rangen . A

Zwei Spaziergänger , die den Unfall beobachtet hatten , eilten
den Ertrinkenden in einem Kahn zu Hilfe . Der Kahn war

jedoch led und ging unter . Die beiden Insassen ertranten , wie
auch die Pioniere , die sie retten wollten .

Wachsende Hochwassergefahr in Flandern

Jeden Tag

Qualität bralle
Emden

Heute und morgen noch

Zahncreme

Rasiercreme

billige , lebendfrische Seefische :
Kochschellfisch . . . . . Pfund nur 18 Bfg .

* * * Kochschellfisch o . K .
Rotbarsch o . R .
Rotbarschfilet .
Kabeljaufilet
Geelachsfilet .
Butt
Mittelbratheringe

" " 22 Big .
" " 25 3

99 40 Big

99 99. 35 Big .
" " 30 Big .
99 99 40 Big .
99 99 15 Pfg .

fowie sämtliche Sorten frische Räucherwaren

Louis Krüger , Emden , Großestr . 46 , Tel . 2320

Nordjee -Fischballe Auktionsbulle
Emben

otz . Die Hochwassergefahr in Flandern nimmt zu . Im Ge¬
biet der Unteren Schelde beginnt die Lage sehr kritisch zu
werden . In Wichelen und Uitbergen zwischen Gent und Den¬
dermonde erfolgten Scheldedeichbrüche . Die Autobahn Gent - 3w . bd . Gielen

Dendermonde ist überflutet . Alle Versuche , die Deichbrüche zu
beseitigen , blieben bisher erfolglos . In der Dunne -Niederung
sind die Deiche auf eine Strede von 2 Kilometer pöllig weg¬
gerissen worden .

Schwere Streikunruhen in Chikago
Chitago , 18 . März .

Gestern fam es zu schweren Streitunruhen , wie sie Chikago
seit einer Reihe von Jahren nicht mehr erlebt hatte . Die Un¬
ruhen dauerten länger als eine Stunde . Die Ursache war ein
Angriff von streitenden Kraftdroschtenfahrern auf Kameraden ,
die sich am Streit nicht beteiligen wollten . Neun Personen
wurden zum Teil schwer verletzt . Die Polizei nahm 27 Vere
haftungen vor .

Die Streifenden stürzten sich auf zahlreiche im Betrieb
befindliche Kraftdroschten , mißhandelten die Fahrer , schleuderten
gegen alle vorbeifahrenden Automobile Steine , warfen einen
Autobus um und setzten mehrere umgestürzte Fahrzeuge in
Brand . Die Spiegelscheiben zahlreicher Schaufenster wurden
zertrümmert . Die Polizei war gezwungen , in die Menge der
Streitenden hineinzureiten , um sie zu zerstreuen . Dabei wurden
auch mehrere unbeteiligte Straßenpassanten verlegt .

Großer Bestechungsskandal in San Franzisko
Sobe Polizeibeamte von der Unterwelt „geschmiert "

otz . San Franzisto , 18. März .

Der Präsident des Obersten Gerichtes, Steiger , hat
foeben den Bericht des vor einem Jahre zur Untersuchung

der Polizeiverhältnisse in San Franzisko eingesetztenJustiz¬
beamten Atherton veröffentlicht , der empörende Zue
stände enthüllt .

Atherton hatte seine Untersuchung begonnen , nachdem
Bundessteuereinnehmer Lewis gewisse Mitglieder der

Polizeiverwaltung der schwersten Korruption beschul¬
digt hatte . In dem Bericht wird die Polizei beschuldigt ,
binnen einem Jahre eine Million Dollar Bestechungsgelder
von der Unterwelt angenommen zu haben , davon allein
324 000 Dollar aus Kreisen der Prostitution . Es gebe
außerdem zahlreiche Spielhöllen , die an die Polizei
Schmiergelder abführen , sowie 150 Buchmacher , die
monatlich 15 000 Dollar für polizeiliche „Protektion " be
zahlen .

Die Untersuchung hat bereits zum Rüdtritt und zur
Entlassung mehrerer Polizeibeamter geführt . Einige von
ihnen mußten zugeben , ein Vermögen von 200 000 Dollar
and darüber zu befizen , über dessen Zustandekommen fie
allecbings teine Aufklärung geben fonnten .

Fernr . 2941

Von weiterer frischer Zufuhr :

Blutfrischer Kochschellfisch Pfund

18 Pfg . , v . R. 22 Bfg . Fisch¬

filet , Rotbarschfilet , Rotbarsch o.

bedt für 10 RM .

Mutter prämiiert mit Ia .
Leistung : 200 Rg . mit 4,12 % .
Großmutter : 255 Kg . mit 4,31 %.

D. D. Sagena , Grimerjum

Autobus- Sonderfahrt

Kopf,Tarbutt, Seilbutt ufm. nachHamburgusw .
vom 27 . bis
29 . d . Mts .

Täglich feinste Räucherwaren Fahrpreis hin und zurück RM . 8 . ¬

Halten den Auktionsbullen

, ,Herkules"
Nr . 44611

zum Deden empfohlen . Decgeld
bis auf weiteres 10 . - RM .

Nur gesunde Tiere dürfen zu
geführt werden .

S. Lübbers , E. Smidt , Woltzeten

Anmeldungen erbeten an

Fahrradhaus Frieden
Emden Fernsprecher 3934

HERM
. C .

EMDEN
TEL.

2041-44VAN
JINDELT

NACHF

Atherton führt in seinem Bericht die Unmöglichkeit, die Bekanntmachung des WHW .
bestehenden Gesetze gegen Prostitution , Spielhöllen und
andere Laster streng durchzuführen , auf das ausgedehnte
Korruptionssystem zurüd .Korruptionssystem zurück.

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Berlagsleiter : Hans Ba e B, Emden .

Hauptschriftleiter : 3. Menso Folkerts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innen¬

politik und Bewegung: 3. Menso Folterts , für Außenpolitit, Wirt
schaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport :
Karl Engeltes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Sans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . -
D. - A. II 1937 : Sauptausgabe 24 170, davon mit Heimat¬
beilage ,,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gekennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage „Leer und Reiderland "

für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - 3eile 10 R , Familien - und Klein ,

anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Text - Millimeter - Beile 80 R ,
für die Bezirksausgabe Leer - Reiderland die 46 mm breite Milli .

meter -3eile 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Beile 50 Rp
In der NS . -Ganverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamts

Die letzte Großausgabe ist wie folgt vorgesehen :

Am Freitag werden

Waren - Gutscheine
ausgegeben und zwar

für die Kontrollnummern 1 - 1000 von 9 - 12 Uhr

für die Kontrollnummern 1001 - 2000 von 14 - 16 Uhr

Diese Waren - Gutscheine werden eingelöſt :
Kontrollnummer 1 - 200 : Montag Don

201 - 400 :
401 - 650 : Dienstag
651 - 900 :
901 - 1200 : Mittwoch

1201 - 1550 : Donnerstag
1550 - 2000 :

9 - 12 Uhr
14 - 16 Uhr"

9 - 12 Uhr"
14 - 16 Uhr"

9 - 12 Uhr"
9 - 12 Uhr

14 - 16 Uhr"

Borstehende 3eiten find genau einzuhalten. Die Ausgabe der Waren
erfolgt , wie bei der Weihnachtsausgabe , Eingang am Roten Siel
Das Büro bleibt an diesen Tagen für jeglichen Berkehr geschlossen

Winterhilfswerk des Deutschen Volley
1936/37 Rreinführung Gmben



Drum prife,wer Gardinen
richtig einkaufen will , Preis

und Qualität . Mit einer

Pfunddose KINESSA . C . ter Vehn Nachf .

Bohnerwachs bekommen

Meterware

in reicher Auswahl

4 bis 6 Parkett- oder Lino- Jmh. August Dähn
leumböden dauerhaften

Spiegelglanz , der unempfind
lich gegen Wasser und Fuß¬

spuren ist . Sie können nab

wischen und ohne weiteres

wieder aufpolieren . So an¬
genehm und billig ist die

Bodenpflege mit

Emden Wilhelmstraße

KINESSABlumen
Emden : Feenders & Wolters

Neutorstraße 38/40
Leer : Emil Behrens Nacht .

Norden : Drogerie Ihnken
Oldersum : Adler Apotheke
Neermoor :

Medizinal - Drogerie

Trauringe
zur Oster - Verlobung

aus dem Fachgeschäft

Reinema
Emden Wilhelmstraße

Die billige Einkaufsquelle
Ableitbürsten Stück von 0. 10 RM an

Ableistücher 0. 10 RM an" 19
Aufnehmer 0. 20 RM an" "
Fensterleder 0. 75 RM an

Piassava -Besen Stüd 0. 50 , 0. 40 R .

Deckenbürsten , Pinsel , Farben .

Konfirmanden -Anzüge

zur konfirmation
aus dem

Blumenhaus Wibben . Emder

Am neuen Markt , Fernruf 2801

Blumenfpenden -Dermittlung
nach allen Orten

APOLLO

in retcher Auswahl . Preislagen : 45 RM , 40 RM , 36 RM , 30 RM , 25 RM
Billigster Anzug in blau von 19 RM an .

Konfirmanden - Anzüge aus meiner guten Maßware hergestellt
70 RM , 60 RM , 50 RM

Schuhe für Jünglinge zur Konfirmation
Paar 5. 50 RM , 6. 50 RM , 7 RM und bessere

Jünglings -Schuhe mit gutem Lackbesatz Paar 6. 50 RM , 8 RM , 8 . 50 RM

Agraffenstiefel für Einsegnung . . . Paar 6. 25 RM , 7. 50 RM , 8. 50 RM

Kinderschuhe in schwarz und braun , Schnür uud Spange ,

Formen Größe

Paar
Kinderstiefel , schwarz und braun , holzgenagelt

Größe

Paar

27 - 28

23 - 24

2 . 50 RM

25 - 26

3 . 00 RM

20 - 22

2 . 20 RM

23 - 24

2 . 80 RM

31 - 35

schöne bequeme
27 - 29

3 . 80 RM

25 - 26

3 . 25 RM

36 - 40
Für die Schuljugend kräftige Stiefel mit der haltbaren Gummisohle

Größe

Paar

29 - 30

5 . 75 RM 6. 25 RM 7. 50 RM5 25 RM

Schw . Damen - Hallenschuhe mit weicher elastischer Sohle . . Paar 45 Rpf

Kleider für die Konfirmation und zur Prüfung
6. 90 M , 9 RM , 10 RM , 12 . 50 RM , 14 . 50 RM

Mäntel . . 15 . 50 RM , 18 RM , 19 . 50 RM , 21 RM
Trikotröcke . 90 Rpf . 1. 25 RM , 1. 65 RM
Schwarze Strümpfe in fünftl . Seide und plattiert 75 Rpf , 90 Rpf , 1. 20 RM
Die sehr begehrten Damen - Schuhe auch für die Konfirmation geeignet
sind wieder vorrätig . - Mehrere Schuhe , Einzelpaare , in Damen - und
Konfirmanden - Größen . . Paar 5. 50 RM , 6 . 50 RM
Schöne Lackschuhe für Damen Paar 5 RM , 5. 50 RM , 6 RM und bessere

Peter Eilts / Emden

Schablonen , Bronzen , Kernieifen . Strümpfe
Toilettenetjen . Hautcremes ,

Zahnpasten in großer Auswahl .
3 % Martenrabatt .

Am Delft 27 - 28 , Fernsprecher 2474

Handschuhe

Socken

Farben- und Seifenspezialge chat anerkannt gute Qualitäten, bei

, , Frisia " Heinrich Kohl, Emden
Emden Große Straße 54 Große Faldernstraße 32

Zur Konfirmation bekommen Sie bei mir die

gute Butterkrem - Torte
Bunte Schüsseln in jeder Peislage . Reiche Auswahl
in Teegebäck und 5 . Pfg . - Teilen

Ich empfehle meine große Auswahl in Ostereier aus Schokolade

und Marzipan mit teinsten Pralinen gefüllt .

Sämtliche Artikel sind in eigener Konditorei hergestellt .

Füllhalter

Füllbleistifte
find praktische

Konfirmations -

Geschenke

Große Auswahl bei

Gerhard Duin
Kurt Grusewski , Emden . Wilhelmstraße 21. Teleton 2134 Emden , Gr. Faldernstr. 31

Jetzt wird ' s Zeit
für den Oster -Ginkauf!

Kaiser ' s Fest - Kaffee

vorzügliche Mischungen im Geschenkbeutel

Süßigkeiten für den Ostertisch

aus Schokolade , Marzipan und Zuckersachen

in großer Auswahl

Feine Waffeln und Keks

Bewährte Zutaten für die

Hausbäckerei

Tee Weine Fruchtsäfte

Konserven Südfrüchte

Puddingpulver Teigwaren
Hülsenfrüchte preiswert u . gut

3 % Rabatt in Marken
(wen . Art . ausgen .)

KAISER ' S KAFFEE
GESCHAFT

1150

Geschmackvolle Couches
äußerst preiswert

EmdenCramer Möbel, Beulienſtr

Familiennachrichten

Hinter - Theene ,

den 17 . März 1937

Heute morgen um 6 Uhr
entschlie lanft und ruhig

nach schwerem Leiden meine

liebe Frau , uniere treusor¬

gende Mutter , Schwieger¬

mutter , Großmutter , Schwe

ster , Schwägerin und Tante

amiliendruckfachen liefertdie. . 933" Gesche Bohlen

Die blonde junge
Jame

wird herzlich gebeten , da ihre Zu¬
christ zu spät weitergeleitet wurde
am Sonntaa , dem 21. März 1937
an dem von ihr bezeichneten Treff - |

puntt zu sein . Sonst erbitte 3u

chrift unter Nr . E . 496 an die

OTZ . , Emden .

geb . Berends

im 53 . Lebensjahre .

Im Namen aller Ange¬

hörigen

Tjade Boblen u . Kinder

Die Beerdigung findet am

Sonnabend , dem 20 . März ,

um 1 Uhr vom Sterbehause

aus statt .

Ihre Verlobung geben bekannt

Emma Kampen

Johann Haken

Logaerfeld März 1937

Die Verlobung unserer

Tochter
Meta

mit dem Bauer Herrn

Hinrich Aeils
geben wir hiermit betannt .

Job . Frey und Frau
Gesine , geb . Rostamp

Ihren b . Thrhove .

Barge

Meine Verlobung mit

Fräulein

Meta Frey

beehre ich mich anzuzeigen .

Im März 1937

Hinrich Aeils

Sedanshof , Canum

Ab heute , Donnerstag . Ein neuer Tobis -Syndikat -Film :

Das Wailshan
vom Potsdamer Platz

Eine glänzende Besetzung Rotraut Richter ,

W. P Krüger , Else Elster , Margarethe Kupfer .

Hans Richter , Fritz Kampers , Anton Pointer ,

Paul Westermeier - und das Kriegspferd » Grave
lotte « . Die Merkmale dieses reizenden Volks

stückes : Lustige Handlung , sonniger Berliner
Humor und die rührende Darstellung !

Beiprogramm : Der Kampf um die

Weltmeisterschaft im Halbschwer¬

gewicht
ads ( Roth Belgien / Witt Deutschland )

und die interessante Ufa - Woche .

Jugendliche haben Zutritt !

für denanspruchsvollenRaucher
Bünting

Tabak

3190

ganz leichte
ganz felle

Feinschnitte ,
voller kräftiger

Schwarzer Krauſer

Ihre am 12 März 1937 in Bunderhee

vollzogene Vermählung geben bekannt

Emmo Feenders

Anni Feenders , geb . Koets
Grotegaste , den 17. März 1937

Für erwieseneAufmerksamkeiten herzlichen Dank

Ihre am 14. März 1937 zu Mittegroßefehn voll¬

zogene Vermählung beehren sich anzuzeigen

Heinrich Harms und Frau
Anna , geb . Störmer

Weener , Hindenburgstraße 13 .

Für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten danken wir herzlich

Ihre am 13 . März vollzogene

Vermählung geben bekannt

Aurich .

Johann Fiffer und Frau

.

Gesine , geb . Peters

Gleichzeitig danten wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Aurich , den 16. März 1937 .

Statt Karten !

Plötzlich und unerwartet entschlief heute nach :

mittag 2 Uhr infolge Herzschwäche unsere liebe gute

Mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

die Wwe . des verst . Ede O . Menken

Johanna Menken
im 73 . Lebensjahre .

geb . Behrends

Die trauernden Kinder

nebst allen Verwandten .

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 19. März ,

nachmittags 3 Uhr von der Friedhotkapelle aus statt .

19 1001 09 Dietrichsteld , den 16 . März 1937 .

Heute morgen entschlief nach längerem , mit Geduld
ertragenem Leiden im Krankenhause zu Aurich mein

lieber Mann , meiner Kinder treusorgender Vater , mein

lieber Sohn Bruder , Schwager , Schwiegersohn , Onkel
und Vetter

der Bauer

Andreas Meinen Burmester
Frontkämpter des Weltkrieges 1914/18

Inh des Eis . Kreuzes II . Kl . und des Verdienstkreuzes

im kaum vollendeten 45 . Lebensjahre .

Hart trifft uns dieser Schlag , doch des Herrn Wille

geschehe .

Im Namen aller Angehörigen
bid

2,100

Gesang 601 , V. 3 , 8 , 9.

die tiefgebeugte Witwe

Maria Burmester

algeb Meyer Allo

nebst Mutter .

Beerdigung am Sonnabend , dem 20 . d . Mts . , nach :

mittags 1 Uhr vom Sterbehause aus , 3 Uhr auf dem

Friedhofe in Plaggenburg .

Nello



Aus der Heimat
Folge 65

Donnerstag , den 18. März

Leer Stadt und Land
Leer , den 18 . März 1937 .

Gestern und heute
otz. Der heutige Tag ist, wenn man einem alten Merk¬

talender Glauben schenken darf , für unsere Stadt , aber da¬

rüber hinaus auch für ganz Ostfriesland , ein besonderer

Erinnerungstag . Am 18. März 1844 begann das

erste ostfriesische Dampfschiff seine Fahrten zvi¬

schen Leer und Telfzyt. Für unsere Vorfahren mag die Ein¬
richtung dieser Tampfschiffahrtslinie wohl ein großes Greig

nis gewesen sem und viele Neugierige mögen damals über

den Emsdeich geschaut haben , um das rauchende , qualmende

Fahrzeug seine Bahn ziehen zu sehen . Damals haben viel

leicht nur ganz verwegene davon geträumt , daß einst eine
Brücke den Emsstrom überspannen würde . Nun , unserer
Zeit blieb es vorbehalten , diesen Traum in die Wirklichkeit

umzusehen. Jedenfalls haben aber auch schon jene Männer ,
die vor fast hundert Jahren damals das erste ostfriesische

Dampfschiff hier fahren ließen , ihren Aufbau willen in

die Tat umgesetzt und sie sind Pioniere des Fortschritts ge

wesen .

-

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

- vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und Allgemeiner Anzeiger " -

file Leer , Reiderland und Bapenburg

=

Die Lebensmittelhändler des Kreises Leer tagten

otz . Gestern fand in Leer im Haus Hindenburg " eine

Versammlung der Lebensmitteleinzelhändler des Kreises Leer

statt, die vom Kreisfachwart, Kaufmann Meyer - Leer, ge¬
leitet wurde . An der gut besuchten Versammlung nahmen ut.

a. Vertreter des Reichsnährstandes, der Deutschen Arbeits¬a . Vertreter des Reichsnährstandes , der Deutschen Arbeits¬

front und der Stadtverwaltung Leer teil . Zu Beginn der

Versammlung wurde nach der Stellung der Vertrauensfrage
dem Kreisfachwart Kaufmann Meyer einmütig das Vertrauen
aller Einzelhandelsmitglieder der Lebensmittelbranche ausge¬
sprochen . Im weiteren Verlauf der Versammlung sprach der

Kreisfachwart über die Gehilfenprüfung im Ein¬

zelhandel , die eine sehr erfreuliche Steigerung der

Leistungen der beteiligten Lehrlinge erfen¬
nen ließ , gegenüber den Ergebnissen der Vorjahre . Der Kreis¬

fachwart erläuterte ferner die Bestimmungen über die Aus¬

stellung von Lehrverträgen, über die Eintragung der Lehr¬
linge in die Lehrlingsrolle und über die Ausstellung des Ar¬

beitsbuches , das jedem Lehrling nach beendeter Lehrzeit und

bei Weiterbeschäftigung ausgestellt werden muß . Nach der

Erörterung einiger fachlicher Angelegenheiten, die besonders
Verordnungen über Kakao , Gierhandel usw. betrafen, sprach
der Bezirksgeschäftsführer der Wirtschaftsgruppe Ginzel¬

Zeitgenossen behandel , Bezirksfachgruppe Niedersachsen Nahrungs - und Ge¬

nußmittel , Dr . Mojer - Hannover , über Fragen der Fett =
versorgung , sowie über .Fragen der Organisation und
der Beitragsregelung .

Das Gegenteil von Aufbauwillen und Sinn für Erhal¬
tung bestehender guter und gemeinnüßiger Einrichtungen ha¬
ben jene leider noch nicht ermittelten Zeitgenossen be

wiesen , die im Julianenpart , der schon im Frühling das Ziel
vieler Naturfreunde und Erholungsuchender ist , eine der dort

aufgestellten Bänke in finnloser Weise zerstört haben . Man

hat ganze Latten abgerissen , die Standpfosten aus der Erde

gezogen , alles umgeworfen , den bei der Bank angebrachten

Papierforb ins Gebüsch geschleudert und sich überhaupt na ch
Art waschechter Bolschewisten aufgeführt .

Hoffentlich gelingt es , die starken Männer " zu ermitteln ,

damit sie schadenersaßpflichtig gemacht und darüber hinaus
noch bestraft werden können . Vorläufig , d . h . solange esVorläufig , d . h . solange es

munter so weiter regnet , ist es ja noch fein reines Vergni¬

gen , daußen im Park oder vor den Toren der Stadt spazieren

zu gehen . Schwarzseher behaupten sogar, daß es für Nicht¬
schwimmer gefährlich sei , die Feldwege zu begehen . Nun ,

wenn es auch ganz so schlimm nicht gleich sein wird

fleht fest , der Dred ist fürchterlich ; es gibt Wege , . in denen

man tief im Schlamm einsintt .

-

-

Von Schlamm wegen können unsere Fuhrleute in die¬

fer Zeit gewiß auch ein wohl nur wenig luftiges - Lied¬

lein singen und die Kraftfahrer , die draußen im Kreis zu tun

haben und bei ihren Fahrten sich nicht immer an die gepfla¬
fterten Straßen halten können , ebenso . Tief bekümmert jagte
gestern ein geplagter Autofahrer , der soeben sein Vehikel nach
vielen Mühen wieder aus einem aufgeweichten Sommerweg ,

in den er vor einem großen Lastzug hatte flüchten müssen ,

flott bekommen hatte , indem er sich seine über und über be¬
schymuzten Stiefel besah : Am besten sünd nu wall de Jöden
dran , de können mit hör Plattfoeten wall good dör de

Strund paddeln " . Daß die Genannten in der Tat hier und

dort auf dem Lande umher paddeln " , ist nebenbei gesagr

nur ein Beweis dafür , daß es immer noch für sie dort

etwas zu handeln geben muß . Manche , die sich Volksgenossen

Die Versammlungsteilnehmer nahmen an allen Fragen
lebhaften Anteil , wie sich auch rege Aussprachen an die ein¬

zelnen Angelegenheiten anschlossen, so daß die Versammlung
für jeden Einzelhändler einen anregenden und belehrenden

Verlauf nehmen konnte .
Im Anschluß an die Versammlung in Leer sand nachmit¬

tags in Weener für die Lebensmitteleinzelhändler des Rei¬

derlandes eine Versammlung statt , die bei gutem Besuch sehr

erfolgreich verlief . Eine dritte Versammlung wurde am

Abend in Westrhauderfehn abgehalten, die sich einer
starken Beteiligung erfreuen konnte und auf der wie in den

vorhergehenden Versammlungen alle einschlägigen Fragen

des Lebensmitteleinzelhandels in der besten Weise für alle Be¬

teiligten geflärt werden konnten . .

Schulpersonalien aus dem Regierungsbezirk Antich .

Wie wir dem Amtlichen Schulblatt für den Regierunge
Bezirk Aurich entnehmen , ist der kommissarische Kreisschulrat
Kohlmeyer -Norden vom 16. bis 31. März d . J . Beurlaubt .
Vertreter : Kreisschulrat Freife -Emden .

=

Die Volksschullehrer Hermann Meyer wurde von Ne e re

moor nach Weener , Jan Eden von Marcardsmoor
nach Ayenwolde und Erf Boeloffs aus Wennigstedt nach
Speckendorf (Bez . Schleswig) versezt . Schulamtsbewerber
Herbert Find Borkum bestand die 2. Prüfung , des

gleichen die Schulamtsbewerberin Histedine Hündling
Borkum . Veltsschullehrer Robert Krigler , der bisher in

Marienhafe tätig war , wurde in den Bezirk Arnsberg ver¬

und
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Landwirtschaftsschüler aus dem Emsland in Leer

Betriebsbesichtigungen in der Ledastadt .

worauf die

otz . Die Schüler der Landwirtschaftsschule Meppen weilten

gestern in unserer Stadt zu einer Besichtigung mehrerer Be¬

triebe . Besonders galt ihr Besuch natürlich solchen Betrieben ,

die mit dem von den Schülern verarbeiteten Lehrstoff in Zu¬

jammenhang stehen und ihnen in anschaulicher Weise land¬
wirtschaftliche Probleme nahe bringen können . Zunächst be¬

gaben sich die Schüler zu einer Besichtigung des Betriebs der
Deutschen Libby - Gesellschaft ,

Marktanlagen auf der Nesse besucht wurden. Ganz bes
sonderes Interesse fand als Betrieb neuer , besonderer Art ,

erläuterte eingehend den Arbeitsgang im Betriebe , dem dienatürlich die Flachsröste . Betriebsführer Connemann

Verarbeitung des Flachses aus dem Gau Weser-Ems und noch
darüber hinaus aus dem Gebiet zwischen Ems und Elbe über¬

tragen worden ist . Die Schüler lernten die Bedeutung ein¬

tennen . Der Betriebsführer legte weiter dar , wie sehr es sichwandfreien Flachses für die gesamte deutsche Volkswirtschaft

die Bauern angelegen lassen sein sollen , eine gute Flachsernte

wirte genau mit der Eigenart des Flachses vertraut gemachtzu erzielen. Dazu ist erforderlich, daß die Bauern und Land¬

werden . Der Arbeitsgang in der Flachsröste hat die Teilneh¬

mer an der Besichtigung besonders auf die Notwendigkeit

sorgsamen Anbaus hingewiesen , damit die Celsaatverarbei¬
tung in jeder Weise gefördert wird .

Nahezu ein halbes Jahr ist die Flachsröste jetzt in Betrieb .

Der Verarbeitungsgang hat nach und nach einige Erweite

rungen mit sich gebracht . Es wurde eine neue Trock

nungsanlage auf der Nesse geschaffen , wie in der

Zwischenzeit auch ein Gemeinschaftshausfür die Gefolgschafts¬
mitglieder errichtet wurde. Ferner wurde noch ein Lager¬
raum gebaut . Die weiblichen Gefolgschaftsmitglieder haben

rungen der Hygiene auch nach Möglichkeit Rechnung getragenauch inzwischen Staubanzüge erhalten, so daß den Anforde¬

wird . Zum Schluß wurden noch einige landwirtschaftliche
Betriebe besucht .

Gehilfenprüfung im Buchdruckgewerbe .

otz . Für das ostfriesische Buchdruckgewerbe fand durch den

lernenden Lehrlinge am Montag , dem 15. , und DienstagFachausschußfür das Buchdruckgewerbe die Prüfung der aus

dem 16. März in Aurich in der Handwerkskammer statt .

Sämtlichen Teilnehmern konnte nach bestandener Prü

fung das Gehilfenzeugnis ausgehändigt werden :
a ) Seger : Otto Heifen , Aurich (A. H. F . Dunkmann ) ,

Franz Wattjes , Emden (A. Breßler ) , Paul Reinhard , Emden

(Alfred Wiese KG . ) , Christoph Brandt , Leer , ( D. H. Zopfs

& Sohn GmbH . ) , Reinhard Potthast , Leer (D. H. Zevfs
& Sohn Gmbh ., Anton Battermann , Noorden (Otto G. Sol
tau ), Joh . Helms , Norden (Fa . Schmidt ), Fedor Jänsch ,
Norderney (Soltausche Buchdruckerei ) , Willi Bleiker , Wil

helmshaven ( E. Brune ) , Karl Menz , Wilhelmshaven (E .

Brune ) .
b) Druder : Eilt de Vries , Aurich (A. H. F. Dunkmann ),

Christian Jürgens , Aurich (W. Biermann ), Wilhelm Prelle ,
Aurich (Karl Meyer ) , Joh . Schipper , Leer (D. 5 . Bopfs

& Sohn GmbH . ), Kurt Melchers , Wilhelmshaven (R. Tap
ken ), Rudolf Müller , Wilhelmshaven (Ad . Heine ) .

otz . Bestandene Gesellenprüfung . 12 Lehrlinge der

nennen , scheinen es doch nicht lassen zu können , sie scheinen legt , Friß Wehage , bisher in Campen in den Bezirk Minden Schlosser - und Maschinenbauinnung nahmen an der Gesellen

Wert darauf au legen, als Judengenossen angesehen illi Knust, bisher Loquard in den Regierungsbezirk

und danach eingeschäßt zu werden .
Schleswig .

otz . Bersonalie . Kataster -Technifer Tormählen wurde

zum 1. April vom Katasteramt Weener an das hiesige Kata¬
steranit versetzt.

prüfung teil, die 11 von ihnen bestanden.
otz . Neue Malermeister . Folgende vier Schüler der Ma

Lerfachschule Leer bestanden gestern zu Aurich die

Meisterprüfung im Malerhandwerk : Schröder , Jaspers , En
nen und Schmidt , alle vier aus dem Kreis Norden .

Schuß und Hilfe den werftätigen Frauen

Die Aufgaben des Frauenamts der Deutschen Arbeitsfront .

otz . DieDie Deutsche Arbeitsfront , Abteilung | Menschen in Deutschland rund 11. 2 Millionen Frauen sind ,

Frau enamt Leer , hatte für Mittwoch die werktätigen die erwerbe - und berufstätig sind .

Frauen und jungen Mädchen der Stadt zu einem Lichtbil¬
der -Vortragsabend nach dem Haus Hindenburg " eingela¬
den, wo die Kreisfrauenwalterin der DAF ., Frl . Flügge
Seer , die Versammlungsteilnehmerinnen willkommen hieß
und der Gaureferentin ühlhorn - Oldenburg das Wort zu
ihrem Vortrag über das Thema „Wie soll heute der
Arbeitsplatz der werttätigen Frau beschaf
fen sein ? " erteilte .

Als erste große Aufgabe des Frauenamtes stellte dann die
Rednerin die sozial -politische Betreuung der schaffenden
Frau heraus . Ablösung von zu schwerer Arbeit , gesundheit
licher Schuß , Bewahrung vor törperlichen Schädigungen
durch berufliche Arbeit würden im Rahmen dieser sozial
politischen Betreuung gewährleistet . Die weit größere und
wichtigere Aufgabe sei die der Menschenführung . In
diesem Sinne werde die Gemeinschaft , die Kameradschaft als

Voraussetzung für die wahre Volksgemeinschaft gepflegt .

Alles werftätige Schaffen müsse als Dienst am Volte inners

halb der Volksgemeinschaft aufgefaßt werden, ganz gleich,
welche Arbeit und an welchem Plazze die Arbeit verrichtet
wird . Es komme heute vor allem darauf an , daß etwas ge
leistet werbe, denn die Leistung solle heute bezahlt werden.

Nach dieser etwas unerfreulichen Betrachtung aus dem All¬

tag sei eine kleine Beobachtung geschildert , die geeignet ist,

uns heiter zu stimmen . Wer in der Stadt irgendwo hoch oben

wohnt und deswegen oft Treppen steigen muß , ist ge¬

wig manchmal der ewigen Auf - und Niederfrarelei müde .

Da man aber nicht gut verlangen kann , daß die Hausbesitzer ,

mer um müde Knochen zu schonen , Fahrstühle in den Hä

sern anbringen , muß man sich eben auf andere Art das Le =

ben etwas leichter zu machen suchen . Wie man das macht ,

hat eine findige Hausfrau gezeigt . Sie geht z. B. nicht die

Treppe hinab , um dem Milchmann die Tür zu öffnen , nein ,

sie hat ein anderes Verfahren erfunden . Naht der Milch
mann , so öffnet sie das Fenster der Oberwohnung, lockt ein¬
mal mit vernehinlichem , freundlichem Huu - hu " , der Milch¬
mann blickt nach oben , weiß sofort Bescheid und wartet

auf eine Tasche , die nun an einem langen Bindfaden von

oben herabgelassen wird . An dem geübten Griff , mit dem er

das Geld aus der Tasche nimmt , die Milchflasche hineinstellt
und dann das Zeichen zum Anhieven " gibt , ersieht man , daß

er den „Rummel tennt" . Ja , da werden gewiß viele Haus¬
frauen staunen und sich wundern, daß sie selbst nicht schon
Längst auf diese Idee gekommen sind. Das Geniale liegt eben
auch hier wieder darin , daß die Lösung der Kraxelmuskel¬
schonungsfrage eben to furchtbar einfach ist. Ein langer
Bindenfaden , einmal „Huu hu" und das mühsame Treppen¬
steigen ist wieder einmal gespart . Und dennoch , es gibt an

dererseits gewiß auch wiederum viele Hausfrauen , die das
Treppensteigen als willkommene Gymnastik zum Zwecke des
Schlankbleibens ansehen und schließlich können ja auch nicht
alle Frauen sich jetzt einen langen Bindfaden kaufen und die
Lieferanten dazu erziehen, aus der Schiffahrt entlehnte Lösch
methoden einzuführen . Das würde zu weit führen und der

Bolizei nur ein Hergernis bereiten. Wo blieben dann auch
all die Verkehrsvorschriften , über die wir jetzt gekommen , doch sei am Tage die Frau nach wie vor der Aus - dingt von Männern ausgeführt werden müssen.

rade so viel Gutes und Beherzigenswertes gelernt haben !

, , Mit AdF . in den Frühling . "

otz. Die NSG . , ,Kraft durchFreude " hat zu einem Konzert¬
und Tanzabend am nächsten Sonnabend das gesamte Mu¬

fitforps der Fliegerhorstkommandantur
Oldenburg unter Leitung des Musikleiters Remshagen
verpflichtet , das mit seinen hervorragenden Darbietungen be¬

reits vor einigen Wochen anläßlich des Wunschkonzerts gro¬

Ben Anklang fand . Das Musikkorps wird am Sonnabend

ben 17. 30 bis 18. 30 Uhr außerdem ein Plaz konzertam
Kriegerdenkmal geben .

Die Gaureferentin ging einleitend auf die geschichtliche

Entwicklung der Frauenarbeit ein und führte dazu u. a . aus ,
dag bis etwa zum 17. Jahrhundert die deutsche Frau sich
als Hausfrau und Mutter unbeschränkt betätigt habe, wäh¬
rend der Mann seinem Gewerbe nachging . Durch die später
einsetzende Mechanisterung und Industrialisierung sei dann
auch die Frau in die Betriebe zum werftätigen Arbeiten ge=
kommen. Landilucht, Ausbeutung Jugendlicher in den In¬
duſtriebetrieben und Schädigung der Gesundheit der Frauen
und Kinder , die oft viel zu schwere Arbeiten zu verrichten
hatten in den Betrieben . Obwohl im Laufe der Zeit eine
Reichsgewerbeordnung in Seraft gesetzt sei, habe man
erst viel später erkannt, daß auch etwas zum Schuße der

werftätigen Frau geschehen mußte. Es sei dann zwar
das Verbot der Nachtarbeit in diesem Zusammenhange ge¬
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bentung preisgegeben gewesen . Die Folge dieser Entwicklung

sei gewesen , daß vom Jahre 1885 bis zum Jahre 1933 die

Kurve der gewerblich beschäftigten Frauen gewaltig gestiegen
sei, während gleichzeitig die Geburtenturve erschreb
tend abge unten set, da die werttätige Frau systematisch ihrer

ureigenen Bestimmung als Frau und Mutter entzogen

wurde . Die Erkenntnisse dieser verheerenden Entwicklung
hätten nun nach der Machtübernahme durch den National

fozialismus dazu geführt , das Frauenamt in der DAF zu

bilden . Wie notwendig diese Schaffung eines Frauenam : es

als besondere Abteilung in der DAF gewesen sei , erhelle aus

der Tatsache , daß von insgesamt 32 Millionen erwerbstätigen

In einer dem Vortrage folgenden Lichtbildervore
führung zeigte die Referentin mit allgemeinverständlichen
Erläuterungen die verschiedenartigsten Betriebe, die zum Teil
vorbildlich nach dem Grundsatz Schönheit der Ar
beit " ausgestattet waren , teilweise aber auch noch der Ver¬

besserung nach der Richtung hin bedurften, die von der DAF
heute für alle Betriebe gefordert wird . In weiteren Bildern
wurde vor Augen geführt, welche Arbeiten für dieFrau in
Betrieben zu verantworten sind und welche Arbeiten unbes

Die Lichtbilder fanden beifällige Aufnahme bei den Zus

hörerinnen, da u. a. auch einige sehr gut nach den Erforder
nissen der „Schönheit der Arbeit" ausgestaltete Betriebe im
Kreise Leer vor Augen geführt wurden.

Mit einem Schlußwort der Kreiswalterin Frl . Flügge

wurde der inhaltreiche Abend zu Ende geführt , auf dem allen
Teilnehmerinnen eindrucksvoll bewiesen werden konnte , daß

das Wort des Führers : „ Der Mensch ist nicht für die Wirt¬

schaft da , sondern die Wirtschaft für die Menschen !" sih in

unserem nationalsozialistischen Staate vollauf bewahrheitet
hat .



Leerer Filmbühnen
Tivoli - Lichtspiele .

ota . 150 Jahre zurück liegt das Abenteuer , an das der in
obigen Lichtspielen laufende Hauptfilm , ,Meuteret auf
der Bounty " , anknüpft . Nach dem Roman , , Schiff ohne
Hafen " von Charles Nordhoff und James Norman Hall
wurde dieser Film unter der Spielleitung von Frank Lloyd
gedreht . Dieser gute amerikanische Film ist einwandfrei ins
Deutsche übertragen worden , und wir freuen uns an den
feltsamen aufwühlenden Erlebnissen , die dieser Film schildert .
Es ist nicht nur das Abenteuerhafte , das uns so sehr gefällt ,
fendern das Entscheidende ist für uns die Erfenntnis , daß
troß der Verurteilung einer verbotenen Tat ein neuer Geist
in die englische Flotte feit jenem entscheidenden Ereignis
eingezogen ist , das eine dauernde Grundlage zu einer neuen
Disziplin zwischen Offizieren und Mannschaften legte . Der
Filmbesucher begleitet den Dreimaster Bounty " auf feiner
Fahrt im November 1787 aur Insel Tahiti , von wo eine
Ladung Brotfrucht -Seglinge mitgebracht werden sollte . Er
erlebt den jähzornigen und unmenschlich grausamen , aber
Sonst in jeder Weise als Seemann hervorragenden KapitänBligh im Geiste mit , gegen den die Mannschaft meutert und
den sie auf offenem Meere im Boot aussetzt , der aber mit
Awölf Mann nach Batavia in einem Segelboot verschlagenwird und sich wieder rettet , während die Bounth " England
nie wieder erreichte . Man verfolgt die an Spannungen reiche
Handlung bis zu dem entscheidenden Schluß, demzufolgenach dem gerechten Urteil des Seegerichts durch einen weisen
Spruch des Königs Georg eine neue Disziplin in der engli¬
fchen Marine einfehrte . Den brutalen Kapitän Bligh ver¬
förpert Charles Laughton , während farf
Gable den Führer der meuternden Matrosen und Fran
chot Tone (bekannt aus dem Film „Bengali ") den Kadett
Bham wiedergibt . Die Meutererszene auf hoher See und
ihre durch den Charotter des Kapitäng Bligh gegebene Mo¬
Hvierung find ein Meisterwerk der Darstellungskunst , wie
auch die Romantik der Südseeinseln fabelhaft von der Ka
mera eingefangen wurde .

Neben der Wochenschau fieht man noch den Film
„Ein Kamerad ", der den Wert der Pferdezucht schildertund uns zeigt , wie das Pferd dem Menschen in jeglicher Tä¬tigkeit hilft und die höchsten Leistungen vollbringen fann .

Siegfried Siefkes .

Auswahl von Bullen für die diesjährige Reichsnährstands
ausstellung .

Auf der am Dienstag in Aurich stattgefundenen Bullen¬
angeldsschau wurden folgende Bullen für die diesjährige
Reichsnährstandsausstellung in München bestimmt :

Angeldsbulle Ingo , Besizer H. Klugkist , Georgsheil ;
Angeldabulle Junter , Besizer Stierhaltungsgenossenschaft
Willen ; Angeldsbulle Berko , Befizer Stierhaltungsgenos
senshaft Dythausen - Gödens ; Angeldsbulle Sultan , Ster¬
haltungsgenossenschaft Dollart ; Angeldsbulle Fedor , Be¬
figer Stierhaltungsgenossenschaft Nadörst ; Angeldeballe

Krösus , Besizer D. Mieyenburg , Honnewarf ; Angelds¬
bulle Bruno , Befizer T. Hensmann -Nettelburg ; Angelbe¬
bulle Erbe , Besizer Stierhaltungsgenossenschaft Riepster
Hammrich ; Angeldsbulle Lessing Bef . T. H. Holstein ,
Schoonorth ; Angeldsbulle Albert , Besizer Johann Dn
nen , Westdorf .

otz . Die Verkehrserziehungsveranstaltung mit dem Film
Achtung, Freie Fahrt " hatte gestern nochmals einen gutenBesuch aufzuweisen . Damit haben die Vorführungen dieses

lehrreichen Films und des beigegebenen Kriminalfilms ihr
Ende erreicht . Im Zusammenhang mit den dazu gehaltenen
aufklärenden Vorträgen aus der Tätigkeit der Polizei und
im Sinne der Schadenverhütung dürften die Filmabende
ihre erzieherische Wirkung auch in Leer nicht verfehlt haben .

Ein frohes Wochenend auf Borkum .
Schon seit einigen Tagen drehte sich das Gespräch auf un¬

ferer Insel bei fung und alt um die Veranstaltung der 2 .
Kompanie der 6. MAA . zum Besten des Winterhilfewerks .
Der Besuch dieser Veranstaltung aber übertraf alle Erwar¬
tungen . Der große Prinz - Heinrich - Saal des Hotels See¬
Stern " reichte einfach nicht mehr aus , um die Besucherzahl
aufzunehmen . Eine in der Auswahl des Gebotenen recht
glückliche Hand hatte dem Abend Inhalt gegeben . Leutnant
a. S . Cremer , der Zugführer der Kompanie , zeichnete
für die Haltung des Abends verantwortlich .

"

Der einfache aber sinnvolle Schmuck des schönen großen
Saales . Das schichte festliche Weiß der Tische gaben den äuße¬
ren , angenehmen Rahmen . Von den hohen weißen Wänden
grüßten die Hakenkreuzfahnen .

Mit dem Marsch Feuert los !" wurde das Programm ein¬
geleitet . Feldwebel Schröder hatte die Stabführung inne .
Der Sprecher des Reichssenders Hamburg " , den ein junger
Metrose gut mitierte , und der sich zwischen den einzelnen
Programmpunfien immer wieder einschaltete , löste mit sei¬
nen humorgewürzten Tagesneuigkeiten größte Heiterfeit aus .
Aug und Ohr der Besucher wurden durch einen Einafter

Eine lustige Unterrichtsstunde " gefesselt . Nach weiteren Mu¬
tstüden trat der Gesangchor der Kompanie unter jeinent Di¬

rigenten , Obermaat Muller , auf und fand uneingeschränke
ten Beifal , Einen besonderen Glanzpunkt des Abends bib¬
deten die sportlichen Leistungen einer Turnerriege . Mit größ

99

Der große Aufbau

Fachkräfte gesucht , zu Wasser und zu Lande
Arbeitseinfag und Arbeitslosigkeit im Februar im Arbeitsamtsbezirk Leer .

Shon am Monatsanfang trat mit dem Witterungsumschlag
auch der erwartete Ridgang der Arbeitslosigkeit ein .
Konnten auch noch nicht alle Außenarbeiten in vollem Um
fange wieder aufgenommen werden , so fiel die Zahl der Ar¬
beitslosen doch schon um 1273 , so daß am Ende des Monats
noch 2747 Erwerbslose gegen 3815 am gleichen Tage des
Vorjahres gezählt wurden . Es besteht fein Zweifel , daß der
Monat März ein weiteres Sinken der Arbeitslofenziffer mit
fi . h bringen wird , lagen doch bereits am Monatsanfang
größere Anforderungen von Arbeitskräften vor .

einheitlich . Während in einem Teil des Bezirks die Bauern
In der Landwirtschaft war die Beschäftigung noch sehr un¬

bereits mit der Einstellung von verheirateten Arbeitsfräften
begannen , hielten die Bauern andererorts noch mit den Ein

frage nach brauchbarem landwirtschaftlichen Bersonal eme
stellungen zurück . Zweifellos wird in diesem Jahre die Nach

noch größere als in früheren Jahren sein . In der Torf =

ordentlich . Konnten auch wegen des nassen Wetters die
wirtschaft besserte sich die Beschäftigungslage ganz außer

Außenarbeiten nicht restlos aufgenommen werden , so nahmen

3 tegeleien ruhten fast noch alle, jedoch begannen einzelne
doch die Fabrikacbeiter fast restlos die Arbeit wieder auf . Die

mit den Vorbereitungen für die neue Saison und it herten sichmit den Vorbereitungen für die neue Saison und it herten sich
bereits vorsorglich die von ihnen benötigten Arbeitskräfte .
Jm Baugewerbe sette die Arbeit mit Aufhören des
Frostes fast schlagartia wieder ein . Infolge der großen Bau¬
vorhaben im Bezirk sind bereits Vorbereitungen getroffen , um
eine größere Anzahl Baufacharbeiter von au3 =
wärts hereinholen zu können . Erftmalig konnten
auch fast alle Maler wieder untergebracht werden . Sehr
uneinheitlich ist die Loge noch in der Berufsgrupe der unge
Lernten Arbeiter . Während die Bauhilfsarbeiter fast restlos

Deutsche Frauenwerk durchgeführt. Im Rahmen dieser At
tion wird am Freitag , dem 19 , ds . Mts ., ein Werbeabend
neranstaltet werden , an dem auch die Mitglieder des Deut¬
schen Frauenwertes , die schon ein halbes Jahr in der Arbeit
des Frauenswertes gestanden haben , feierlich verpflichtet wer
den . An alle Frauen unserer Gemeinde ergeht die Einladung
zum Besuch dieses Abends und der Aufruf , sich als Mitglied
im Deutschen Frauemonert zu melden , wie es von jeder ver¬
antwortungsbewußten deutschen Frau als selbstverständliche
Pflicht erwartet werden muß .

otz . Hollen . Das Deutsche Reichs - Sportabzeichen
wurde verliehen den Gebrädern Hermann und Heinrich Beh
mann von hier .

otz . Logabirum . Deutsches Frauenwerf . Kürz
lich fand auch hier ein Werbeabend unserer Frauen chait für
das Deutsche Frauenwert statt . Im Mittelpunkt des Abends ,
der von Gedichtvorträgen und Liedern unseres Frauenchors
umrahmt wurde , stand ein Vortrag der stellvertretenden
Kreisfrauenschaftsleiterin Fel . Flügge . Der vom Glauben an
die Sendung der deutschen Frau getragene Bortrag fennte
die zahlreich erschienenen Besucher von der Notwendigkeit der
Mitarbeit am Werte des Führers überzeugen .

wieder untergebracht werden konnten , waren die Erd - und
Tiefbauarbeiter nur schwer zu vermitteln . Aber auch in die
ser Berufsgruppe werden die nächsten Wochen eine weitere
Entlastung bringen . In den nicht von der Witterung abe
hängigen handwerklichen Berufen fehlten vereinzelt gute

Lage unverändert war
Spezialkräfte , während im allgemeinen die Beschäftigungs¬
Lage unverändert mac Groß war wiederum die Nachfrage

der Berichtszeit führte das Arbeitsamt 1 148 Vermittlungen

nach Angestellten mit überdurchschnittlichen Kenntnissen . In

in Dauerbeschäftigung und 213 Vermittlungen in furzfristige

Notstandsarbeit vorgenommen In andere Arbeitsamtsbezirle
Beschäftigung durch außerdem wurden 653 Einweisungen in

wurden 104 Personen vermittelt .

Reichsvermittlungsstelle für seemännische Angestellte .
An seemännischem Fachpersonal , Kapitänen , Schiffsoffizie

ren , Maschinisten , Funkern , Stewards und Lagermeistern

arbeitsuchenden Ceemänner wurde die Reichsvermittlungs¬
herrscht ein starker Mangel . Zur Zusammenfassung aller

stelle für seemännische Angestellte beim Landesarbeitsamt

müssen diefer Reichsvermittlungsstelle die bei ihnen gemelde
Nordmark in Hamburg geschaffen . Alle Arbeitsämtes

ten arbeitsuchenden Seeleute melden . Das entbindet sie nicht
von der Verpflichtung , die Unterbringung des Bewerbers in
der Secichiffahrt und der Hochseefischeret innerhalb des eige
nen Bezirts weiterhin mit Nachdruck zu betreiben . Das gilt
best nders für die Arbeitsämter in den Seehäfen ,

Die im Binnenland befindlichen Arbeitsämter müssen
sich besonders bemühen , daß die bei ihnen gemeldeten , für
eine seemännische Tätigteit noch geeigneten Bewerber ihrem
Berufe erhalten bleiben . Die Reichsvermittlungsstelle hat ihre
Tätigkeit am 1. März aufgenommen

für das Hilfswerk Mutter und Kind gab verschiedene Erläuterungen über Kinderverschickung und Frauen - Erholungs
turse . Es wurde angeregt , im Mittelpunft unseres Ortes
wenn irgend möglich eine Mütterberatungsstelle
einzurichten . Die Veranstaltung wurde festlich ausgestaltet
durch gesangliche Darbietungen des NS -Frauenchors und
Gedichtvorträge ,

Schiffstelegramme an deutsche Seeschiffe .
Für den Austausch von Nachrichten auf funtentelegraphi

fchem Wege mit deutschen Schiffen in See bestand neben den
Scefummttelegrammen zu gewöhnlicher Gebühr die Möglich
feit , in Richtung von See nach dem Lande durch Schiffe
brieftelegramme und vom Lande nach See durch Brief - See¬
funttelegramme Funtnachrichten verbilligt zu übermitteln .
Die letztere Art wird vom 1. Mai 1937 an durch die vers
fuchsweise Bulaffung von Schiffsbrieftelegram¬
men auch in dieser Richtung ersetzt . Die Schiffsbrieftele
gramme unterscheiden sich von anderen Seefunttelegrammen
dadurch , daß fie bis zur Küstenfuntstelle als Brief befördert
und von dort unmittelbar auf dem Fundweg an das Bestim
mangsschiff gesandt werden . Sie sind bei den Telegramms
Annchmestellen der Deutschen Reichspoft aufzuliefern . Vor

dem Drtsgruppenamtsleiter der NSV war fürzlich der Win
otz . Neermoor . Die NSV arbeitet weiter . Von der Anschrift erhalten sie den gebührenpflichtigen Dienstver

mert SLT - . Die Telegramme find nur über deuts
terhilfs -Ortsausschuß zu einer Sigung einberufen worden .

sche Küsten funkstellen zugelassen . Die Wortgebühr
In der Hauptsache handelte es sich um die Beratung über die für Schiffsbrieftelegramme beträgt 25 Rpf., die Mindest
letzte diesjährige Berteilung an die Bedürftigenn unserer gebühr für ein Telegramm 5 RM . Außer Schmuckblatt -Auss
Gemeinde. Die Verteilung wurde festgesetzt auf Mittwoch, ertigung sins besondere Dienste nicht angelaffen; dis
den 24. März , nachmittags 3 Uhr . Dann wurde noch die Schmudblatt -Ausfertigung beträgt 1 RM .

fere Gemeinde wird vorläufig 9 Kinder unterbringen , und
Kinderlandverschidung eingehend besprochen . Un¬

zwar von dem ersten Transport , der Mitte April eintrifft ,
vier Kinder . Die Unterbringung wird hier faum Schwierig
feiten bereiten , da vorwiegend bei solchen Volksgenossen an¬
gefragt wird , die eine sichere Existenz und ausreichende Un¬
terbringungsmöglichfeiten haben . Es wird daher als selbst
verständlich erwartet , daß solche Voltsgenossen ohne Auffor
derung sich bei dem Ortsgruppenamtsleiter Hedde Düse I
der melden .

otz . Neuefehn . In den Kanal geraten ist ein Motorrad¬
fahrer , der auf eine hiesige Brücke auffuhr , die anscheinend nach
der Durchfahrt eines Schiffes nicht vorschriftsmäßig wieder geschlos¬
sen worden war . Als der Fahrer auf die Brücke auffuhr , ging fie

hoch, und Fahrer und Fahrzeug stürzten in den Kanal . Der Fah¬
rer zog sich gottlob nur , eine geringfügige Rückenverlegung zu .

Oldersum . Gestrandetes Motorschiff ins Dod
gebracht . Ein fleines , mit Dachziegeln beladenes Motor¬
schiff war in der letzten Woche am Emsdeich gestrander und
bei fallendem Wasser auf einen Pfahl geraten . Hierbei ent¬
stand mm Schiffsboden ein Loch. Das Leck wurde notdürftig
gedichtet und das beschädigte Fahrzeug tomate eine Schiffs¬
werft in Oldcrfum aussuchen , wo es ausgebessert wird .

otz . Stidhausen . Wasservögel aller Art tann

lenweise merflich gestiegen ist, in großen Scharen beobachten.
man jetzt , da der Wasserstand hier in der Gegend wieder stel¬

Bielerorts steht das Wasser so hoch wie faum je sonst zuvor .

ter Exaltheit ausgeführt, legten sie Beuguis ab von der aus- Wastehauderfehn und Umgebung
gezeichneten Körperschulung der Darsteller . Nicht unerwähnt
bleiben dürfen ferner die beiden Harmonikajolisten , Stabs¬
artillerist Gehbauer und Artilleriemaat Horstkotte ,
die ihre Hörer besonders erfreuten . Der Schluß des Abends
war dem Tanz vorbehalten .

otz . Detern . Hochwasser behindert den Ver¬
tehr . Der vielbenutte Weg von hier nach Barßel ist seit
einigen Tagen auf langen Streden überschwemmt und damit
für den Verkehr gesperrt . Dort , wo das Wasser bereits wie¬
der abgezogen ist , ist der Sandlasten derart aufgeweicht , daß
Fuhrwerte bei der Versuch , den Weg zu benutzen , einfach
stecken bleiben würden. Für Kraftwagen ist unter diesenUnitänden ein Durchfommen überhaupt unmöglich .

otz . Heisfelde . Das Frauenwert ruft ! Auch in
unserm Ort wird bis Mitte März eine Werbung für das

otz . Burlage . DAF . Versammlung . In unserer Schule
fand eine Versammlung der Deutschen Arbeitsfront statt , die sehr
gut besucht war . Bezirksarbeitsdantwalter Treuftedt sprach über
das Thema : „ Wir ringen um den letzten Mann . " Zahlreiche Bei¬
tritte beweisen , daß die Werbung hier in der Gegend verstanden
worden ist .

Der Rundfunk bei den Heringsfischern .
In den Dörfern , des Kreises Minden , ganz besonders ins

nördlichen Bezirk an der Weser , sind auch heute noch rund
500 Heringsfischer beheimatet . Aus ihrem Leben , ihrer Hei
mat im Binnenland , ihrem Wirkungsbereich an Bord der
Logger und über Brauch und Volkstum , das auch in den
Kreisen unserer Heringsfischer noch unverfälscht erhalten gesi
blieben ist , will der Rundfunk allen Hörern interessante Mit¬
teilungen machen . So soll am 24 . März ein Spinnslu .
benabend bei den Heringsfischern in Ilvesen übertragen
werden . Eine Reportage aus der Heringsfischer - Berufsschule
in Windheim mit interessanten Erklärungen des Kapitäns
Buchholz ist für den 25. März vorgesehen . Auch eine fröhliche
Seemannestunde soll nicht fehlen . In der Gastwirtschaft
Lange in Loh sollen alte Seemannslieder gesungen und
Schnurren vom Seemannsleben an Bord und an Land zu
Gehör gebracht werden .

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Ihrhove .

s

Die Mitglieder nehmen an der am Freitag ,
abends 8 Uhr , stattfindenden Feierstunde teil .
Versammlung fällt aus .

Marine - Hitler - Jugend , Gefolgschaft V / 191 Leer .

den 19 . März .
Die Monats

Am Freitag , dem 19. März , fritt die Gefolgschaft um 8. 10 Uhr , in
tadellofer Sportkleidung in der Turnhalle der Harderwytenschule
zum Turnen an ,

B . D. M. , Loga .

Sämtliche Mädel der 2. Schaft treten am Donnerstag , 20 Uhr ,
Bei der Schutle in Kluft an . Richständige Beiträge sind mitzubringen .
Es werden nur schriftliche Entschuldigungen entgegen genommen .

NS -Frauenschaft Heisfelde .

ne Frauenschaft Deutsches Frauenwert in der Schule. Erscheinen
Freitag , den 19. März , abends 8 Uhr , Pflichtversammlung der

fämtlicher Mitglieder wird erwartet .

otz. Langholt . Die NS - Frauenschaft veranstaltete
bei Schmidt einen Werbeabend für das Deutsche Frauenverk .
Trotz der ungünstigen Witterung war der Veranstaltung em
volles Haus beschieden . Mit einem Vorspruch der Leiterin
wurde die Kundgebung eröffnet . Die Kreisfrauenschaftsleiterin Frau Binneweis-Leer sprach über das DeutscheFrauen in Barfingsfen bei Gastwirt Eckhoff. abends 8 Uhr. Redner Pg.
werf und über die NS - Frauenschaft . Aus fünf Hauptabtei¬
lungen bestehe das Deutsche Frauenwert , erste und größte fei
der Reichsmütterdienst . Die Kreissachbearbeiterin

Deutsche Arbeitsfront . Erweiterte Mitgliederversammlungen .

Freitag , den 19 . März :

Sanders ;
Sonnabend , den 20 . März :

in Neermoor bei Gastwirt van Lengen , abends 8 Uhr , Redner Pa
Sanders .



aus dem Reiderland

otz. Bunde. Auf Veranlassung der Zollfahndungsstelle
wurden mehrere Personen einem Verhör unterzogen .

otz . Halte . Verschiedene Schiffsunfälle ereig¬
neten fich hier am Dienstagvormittag auf der Ems . Ein
Schleppzug und vier Fahrzeuge waren am Sonntag im Bor¬
hafen der Seeschleuse vor Anter gegangen . Am Dienstag
vermittag sollte die Fahrt fortgesetzt werden , da das Wetter

sich gebessert hatte . Beim Ausfahren auf die Ems traf der

Schleppzug mit mehreren Fahrzeugen , die emsabwärts fuhe
ren , zusammen . Die ausfahrenden Fahrzeuge hatten nicht
die erforderliche Bewegungsfreiheit , um in die richtige
Fahrtrichtung zu gelangen . Ein großer Kahn lief hierbei
zu nahe ans Ufer und geriet auf einer Buhne fest . Der
Schleppdampfer bemühte sich nun um diesen Kahn , und es

gelang auch , das Fahrzeug wieder flott zu bekommen . Hier¬
bei wurde das Ruder des Fahrzeugs zertrümmert und der
Kahn fennte nicht mehr gesteuert werden . Beim Abschleppen
In den Vorhafen stieß er mit einem fleineren Fahrzeug zu
jammen und der Kahn wurde led . Das Loch wurde schnell¬
stens mir Deden und Hanffeilen ausgestopft , und der Kahn

fonnte fich fomit über Wasser halten . Das fleinere Fahrzeug
war schwer geramunt worden , konnte aber die Fahrt fort¬

fegen . Die weiteren Fahrzeuge waren inzwischen emsab¬
wärts getrieben , . und unterhalb Nesseborg war ein weiterer
großer Kahn am Ujer festgelaufen und wurde ebenfalls lect .
Es wurden noch zwei Schleppdampfer herbeigerufen . Die
schwerbeschädigten Kühne wurden nach Emden abgeschleppt .
Die Unfälle dürften auf das unübersichtliche Ge¬

lände am Vorhafen der Seeschleuse zurückzuführen sein .
G3 wäre an der Zeit , daß hier gründlich Abhilfe geschaffen
würde .

ſtahl usw. in Untersuchungshaftbefand, stand heute vor den Schran Für den 19 . März :fen des Meppener Schöffengerichts . Der Angeklagte hatte es durch

fein gewandtes, sicheres Auftreten verstanden, sich überall Bertranen
zu sichern , um desto besser seine Schurkereien ausführen zu können .
Er erhielt vom Gericht für Unterschlagung in 6 Fällen (darunter
einmal zum Nachteil des WHW .) ein Jahr Gefängnis . Für Be¬
raubung einer Büfettfaffe , welche Tat er jegt allerdings entschieden

leugnete, erkannte das Gericht auf 6 Wochen Gefängnis, die durch
die Untersuchungshaft abgebüßt sind .

otz . Fahndung . In Meppen wurde in der Nacht vom Dienstag

auf Mittwoch ein Postbriefkasten erbrochen und sämtlicher Brief¬
schaften beraubt . Die fofort angefegten Ermittlungen nach dem

Täter waren leider bislang ohne Erfolg . Die Fahndung wird je¬
doch fortgesetzt und hoffentlich bald zum Ziele führen .

otz . Von der Hitler -Jugend . Der neue Hitler - Jugend - Bann

wird vom 1. April ar seinen vorläufigen Sig in dem Gebäude der
früheren Kommandantur der Strafgefangenenlager Papenburg am
Bahnhof erhalten . Die Kommandantur wird , wie wir früher be¬
reits berichteten , in das Gebäude des Kulturamtes einziehen , das
seinen Sig mit Ablauf des Monats März nach Meppen verlegt .

otz . Aufhebung der Mühlenschule . Von Ostern dieses Jahres an

wird die Mühlenschule aufgehoben und der Berufsschule zugeleitet,
und zwar wird dort die Hauswirtschaftliche Abteilung hinein verlegt .
Die Kinder der Mühlenschule werden der Obenender Kirchschule

und der Untenender Kirchschule zugeteilt . Diese Maßnahme bedeutet

augleich einen ersten Schritt auf dem Wege der planvolleren Gestal
tung des Volksschulwesens in Papenburg . Im gleichen Zuge ist eine
Berlegung der Diensträume der Drtsgruppe der NS. -Volkswohl¬
fahrt Papenburg notwendig geworden . Die Diensträume der NSV ,

Ortsgruppe Papenburg , werden vorläufig zur Gautierichen Berf¬
statt auf dem sogenannten „ Steert " verlegt .

otz. Holthufen. Die NS -Frauenschaft hielt hier Sportdienst der „OIZ “
einen Bilichtabend ab , verbunden mit einem Werbeabend für

das Deutsche Frauenmvert . Frl . Flügge -Leer hielt einen
Vortrag über die Arbeit und die Bedeutung des Deutschen
Frauenverts . Anschließend wurden mehrere Neuaufnahmen
vorgenommen . Zum Schluß wurde noch auf den in nächster
Woche stattfindenden Fischlochkursus hingewiesen .

NS V. , Ortsgruppe Holthusen , fann heute wieder drei er¬
holungsbedürftige Mütter nach dem Müftererholungsheim
Blumenkamp in St . Magnus bei Bremen entsenden . Es sind
Mütter von 7 bzw . 6 Kindern . idly 20

Die

otz . Jemgum . Die NS - Frauenschaft hält am Mon¬

tag kommender Woche int van Lohschen Saal eine erweiterte
Pflichtversammlung ab , in deren Rahmen die Kreisschulungs¬
leiterin Frl . Obes zu den Frauen sprechen wird . Sie wird
für das Frauenwert werben .

Pagenburg und Umgebung
Abiturientenprüfung .

otz . Am Hindenburg - Realgymnasium sand am

Dienstag unter dem Vorsitz des Studiendirektors Dr . Knoke die
mündliche Reifeprüfung der Unterprimaner statt , Als Vertreter
der Stadt wohnte Bürgermeister Janssen der Prüfung bei .
Sämtliche 4 Abiturienten bestanden die Prüfung , davon 2 mit dem
Prädikat „ gut " . Die Abiturienten sind : 1. Heermann Bern =

hard , Papenburg (Medizin ), 2. Bernhard Heimers , Bapen¬
burg ( Lehrer ) , 3. Lammers Bernhard , Papenburg (Medizin ) ,
4. Reben Johann , Lehe (Verwaltungslaufbahn .)

otz . Er kommt ins Kittchen . Ein hiesiger Einwohner , der sich
feit einigen Wochen wegen verschiedener Unterschlagungen , Dieb¬

Braune Seife
Soda
Scheuersand
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Jan Müller Schiedsrichtert in Harburg .

ota . In Ergänzung unserer Mitteilung über die Versetzung des
Neu -Barthe " - Herbergebaters Jan Müller dürfte die Meldung

intereffieren , daß „Jan " das Fußballschiedrichtern nicht an den be¬
Fannien , ,Nagel " zu hängen gedenkt . Am 11. April leitet er das
Harburger Gauligaspiel Rafenfbort - Göttingen , Müller gehört zu den
ganz wenigen ostfriesisch - oldenburgischen Schiedsrichteru man fann
fie an einer Sand abzählen die für Gauligaspiele als Schieds¬
richter amertat find .

Collinghorst I Westrhauderfehn II 5 : 1.

otz . Nachdem auf Anordnung des Kreisfachamtssportwarts die Ver¬
eine Weftrhauderfehn und Holterfehn zusammengeschlossen find , ist es
den beiden Breinen nun möglich , aus der großen Anzahl der zur
Berfügung stehenden Spielen gute Mannschaften aufzustellen . So trat
den am Sonntag auch eine ſtarfe 2. Garnitur der Westrhauderfehner
zum Verbandsspiel in Collinghorst an . Aber die ftarle Mannschaft
nühte nichts bei der Form , in der sich die Collinghorster Blutweißen
am Sonntag befanden . Obwohl Collinghorst nur mit 10 Mann an¬
trat , spielte die Mannschaft wie aus einem Guß . Von der Verteidi¬
gung aus wurde gut aufgebaut und der Viermännersturm durch die
Läuferreihe mit Bällen überfüttert . Schon nach 20 Minuten führte
Collinghorst 2 :0. Bei diesem Stande blieb es bis zur Baatse . Gleich
nach Wiederbeginn jagte Mayring einen Elfmeter bei Westrbauder :
fehn in den Kasten . Westchauderfehnt , , fiel auseinander " , während
Collinghorst ein fabelhaftes Combinationsspiel lieferte , das dann auch
noch 2 Tore einbrachte . Weftrhauderfehn erzielte immerhni aber noch
das Ehrentor . Der Sieg der Collinghorster Blauweißen ist , auch in
diefer Höhe , verdient . I

Fachamt Fußball im D. R. f. 2 . , Aschendorf .

Entscheidung .
Die 2. Mannschaft der V. f. 2 . Sportfreunde Bapenburg trägt

ihre Verbandsspiele mit voller Bunttewertung aus . Ein Aufstei¬
gen in eine höhere Spieflaffe ist fedoch nicht möglich . Desgleichen kann
fie im Falle der Tabellenführung keine Aufstiegsspiele durchführen .
In diesem Falle rückt der Tabellenzweite auf .

Das am 28. 2. 1937 catf dem Sportplatz in Babenburg aatsgetragene
Verbandsspiel Papenburg Sportfreunde 2 - Inion Dörpen ist rechts¬
gültig und wird daher nicht neu angefeßt .

Sonnenaufgang 6. 37 Uhr Mondaufgang 10 . 15 Ube
Sonnenuntergang 18 . 42 Uhr Monduntergang 2 . 33 Uhr

Hochwasser
Borkum
Noederney
Leet , Hasen
Weener
Westrhauderfehn

3 . 17 und 15 . 36 Ube
3 . 37 und 15 . 56 Uhr
6. 20 und 18 . 39 llbr
7 . 10 und 19 . 29 Ubr
7. 44 und 20 . 03 Uhe

Papenburg , Schleuse 7 . 49 und 20 . 08 Ube

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 19 . : Mäßige bis frische Winde aus Süd bis
Weft , woltig bis bedeckt . Niederschläge , immer noch recht mild .

Aussichten für den 20 . : Fortdauer der unbeständigen Witterung ,
geringe Tempemturabnahme .

Barometerstand am 18 3. , morgens 8 Uhr . 756,5
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 9,0 °
Niedrigster C + 4,00
Gefallene Regenmengen in Millimetern 9,0

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

24

Punktspiele in der Staffel Oft
otz . Der Spitzenreiter Sp . V. Börger schlug den Tabellenzweiten

glatt mit 3 :0 und kann als Staffelmeister angesehen werden . Spartas
Werlte schlug Sögel mit 10 : 1 (lies aehn zu eins ) Neuarenberg fertigte
Sarrenstätte mit 4 : 0 ab . Die Ergebnisse in dieser Staffel find im
allgemeinen recht eigenartig . Man tann auf das Ausscheidungsspiel
zwischen den beiden Staffelmeistern wirklich gespannt sein .

Die Sportfreunde & erledigen am kommenden Sonntag
das rückständige Freundschafts -Rückspiel gegen die Germania -Referve .

Am Ostermontag ist die tüchtige erste Herrenmanns
schaft des Spiel und Sport Emden bei den VfL . Sport¬
freunde Papenburg zu Gaft . In ihrer Begleitung wird sich wahrs
fcheinlich ihre erste Jugendelf befinden , die einen farten Gega
ner für den Papenburger Nachwuchs abgeben wird .

Spiel und Sport Emden gehört zum ersten Drittel der 1. Kreis
flaffe und hat in letter Beit beachtliche Erfolge erzielt . Dieses
. . Osterei " für die Papenburger Sportgemeinde wird gewiß feine Ans
ziehung nicht verfehlen .

Ueber den Beginn und die Durchführung der Aufstiegspiele , die be¬
fonders in Papenburg und auch im Kreise besonderes Intereffe er
regen , ist noch nichts festgelegt .

Der augenblickliche Stand der Tabellen der Staffeln Aschendorfs
Hümmling nach unseren Aufzeichnungen :

Staffel West Spiele gew , unentsch . veel . Pkt . Tore

Dfe . Sportfe . Papenburg 1 6 5 1

Union Dörpen
Tus . Aschendorf
Rasensport Lathen
SuS . Rhede
Dff . Sportfr . Papenburg 2

Staffel Oft

Börger
Neubörger
Werlte
Harrenstätte
Sögel
Neuar " 1

46
65

0

797699

3

311

533322

11 12 : 5
6 13 :6

3 6 8 : 13
3 8 :8
2 7 : 13

(Siehe Entscheid )

10 21 : 18

233334
Bweiggeschäftsstelle der Ditfriesischen Zageszeitung

Leer , Brannenstraße 28. Fernruf 2802 .

7 14 : 14
7 : 31 : 21
6 7: 11
5 10 : 21
5 18 : 18

D. A. II . 1937 : Hauptansgabe 24 170 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Sur Beit Ans
zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Racklokitaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redattionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei
lage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndrud : D. H. Bopfs & Sohn ,
G. m . b . H. Leer .

Alles für die Schummelzeit

½kg - 66 Abseiftücher - 28, - 20, - 35, - 25, - 15 Fußbodenlackfarbe Bohnerwachs, lose / kg - 60, - 45 Abseilbissen - 65,-135, - 30, - 18, - -30
-. 06

" - . 10 Bohnertücher

Salm . Terpentin -Selfenpulv . - . 18 Staubtücher
- . 50 KokosbesenSeifenflocken , lose

Kernseife , Riegel - 25 , - . 14 , - . 12 , - . 08 Teppichbürsten

| | - . 65 , - .35 ,
Ofenrohriack , Silb . - . 38 , sch25 Ledertücher . 1 . 75 , 1. 30 , 1. -, - . 75 , - .50

- . 40 , - . 32 , - . 20 1 kg - Dose 1. 20 , 1½ kg - Dose - . 65 Schrank papier , Rolle 5 m 2 ) Fensterwascher . . 1 . 80 , 1. -, - . 85 , - .50

30 , - 22 , - 20 , - . 15 Emaille Weißlack Heftzwecken , Dose 144 Sr . . . 10 Deckenrsf . , Quast . , 4 . -, 2 - , 1. -, - .75

- . 65 , - 60 , - 45 , - .30 ½ kg - Dose - 90 , 1/4 kg - Dose - 50 Wachstuch , Meter 2. 10 , 1. 80 , 1. 65 , 1. 25 Teppichklopfer . . 1. -, - .85 , - . 65 , - .50

- . 50 , - 25 Pinsel in allen Größ . , von 1. 40 bis - . 15 | Balatumläufer Mtr . 85 Stragalavorleger - . 75, - . 65 , - .35

Lieferung
frei Haus

9

3 % RabattSeifenhaus , , Hansa " , Leer , Hindenburgstr . 24 , Ecke Wörde Marken
Im Auftrage des Herrn O. 1

Zimmermann in Thehove werde
ich am

Dienstag , dem 23. März d . J. ,
nachmittags 6 Uhr , 2

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

Farbenr . Kuhtalbatu Billig zu verkaufen ein
verkaufen

Rikus Görtemaker ,
Oftwarfingsfehn .

Jugendlicher fräftiger

in

Doppelteh-Bult Lagerarbeiter
ca. 2 ha Bau - und versteigere ich am 19. d. Mts.,2 große Läuferschweine guterhalten.

Grünländereien
um 9 Uhr , in Collinghorst :

1 Geldschrank und
1 Klavier ,

auf Hobe - Meedland belegen , in Käuferversammlung : Gastwirt
der Gastwirtschaft D. van Markschaft Kramer ,
in Thrhove öffentlich meistbietend
auf mehrere Jahre verpachten .

Ihrhove . R . Pickenpack ,
0910 man Auktionator .

Die Grasungung
an den Wegen und Böschungen
des Nordgeorgsfehnkanals Joll

am Montag , d. 22. März 1937 ,

zu verkaufen .
Auch zur Zucht gut geignet .

3 . Weers , Loga ,
Hauptmann Göring -Straße 6

Hühner hat abzugeben
um 11 Uhr in Weftrhauderfehn :

2 Läuferschweine .
Käuferverfammlung : 1. Süd

wieke , Ecke Schulwieke .

Mohrmann , Obergerichtsvollz . Telefon 2521.
in feer .

Zu verkaufen

auf 2 bezw. 6 Jabre öffentlich Ein mittelschweres
meiftbietend verpachtet werden .

Bietungstermine :

Für die Strecke ab km 10,72 bis
zur Spoller Brücke um 9 Uhr
in der Wirtschaft Ammermann ,

Remels ;
weiter bis zur Klappbrücke bei

der Moorverwaltung

van Hoorn , Heisfelde .

2000 Pfd . Hen
zu verkaufen .

1 . Harders , Neermoor .

C. F. Renter Göhne , Leer .

Gute tupf . Bumpe
mit Bleirohr zu verkaufen .

Corn . de Boer , Leer , Bremerstr . 32

Sehr gut erhaltenes

Zündapp -Motorrad ,
200 ccm ,
zu verkaufen .

Reer , Daderkeborg 14 .

Ein 4/20

findet Stellung bei

Joh . Laur . Huismans & Sohn , Leer

Zu kaufen gesucht

Suche anzukaufen :

gute , Ichwere , junge , hochtrag .

Kühe

Suche zum 1. April oder 1. Maî
foliden

landw . Gehilfen,
der 1. Mai 1938 frei werdende
Heuerstelle mit 3 ha Land über *
nehmen kann .

Baner H. Hedemann ,
Helle , Bost Zwischenahn i . O .

mit guten Milchanlagen. Herr gel. 3. Derk. unf. Zigarren
an Hotels , Gaftw . u . Priv .

5 . Jürgensen & Co . , Hamburg 22Eilangebote erbittet

Arbeitspferd Quantum Dachſtroh Hanomag willms , Ihrhove
(Oldenburger Stute )
zu verkaufen .
Zu erfragen bei der OT8 , feer .

zu verkaufen . ( steuerfrei ) zu verkaufen .

Job . J . Saathoff , Stallbrüggerfeld Todt , Emden - Außenhafen

Guterhaltener

am 11 Uhr in derWirtschaftürende Kuh Kinderwagen
Boosmann , Neudorf ;

weiter bis zur Brücke in Wies zu verkaufen .

moor um 13 Uhr in der Wirt

fchaft Münk , Mullberg ;

Steenblock , Kleihusen .

weiter bis zur Einmündung in Eine
den Ems -Jade-Kanal um 14Uhr junge ürende Kuh und
bei der Schleuse VI in Wies
moor .

Aurich , den 17 . März 1937 .

Der Kulturbaubeamte

ein 1jähriges Rind
hat zu verkaufen
B . Behrends , Holtland .

für 20 RM . abzugeben .

Zu vermieten

Zu erfragen bei der O18 . leer . Schöne , große

Bu verkaufen : Etagenwohnung
Tisch , Petroleumlampen ,
Damen - u . Herrenmäntel , in ruhiger Lage inmitten der
Schuhe u . Fußballschuhe Stadt , 3. 1. April zu vermieten .

( Gr . 42 ) , Knaben - Sport - Hero van Jindelt ,

hemden und Baukaften . beeid . Bücherrevisor ,

Fernruf 28 .

Stellen -Angebote

Für einige Stunden am Nach
mittag zu einem Kind

tinderliebes Mädchen
( 14 - 16 Jabre ) gesucht .

Stellen -Gesuche

Sohn achtbarer Eltern , 15 Jahre ,
mit guten Schulzeugnissen , fucht
zu Ostern oder [ päter

Lehrstelle am Kontor .
Zu erfragen bei C. J . Reuter
Söhne , Leer .

zu erfragen bei der O18 . Leer . Bist Du schon Mitglied der NGV .?

Maberes bei der OT . Lear Leer, UbboEmmineftr. 10. Spendet für das Winterhilfswerk !



Heute,
Donnerstag, am 18. März ,

abends 8 Uhr, bei Jonas DeffentlicheKundgebung
Es spricht Pg . Festge , Reichsleitung München Alle Volksgenossen werden hierzu eingeladen

NSDAP . , Ortsgruppe Leer
Unkostenbeitrag 20 Pfg . , Minderbemittelte 10 Pfg .

Sonnabend, 20. März Die Deutsche Arbeitsfront

Helene Nehus , Leer , im Sivoli" Leer
Hindenburgstraße 67 .

Aus neuer Sendung praktische Geschenke !

Einkaufstaschen

mappen -

Handtaschen ,
-- Schultornister Büchermappen - Schreib¬

Brieftaschen Portemonnaies Reisekoffer

einſcherGemei

S6
em

Fr
eu

de

N6G. . .Kraft durch Freude "

Das gesamte Musikkorps der

Kochherde .

5

nur beste Markenfabrikate in allen Größen und Ausführungen

sofort ab Lager . Lieferung frei Haus zu günstigen Preisen

FliegerhorfifommandanturDibenburgG. Wübbens , Leer
unter Leitung des Musikleiters Remshagen

fährt mit 18 (1

Kraft durch Freude "

Handschuhe u. Schirme in den Seühling
Auswahl sehr groß , modern , geschmackvoll und preiswert !

Laßt Blumen sprechen
Für das Zimmer : Topf und

Schnittblumen , für den Garten :

Blütensträucher aller Art .

Konzert Derlosung Zans

Eintritt einschl . Tanz 1. 00 RM .

Dorverkauf : 8igarrenhaus Ernst Schmidt , Deutsche Buchhandlung

Heute , Seeitag

und Sonnabend

Annahmestelle für Ehestandsdarlehen und Kinderreichenbeihilfe

ROSE
Blumenpflanzen der Jahreszei Palast - Theater Rodicelliche 15u . 20Big . 20 Big. Achtungentsprechend .

Von heute ( Donnerstag )

Heribert Wessels , bis einschl. Montag
Gartenbaubetrieb

Papenburg , Deverweg , Fernr . 350

Zur Konfirmation sehr

schöne Topfblumen
Stück nur 60 - 80 Pfg .

88 Außerdem Sämereien , Blumen

kohl von 30 Pfg . an , Spinat

½ kg 20 Pfg . , Kopffalat Stück
20 Pfg . , 3 Stück 50 Pfg . , Tafel

äpfel / kg 50 - 60 Pfg . , Tomaten ,

Bananen , Pampelmusen , usw .
Beachten Sie bitte meine Schaus
fenster !

Loers Filiale Leer .

Derkauf am Freitag 10 Uhr
Döllenerfehn (Schule ) . Am
Sonnabend 10 % Uhr Neermoor ,

11 Uhr Warsingsfehn .

Sehr schöne , kräftige

Nepfel- und Birnbäume
mit 2 und 3 - jährigen Kronen

Ferneraus eigener Anzucht .
alle anderen Bäume und

Fruchtsträucher in erster Qualität

Heribert Wessels ,
Gartenbaubetrieb ,

Papenburg , Deverweg , Fernr . 350

Heute und
morgen nochmals billige

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Eine Frau

ohne Bedeutung
Mit diesem Hans - Stein¬

hoff - Film , der nach dem

bekannten Bühnenstück

von Oscar Wilde gedreht

wurde , erleben Sie die

Tragik eines Frauen .

schicksals von mit¬

reißender Größe und Ein¬

dringlichkeit , mit Käthe

Dorsch , Marianne Hoppe ,

Gustav Gründgens , Albert

Lieven .

Müfter der Erde

Deutsche Winzer
deutscher Wein

Ufa -Woche

Dienstag und Mittwoch
der Großfilm

Hochschellfische , ohne Hopf, 20Bfg Meuterei auf der Bounty
Fischfilet
Goldbarschfilet . .

28 Pfg .
35 Pfg .

kleine u . große frische Bratheringe ,

frisch geräuch . Schellf ., Bück . , See

lachs sowie Konserv . u . Marinaden
Ad . Hitlerstr .

( Schiff ohne Hafen )

FischhalleKlod, 38, 24 Gemüse- und
Blumensamen aller Art

Knoll -Begonien und anerkanntes Saatgut in erster

Gladiolen - Knollen kartoffeln,
Qualität . Ferner Frühpflanz

Winter Cappus
Pflanzen .

find wieder eingetroffen , Heribert Wessels ,
Eilt Dirks , Leer , Gartenbaubetrieb
Bremerstr . 25 , Telefon 2729 Papenburg , Deverweg , Fernr . 350

Für Wiederverkäufer .

Pflanzschalotten , Rap¬
saat , gesunde Walnüsse ,

prima Sauerkraut ,
faßweise und im Aubruch .

Ad . C. Onkes , Leer .

Zur Anpflanzung v . immergrünen

BurFrühjahrsdüngung
empfehle

Thomasmehl , Kainit ,
Kali , Kaltmergel ,
Moordünger ,
Amm . Super . 9 ,

Nitrophoska ,
Leunasalpeter ,

Ligusterhecken Schwefelf. Ammoniak,
Kaltammonsalpeter ,

empfehle ich meinen großen Stalksalpeter ,
Vorrat in verschiedenen Größen Kaltstickstoff

Heribert Wessels , (geölt und ungeöft).
Gartenbaubetrieb ,

Papenburg , Deverweg , Fernr . 350

Verloren

3 . P . Tammena ,
Stickhausen .
Telefon 38 .

Empf . Freitagu . Sonnabend prima

Geldbörse mit Inhalt verloren ig .Roßfleisch ,
von Arend-Smidstr. bis Annenig .
Straße .
Abzugeben Leer , Annenstr . 18.

Gehacktes
und Rouladen .

Martin Coers ,

prima
Lebendir. nur

/ kg
nur

ff. Fischfilet 30 Pfg . , Bratheringe 15 Pfg ., Makrelen 20 Pfg . , Rot

barsch o . K. 25 Pfg . , Butt , Tarbutt , Heilbutt , ff . Goldbarschfilet ,

frisch ger . Bückinge , Makrelen , Schellfische , Rotbarsch , Lachsheringe ,

Kieler Sprotten , Speckaal etc . , ff . Herings und Fleischfalat , prima

gefüllte Heringe .

Johann Brabandt
Adolf Hitlerstraße 24 Fernruf 2352

ZENTRAL- LICHT
Donnerstag u . Sonnabend ab 81% Uhr , Sonntag ab 4¹ /2 Uhr

Volksheld oder Räuber ?

Palo Bielik in dem preisgekrönten Film

Liebe.FreiheitundVerrat
der die Abenteuer des verwegenen Karpatenhelden Janoschik

schildert , der verkannt und verraten am Galgen endete

Der Park to Park Highway
Amerikas schönster Autoreiseweg

Heggy Peggy / Wochenschau

Achtung ! Achtung !

Bon nur frischer Zufuhr!
Empfehle ab heute nachmittag 4 Uhr , Freitag und Sonnabend

prima lebendfr . Norweg . Küsten - Schellfische , 1½ kg 15 u . 20 Pfg . .

kopflol . ½ kg 20 Pfg ., feinstes Goldbarfchfilet / kg 35 Pfg .,

lebendfr . Bratheringe und Makrelen ½ kg 20 Pfg , ff . frisch

ausdem Rauch: Aal,W. Stumpf , Wörde , 311.
Bückinge , Schellfische .

EDEKA

deka

Wir empfehlen als besonders greibuonet :

Feinen Insel Samos , lose

Feinen deutschen Rotwein

Apfelwein
1934er Westhofener natur ( Rheinhessen ) . Fl .

Weinbrand -Verschnitt

Reinen Weinbrand

Branntwein , 32 % •

Klarer , 32 % •

Feine Liköre in div . Sorten

Ltr . 1 . 10 RM .

•. Ltr . 95 Pig .

Fl .• 45 Pig .

80 Pig .

O FI . 2 . 20 RM .

Fl . 3 . RM ..
Ltr . 2 . RM .

Ltr . 2 . RM .

Fl . 2 . 50 RM .

Die bekannten Edeka - Geschäfte .
in Lane :

A . DoyenDeddo CramerP . Baumann
Heinrich B. MeyerJürgen Dinkgräve

Bruno Meyer Ad . C. Onkes L . Schürmann

H. Südfmann Bernhard Meyer , Heisfelde

Billige Geefische! Empfehlefrischvom
Kühl - Waggon prima

lebendfr . 2 bis 4 - pfündigen Kochschellfisch .

1/2kg 15 Pfg . , o. K. 20 Pfg . , Bratheringe 15 Pfg .
Fischfilet 30 Pfg ., Goldbarschfilet 35 Pfg . , fr .

ger . große und kleine Fettbückinge , Schellfische , Goldbarschstücke ,

Kieler Sprotten , ff . Fischmarinaden und Konserven .

In jedes Haus die OT3 . Leer, Neueftr. 46. Fernruf 2562 Fr . Grafe , Leer , Rathausstraße . Fernruf 2334.

Achtung
ich erblicke von meinem

Stand den Frühlingder
Herren . Ja , das gibt es ,

nämlich in den sehens¬

wert ausgestatteten Fen¬

stern von Backhaus

Backhaus
LEER

Feinseifen

in der guten , alten Qualität
zu 0 . 15 , 0 . 20 , 0 . 25 , 0 . 30 und
teurer kaufen Sie vorteilhaft

in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

BLUMEN
IN ALLE WELT

DURCH DIE

FLEUROP

Schenkt Blumen

зис

Konfirmation !

Sie erhalten

Topfblumen,
Schnittblumen ,
Blumenkorbe
in schöner Auf
machung , nur
Qualitätsware

bei Eilt Dirks , Leer
Bremerftr . 25 Tel . 2729

Sonnabend , den 20 . , und

Sonnabend , den 27 . März

keine Sprechstunden.
Zahnarzt Dr. G. Diddens ,

Leer , Vaderkeborg 24 .

, , Orpheus "
heute wegen der NS . - Kund¬

gebung keine Probe ! '

Dienstag ( 23 . ) beide Chöre 9 Uhr .

Euterpe
Morgen abend pünktlich .

Familiennachrichten

Die Verlobung ihrer Tochter

Christa mit Herren Georg Christa Bresse
50 ft aus Leer , 33t. Bremen ,
zeigen an

Max Bresse und Frau
Gussi , geb . Hübner

Cuxhaven , den 21. März 1937

Marienstraße 51 a

Georg Hoft
Verlobte

Cuxhaven Leer

38t . Bremen

Am 15. März 1937 starb plötzlich unser
Aufsichtsratsmitglied

der Bauer

Hinrich Martens
in Meinersfehn .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten .

Molkereigenossenschaft Uplengen
zu Remels .

Heimgekehrt vom Grabe meines unver¬

geßlichen Mannes danke ich herzlichst für

alle die vielen Beweise innigster Teilnahme ,

die mir so wohltuend gegeben wurden . Die

Treue der Freundschaft über den Tod hinaus

ist und bleibt mir Halt in schwerster Stunde .

In tiefstem Schmerz

Helene Kaak , geb . Resenplenter
nebst Angehörigen .

Schötmar , den 16 . März 1937 .
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Rundblick über Oftfriebland
Aurich

otz . Dietrichsfeld . Klootschießen der Schul .
jugend . Bei dem schönen Wetter am Dienstagnachmit
tag wurde im Meerhuser Wald ein Klootschießerwettkampf
zwischen der Schuljugend von Tannenhausen und Dietrichs¬
feld ausgetragen . Die Dietrichsfelder waren ihren Geg¬
mern überlegen und konnten mit einem Vorsprung von

Sieben Meter den Kampf gewinnen .

otz. Riepe . An die falsche Adresse gerieten
hier einige junge Burschen, die eine allein vorbeifahrende
Frau mit den gemeinsten Ausdrücken belästigten und mit
Straßendreck bewarfen . Sie hatten nicht damit gerechnet ,
daß der Ehemann der betreffenden Frau in der Nähe war

and bezogen , ehe sie sichs versahen , von diesem die ver¬
Diente gehörige Tracht Prügel . Da von seiten Ortseinsäs¬
siger und durchfahrender Fremder , vor allem weiblichen
Personen hier vielfach über Belästigung durch Jugend¬
liche , die sich abends in dem Ort in Massen auf der Straße
zusammenfinden und sich dann besonders stark fühlen , ge¬

flagt wird , trägt der Vorfall am Sonntagabend hoffent¬
lich dazu bei , daß künftig friedliche Leute unbehelligt von

ihnen durch den Ort gelangen fönnen . Belästigungen von
Passanten , wie sie vor Jahren in dieser gemeinen Art
vielleicht an vielen Orten üblich waren , sind im heutigen
Staate der Ordnung und des Friedens nicht mehr am
Plaze .

Norden

otz . Sage . Verkehrsunfall . Als am Dienstag

in den Mittagsstunden der Kriegsinvalide Schmidt¬
Ostdorf mit einem mit Holz beladenen Handwagen unter¬

wegs war und vorschriftsmäßig die rechte Straßenseite be¬

nuzte , stieß der Kaufmann Saßen - Hage mit seinem
Kraftwagen mit dem Handwagen zusammen , wobei beide

Fahrzeuge beschädigt wurden. Der Kraftwagen wurde
burch eine Reparaturwerkstaat abgeschleppt und der Hand¬
wagen mußte mittels Gespann nach Ostdorf befördert
werden . Bei dem Unfall . der sich auf der Hagermarscher
Landstraße in der Nähe der Kadaversammelstelle ereignete ,
Bamen Personen nicht zu Schaden .

otz . Westerende . Versteigerung . Nachdem der
Landwirt Reinhard Becker , Schleen , vor einer Woche

seine Rindviehherde öffentlich versteigern ließ , verkaufte

er gestern in einer zweiten Bersteigerung landwirtschaft¬
Wiederum hattenliche Maschinen , Geräte und Pferde

sich zahlreiche Käufer eingefunden . Das tote Inventar
wurde restlos zu guten Preisen verkauft . Die Pferde
tonnten für 900 , 1000 und 1350 Reichsmark abgesetzt wer

den . Die vierjährige Fuchsstammstute Maria " Nr . 27 582
mit Fuchsstutfohlen erzielte 1700 Mart . Becker wird am
1. Mai Westerende verlassen , um in Dornumergrode eine

Landstelle zu übernehmen . Die Bewirtschaftung des zur

Beit von ihm bewohnten Plates übernimmt zum Mai
dieses Jahres der hiesige Landwirt Hedemann .

Wittmund
Ring im Fettpaket

97

otz . Von einem Hilfsbedürftigen im Kreise Bremen

wurde in einem Fettpaket , das ihm anläßlich der Carl¬

Röver -Spende zugeteilt worden ist , ein goldener Damen¬

ring gefunden . Es hat sich nicht feststellen lassen , aus wel¬

them Kreise das Paket kommt , da mehrere Kreise des

Gaues Fettsammlungen an die Kreisführung des WHW .

in Bremen gesandt haben . Sollte eine Frau ihren Ring

seit der Fettsammlung vermissen, so kann sie den Verlust

mit Angabe der besonderen Kennzeichen des Ringes bei

der Kreisamtsleitung der NSV . in Wittmund melden .

otz. Neue Postamtsbezeichnungen für Wilhelmshaven .
Infolge Zusammenschließung der Stadtkreise Wilhelms¬
haven und Rüstringen zu einem Stadtkreise Wilhelms
haven ( RGBl . Teil 1 Nr . 11 vom 27 . 1. 1937 G. 91 - 94 )

wird mit Wirkung vom 1. 4. 37 ab die postamtliche Bes

zeichnung folgender Postanstalten in nachstehender Weise
geändert : PA . Wilhelmshaven -Rüstringen 1 in Wilhelms¬
haven 1 , ZwPA . Wilhelmshaven -Rüstringen 2 in Wil¬

helmshaven 2, ZwPA . Wilhelmshaven -Rüstringen 3 in
Wilhelmshaven 3. Diese Schreibweise ist im Schriftver¬
kehr anzuwenden .

otz . Es ist noch eben gut gegangen . Als am Mittwoch :
vormittag ein Bauer aus der Nähe Wittmunds mit zwei
mit Kunstdünger beladenen Wagen nach Hause fahren
wollte , kam ihm bei der Wirtschaft „ Zum goldenen Anker "
ein Auto aus Richtung Aurich entgegen . Da auf der an¬
deren Seite der Straße bereits ein Auto parkte, blieb für
das fahrende Auto nur eine schmale Gasse zur Durchfahrt
übrig . Anstatt zu warten , bis der Bauer mit seinem Ge¬

spann vorbei war , fuhr der Autolenker in die Gasse . Die

Pferde scheuten und sprangen zur Seite auf den Bürger¬
steig. Da die Straße an dieser Stelle ſehr abschüssig ist,
rollten die Wagen ohne weiteres nach . Gerade in dem

Augenblick , als das Vorderrad des ersten Wagens an der
Hauswand anlangte , fonnte das Gefährt zur Stehen ge¬
bracht werden . Durch die Rücksichtslosigkeit des Auto¬

fahrers hätte ein großes Unglück passieren können .

otz . Ardorf . Wasserschäden . Durch die Schneeschmelze
und fast täglichen Regenfällen hat hier der Winterroggen , der
stellenweise unter Wasser steht , sehr gelitten . Das Grundwasser
ist augenblicklich so hoch , daß es auf einigen Stellen in die
Kartoffelmieten eingedrungen ist . Es wird nun auch bei

fleinem Zeit , mit den Gartenarbeiten zu beginnen . Ein altes

Sprichwort sagt : „ De groote Bohnen will äten , dürt Märt nich

vergäten ." Auch müssen verschiedene Sämereien gefät werden ;
aber es ist vorerst noch nicht daran zu denken .

otz . Burhafe . Zuchtbulle nach Stade verkauft .
Der Bauer Siuts aus Falsterhaus verkaufte einen aus

eigener Zucht stammenden Bullen an eine Genossenschaft im
Gebiet der Stader Herdbuchgesellschaft . Der Verkauf erfolgte

auf der Zuchtviehauftion in Aurich , der Kaufpreis beträgt
5600 RM .

otz . Ezel . Einen empfindlichen Verlust er¬

litt die Stierhaltungsgenossenschaft Ezel -Horsten durch das
Eingehen ihres bewährten Angelds -Prämienbullen „ Jung¬
könig " . Er erhielt auf sämtlichen Schauen , auf denen er

vorgeführt wurde, Ehrenpreise und Prämien . Er stammte
aus der berühmten Hochzucht von R. Bogena - Halbemond .

„Jungfönig “ war noch für die diesjährige Angeldsschau
vorgesehen und hätte bestimmt mit einem Preis rechnen
können . Auf der Angeldsschau in Aurich erwarb die Ge¬
nossenschaft den mit dem dritten Preis prämiierten Angelds¬
bullen Gallwig " des Züchters J . Juister -Engerhafe . Der

Bulle erhielt eine Prämie von 400 RM .
"

otz . Eversmeer . Gute Viehpreise . Die Vieh¬

auktion , die am vergangenen Montag im Hause der Wwe .

Wiechers von hier stattfand , war trotz des ausgespro¬

chen schlechten Wetters gut besucht . Es wurden nur Nicht¬

stammkühe verauktioniert . Die Preise hielten sich

vierhundertfünfzig Mark im Durchschnitt .
um

otz . Wiesmoor . Sand für die Freiluftschalt =

station . Eine Arbeiterkolonne ist zur Zeit damit beschäftigt .

im Kanal H. aus einem zirka sechs Meter breiten Graben Sand

für die Freiluftschaltstation der NWK . zu gewinnen . Bekannt¬

lich wird die Fläche , auf der der erwähnte Neubau errichtet
wird , mit Sand angefüllt und wird , abgesehen von dem Ge¬

meinde - Ehrenmal , zu einer sehr schönen Anlage ausgestaltet
werden . Prüfung bestanden . Der Sohn des hiesigen
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Landesbauernführer Groeneveld an seine neuen

Mitarbeiter

Der Landesbauernführer der neuen Landesbauernschaft

Weser -Ems gibt bekannt :

" Zu Beginn meiner Arbeit in Oldenburg wünsche ich

allen meinen Mitgliedern der Landesbauernschaft Oldens

burg und darüber hinaus der künftigen Landesbauerns
schaft Weser - Ems , daß sie uns zusammenführen möge
in der Bereitwilligkeit , an der großen Aufgabe , die der

Führer uns stellte , mitzuschaffen . Den Mitarbeitern und

Mitarbeiterinnen wünsche ich, daß wir Befriedigung fina
den in unserer gemeinsamen Arbeit , daß wir mit frohem
Kampfesmut anständig , sauber , klar und ehrlich unseren

Weg gehen .

Oldenburg , im März 1937 .

gez . Jaques Groeneveld . "

Magazinverwalters des Kraftwerks , Thomas Bues , bestand
vor der Industrie - und Handelskammer Emden die Kaufmannss
gehilfenprüfung .

otz . Wiesmoor . 90 . Geburtstag der ältesten Ein
wohnerin . Am kommenden Sonnabend feiert Frau Witwa
Johanne Müller , die älteste Einwohnerin unseres Ortes ,

thren 90. Geburtstag . Frau Müller ist vor einiger Zeit von
Bunde nach hier zugezogen , um bei ihren Kindern , Familie
Diddens , ihren Lebensabend zu verbringen

Zehn Trachtenfiguren .
rus Porzellan rufen .

zur letzten

Reichsstrassensammlung
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Wohnungsbau für Landarbeiter tut not
35 000 Werkwohnungen müssen jährlich gebaut werden . Bautredite im Rahmen des Vierjahresplanes

Die Wohnungsbaupolitik der Gegenwart steht in

Deutschland voll und ganz im Zeichen des zweiten Vier¬

jahresplans . Die Anspannung aller Kräfte für Deutsch¬
lands wirtschaftliche und politische Freiheit ist so stark , daß

private Sonder- und Luxuswünsche zur Zeit zurücktreten
müssen . So muß sich auch der Wohnungsbau auf den

volksnofwendigen Bedarf einstellen , das bedeutet , daß im
Augenblick Wohnungen nur dort erbaut werden sollen , wo
sie zu einer gesunden Unterbringung der arbeitenden
Volksgenossen notwendig sind. In diesem Rahmen fommt
gerade dem Wohnungsbau für Landarbeiter
eine ganz besondere Bedeutung zu . Denn abgesehen von
der Tatsache , daß der Bedarf an Arbeiterwohnungen in

der Landwirtschaft ebenso dringend ist wie in der Indu¬
strie, fann man in der Landwirtschaft auch mit geringeren
Mitteln eine größere Anzahl von Wohnungen herstellen
als in der Stadt . Weiterhin wird mit dem Bau einer
neuen Landarbeiterwohnung sowohl die Erzeugungs¬
schlacht gefördert , die doch ein überaus wichtiges Teilge =
biet im zweiten Vierjahresplan darstellt , als auch die

Ein neues Meisterwerk

deutschen Aufbauwillens

Der Schnelldampfer „ Windhut " der

Deutschen Afrika -Linie , das neueste

Schiff der deutschen Handelsschiffahrt ,

lief nach seiner mehrtägigen Probe¬

fahrt in der Nordsee in den Hambur
ger Hafen ein .

(Presse -Illustration Hoffmann -M)

Landflucht abgedämmt , die unsere völkische Sube
stanz bedroht . Auch wenn man die Wichtigkeit des Woh

nungsbaues in der Industrie durchaus anerkennt , muß
man also zu dem Schluß kommen , daß unter feinen Ums

ständen der Werkwohnungsbau in der Landwirtschaft ein.
geschränkt werden darf .

Wir brauchen vor allen andern Dingen Menschen und

Brot . Neue , gute Wohnungen in der Landwirtschaft bes
deuten für die Zukunft beides : mehr Menschen und mehr

Brot . Und wieviel Wohnungen brauchen wir in der

Landwirtschaft ? Sachverständige schäzen den Bedarf auf
rund 350 000 Werkwohnungen , die im Laufe der nächsten
zehn Jahre mindestens gebaut werden müßten , wenn die
Landwirtschaft ihrer Aufgabe in der Erzeugungsschlacht
nachkommen soll . Das sind jährlich durchschnittenachkommen soll .
lich 35000 oder , auf den Zeitraum des zweiten Bier *

jahresplans berechnet , insgesamt etwa 140 000 Wohnungen .

Um diesen gewaltigen Aufbauplan zu erleichtern , hat

der Beauftragte für den Vierjahresplan , Ministerpräsident
Generaloberst Göring , in diesen Tagen die „ Verordnung

zur beschleunigten Förderung des Baues von Heuerlingss

und Werkwohnungen sowie von Eigenheimen für ländliche

Arbeiter und Handwerker " erlassen . Die neue Verordnung

sieht vor , daß zur Schaffung und Einrichtung von Heuer

lingsstellen , Werkwohnungen und Eigenheimen für länd

liche Arbeiter und Handwerker langfristige Dar

lehen gewährt werden . Zu diesem Zweck ist die Preußische
Landesrentenbank für das ganze Reichsgebiet ermächtigt

worden , die Fremdmittel für diese langfristigen Darlehn

zu beschaffen . Damit , tönnen durch diese neue Verordnung
nunmehr erheblich höhere Darlehn als bisher den Bauern

und Landwirten und sonstigen Bewerbern um Eigenheim¬
stellen zur Verfügung gestellt werden . So sind für

Heuerlingsstellen Darlehnsbeträge bis zu 5000 RM . , für

Wohnungen bis zu 4000 RM . und für Eigenheimwohnun
gen bis zu 6000 RM . vorgesehen . Im übrigen werden die
Ausführungsbestimmungen , die in absehbarer Zeit erlassen
werden , die Einzelheiten bringen , die die Darlehnsnehmer
in die Lage versehen , nunmehr in verstärktem Maße den
Werkswohnungsbau in Angriff zu nehmen .

Wer die Verhältnisse in der Landwirtschaft fennt , weiß ,

daß der dringend notwendige Werkwohnungsbau sehr eft
daran scheiterte , daß troß gewisser Zuschüsse die Bauwillia
gen nicht über genügend Eigenmittel verfügten . Ebenso
war bisher die Frage nicht eindeutig geklärt , wie die Dar¬
lehnsmittel gesichert werden sollten . Die neue Verordnung
zur beschleunigten Förderung des Baues von Heuerlings
und Werkwohnungen sowie von Eigenheimen für ländliche
Arbeiter und Handwerker beseitigt wesentliche Schwierig
teiten , so daß in Zufunft mit einem erheblichen Auftrieb
auf bem ländlichen Baumarkt gerechnet werden kann .



Olus Ofaŭ und Provinz
Leichenfund auf den Schienen

Beim Bahnübergang Brook stref Quatenbrück wurde
die Leiche eines jungen Mädchen aufgefunden . In der Nähe
der Ueberfahrenen fand man einen aufgespannten Regenschirm
und ein Taschentuch . Die Untersuchung ist eingeleitet worden .

Tödlicher Schuß aus dem Luftgewehr

In Horst bei Delmenhorst hantierten zwei junge Leute
mit einem Luftgewehr . Aus unaufgeklärter Ursache entlud
sich plötzlich die Büchse , wobei der eine so unglücklich getroffen
wurde , daß er auf der Stelle starb . Der Kamerad nahm sich
das Unglück so zu Herzen , daß er selber seinem Leben ein Ende
machte . Es handelt sich um zwei junge Leute im Alter von 16
und 17 Jahren .

Fußgänger totgedrückt

In der Nähe von Stemmerfeld auf der Straße nach
Harburg wurde ein Fußgänger am 10. März von einem ins

einen Baum ge¬
schleudert . Der Unglückliche wurde zwischen
eingequetscht und erlitt schwere Knochenbrüche . Im Roten
burger Krankenhaus ist der Mann seinen Verlegungen erlegen .

Rutschen gekommenen Auto erfaßt und
geAuto und Baum

Gipfel der Diebesfrechheit

Ein dreister Diebstahl wurde in Wesendorf verübt . Dort
stand der Fahrer eines Lastkraftwagens mit einem Bekannten
auf der Straße im Gespräch , als er plöglich bemerkte , wie sein
etwa dreißig Meter entfernt stehender Wagen sich anscheinend
selbständig machte und mit unbekanntem Ziel davonfuhr . Ein
Mann hatte sich unbemerkt auf den Führersitz geschwungen und
war mit dem Wagen davongefahren . Bisher gelang es nicht ,
den frechen Dieb zu fassen .

Ratte jezt eine Maschine in Gang
Ein Handwerksmeister aus Bremervörde wurde in der

Nacht dadurch aus dem Schlafe geschreckt , daß plötzlich in seiner
Werkstatt eine Maschine zu laufen begann . Es stellte sich her¬
aus , daß eine große Ratte sich Eingang zu der Werkstatt ver¬
fchafft und mit ihrem Gewicht den Anlaßhebel getätigt hatte .
Dadurch war die Maschine in Gang gekommen .

Sieben Seehunde lebend gefangen
Sieben lebende Seehunde fonnten die Schiffer Gebrüder

Sud im Dorum Tief fangen . Man beabsichtigt , die Tiere
an die Bremerhavener Tiergrotten und an Hagenbed , Hamburg ,
zu verkaufen .

Fischdampfer nach Altona verkauft
Die Fischdampfer Barjen “ und „ Essen " , 1906 und 1907 er¬

baut , der Deutschen Heringsfischerei in Nordenham gehörend ,
wurden an die Hochseefischerei E . Schmielai in Altona ver
fauft .

An Bord tödlich verletzt

Auf dem Dampfer „ General St . Martin " wurde in Ham =
burg am Dienstag ein 41jähriger Schauermann durch einen
herabfallenden Lukendeckel am Kopfe so schwer verlegt , daß er
furz nach der Einlieferung in ein Krankenhaus gestorben ist .

Cuxhaven als Nothafen angelaufen
Der mit einer Ladung Schrott von Lowestoft nach Stettin

bestimmte schwedische Dampfer Are ! " mußte Cuxhaven als
Nothafen anlaufen , da das Schiff in der Nordsee durch Ueber¬
gehen der Ladung ein Leck erhielt . Das Schiff wird in Cur¬
haven provisorisch gedichtet .

Graf Ludners , ,Seeteufel " in Warnemünde eingetroffen
Der „ Seeteufel " des Grafen Ludner ist am Dienstag in

Warnemünde eingetroffen . Dichter Nebel zwang das Schiff ,
seine Reise nach Stettin zu unterbrechen und in Warnemünde
Station zu machen . Wie verlautet , wird Graf Ludner von
Warnemünde aus mit dem „ Seeteufel " nach Hamburg fahren ,
um von dort aus seine große Reise anzutreten .

Vom eigenen Führwerk tödlich überfahren
Der Einwohner Robert Stautmeister in Gifhorn , der

sich mit seinem Fuhrwert auf der Landstraße zwischen Wedden¬
dorf und Niendorf befand , wollte während der Fahrt auf den
Wagen aufsteigen . Er stürzte dabei so unglücklich , daß ihm
die Räder seines eigenen Wagens über den Kopf hinweggingen
und der Tod auf der Stelle eintrat .

Benachbartes Holland
Ein Motorschiff hatte Bech

"Das Motorschiff Woensdrecht " befand sich auf der Fahrt
von einer Schiffswerft in Rotterdam nach See . Beim Aus¬
fahren aus dem neuen Wasserweg bei Hoek van Holland fam es
dem Norderpier zu nahe . Der Kapitän beschloß , nach Rotter¬
dam zurückzufahren , um festzustellen , ob das Schiff Schaden
genommen habe . Auf diesem Wege versagte die Steuerung ,
und das Schiff lief auf . Die Beschädigungen werden bei der
Rotterdamer Trockendockgesellschaft beseitigt werden .

Schiffsbewegungen
Hendrik Fisser AG . , Emden . Francista Hendrik Fisser 16 . 3 .

von Hamburg in Rotterdam . Martha Hendrik Fisser 16. 3 .
von Narvik nach Emden .

Hendrik Fisser AG . Martha Hendrik Fisser 16. 3. von Narvik
nach Emden . Francista Hendrik Fisser 16 . 3. in Rotterdam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 15. 3. Las Palmas
nach Antwerpen . Attika 16. 3. Rotesand pass . nach Bremen .
Borfum 15. 3 . Hamburg nach Antwerpen . Bremen 15. 3. Dover
passiert . Chloe 15. 3. Port Said nach Port Sudan . Columbus
15 . 3. Bahia nach Port of Spain . Crefeld 16. 3. Saigon .
Donau 14. 3. Oran nach Casablanca . Eider 15 . 3. Las Palmas .
Friderun 15. 3. Rabaul nach Hongkong . General von Steuben
14 . 3. Ajaccio nach Livorno . Isar 15 . 3. Schanghat nach Taku .
Kommodore Johnson Schulschiff 15. 3. Isle of Wight pass . nach
Hamburg . Oder 15. 3. Port Said nach Port Sudan . Osna¬
Brüd 15 . 3. Dover pass . nach Antwerpen . Rhön 13. 3 . Camocin
nach Tutoya . Saar 15 . 3. Antwerpen . Scharnhorst 15 . 3 .
Schanghai nach Jokohama . Schleswig 14. 3. Manaos nach
Para . Schwaben 15 . 3. Rotterdam nach Hamburg .

=Deutsche Dampfschiffahrts Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .
Braunfels 15 . 3. von Colombo . Ehrenfels 15 . 3. Port Said .
Faltenfels 15. 3. von Berawal . Lauterfels 16. 3. von Colombo .
Lindenfels 15 . 3. von Rotterdam . Marienfels 15 . 3. von Ant¬
werpen . Neuenfels 15. 3. Antwerpen . Rolandseck 15 . 3. Oporto
nach Vigo . Rotenfels 15 . 3. Suez . Sonnenfels 15 . 3. don
Moulmein . Trifels 15. 3. Antwerpen . Whenfels 15 . 3. von
Malta Wachtfels 15 . 3. von Port Said . Wartenfels 14 . 3 .
Bombay .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft Reptun " , Bremen . Achilles
15 . 3. Oporto nach Vigo . Astarte 16. 3. Holtenau pass . nach
Rotterdam . Bacchus 16 . 3. Rotterdam nach Köln . Bessel 15 . 3 .
Cadiz nach Vigo . Ceres 16. 3. Rotterdam nach Köln . Delta
15 . 3. Antwerpen . Egeria 16 . 3. Köln nach Rotterdam . Electra
15. 3. Malmö nach Varberg . Fortuna 16. 3. Stettin . Elbing ?
16. 3. Brunsbüttel pass . nach Königsberg . Iris 15. 3. Emmerich
pass . nach Köln . Jason 16. 3. Lobith pass . nach Rotterdam .
Juno 16 . 3. Rotterdam nach Köln . Leda 16. 3. Soltenau pass .
nach Bremen . Niobe 16. 3. Rotterdam . Niye 15. 3. Stavanger .
Phoebus 16. 3. Holtenau pass . nach Rotterdam . Pluto 16 . 3 .
Vigo nach Sevilla . Priamus 16. 3. Lobith pass . nach Rotter
dam . Theseus 16. 3. Varberg nach Bremen . Uranus 15 . 3 .
Kopenhagen . Wifing 15 . 3. Drontheim . Hernösand 16 . 3 .
Lissabon .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremer . Albatroß
16. 3. Hull nach Hamburg . Bussard 16. 3. Kopenhagen . Drossel15. 3. Soltenau nach Antwerpen . Ganter 15. 3. Hamburg .
Ostara 16. 3. Middlesbrough . Phoenix 16. 3. Hull nach Bremen .
Schwalbe 16 . 3. Libau nach Memel .

F. A. Binnen u . Co. , Bremen . Christel Binnen 15. 8 .
Istanbul passiert .

Hamburg -Amerika - Linie . Frantenwald 17. 3. Vlissingen pass .
nach Antwerpen . Cordillera 17. 3. Azoren pass . nach Plymouth .
Sberia 16. 3. an Havanna . Phrygia 17. 3. Lizard passiert nach
Amsterdam . Lübeck 16. 3. Santa Maria nach San Juan de Pto .
Rico . Kreta 16. 3. Azoren passiert nach Le Havre . Roda 16. 3 .
ab Cristobal . Rhalotis 16. 3. an Callao . Saarland 17 . 3. ab
Balparaiso nach Antofagasta . Essen 15 . 3. an Belawan . Kur¬
mart 16 , 3. ab muiden nach Hamburg . Ruhr 16. 3. an Suez .
Burgenland 16 . 3. an Suez . Ermland 16 . 3. ab Kobe nachDairen . Kulmerland 16. 3. an Hongkong . Ramses 16. 3. ab
Marseille nach Antwerpen . Münsterland 16. 3. Gibraltar pass .nach Rotterdam . Mecklenburg 16. 3. Kap der Guten Hoffnung
passiert nach La Guayra . Baden 16. 3. an Port Said . Nord¬

art 15. 3. an Robe . Naumburg 16. 3. ab Las Palmas .
#Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts GesellschaftCap Arcona 16. 3. von Montevideo nach Santos . Monte Olivia17 . 3. in Santos . Monte Pascoal 16. 3. von Las Palmas nachBissabon . La Coruna 17 , 3. in Santos . Grandon 16. 3. inRotterdam . Ludwigshafen 12. 3. von Montevideo .

Deutsche Afrika -Linien . Tanganjifa 15. 3. ab Lagos . AdolphBoermann 17. 8. ab Antwerpen . Usambara 15. 3 , ab PortBudan .

Deutsche Levante -Linie GmbH , Achaia 16. 3. von Monfal
kone nach Bari . Kythera 16. 8. in Konstanza . Manissa 17. 8 .

Antwerpen . Milos 17. 3. in Rotterdam . Planet 16. 3. in
Baffa . Tilly L. M . Ruß 16 . & in Saloniti . Samos 16 . 3 .

Ouessant passiert . Smyrna 16 . 3. Ouessant passiert . Sofia 16. 3 .
in Rotterdam . Tinos 16. 3. Ouessant passiert . Valova 15 . 3 .
in Port Said .

H . C. Horn , Hamburg . H. C. Horn 17. 3. Holtenau passiert
nach Hamburg .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .Larache 15 . 3. in Sevilla . Sebu 15 . 3. von Ceuta nach Bremen .
Tenerife 15 . 3. von Rotterdam nach Oporto . Porto 16. 3. von
Gibraltar nach Larache . Lisboa 17. 3. in Hamburg . Melilla17 . 3. Dover passiert .

Kauffahrtei AG ., Hamburg 11. Monsun 7. 3. ab St . Vin¬
cent nach Emden . Emsriff 16. 3. Pernambuto pass . Stadt
Emden 16. 3. Kristiansand pass . nach Emden . Emsland 16. 3 .
in Emben . Emsstrom 12 . 3. Emden .

Reederei W. Kunsturann , Stettin . Heinz W . Kunstmann
14. 3. in Oxelösund . Werner Kunstmann 14. 3. in Herrenwyk .Arthur Kunstmann 16 . 3. in Krazwiek . Wilhelm Kunstmann
15. 3. in Herrenwyt . Lina Kunstmann 15. 3. von Herrenwyk
nach Oxelösund . Gerda Kunstmann 13. 3. von Stettin nach
Middelfahrt .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt geweseneDampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 16. März . Von derNordsee : Linz . Von Island : Spreeufer , August Bösch , Dreister ,
Else Bösch , Georg Robbert , Solling . Von der norweg . Küfte :Lappland , Friedrich Busse , Kurland , Gneisenau . Am Martt
angekündigte Dampfer . Bon Island : Orion , Cassel , Stolpen¬bant , President Rose , Salzburg , Hannover . Von der norweg .Küfte : Braunschweig , Doggerbant , Friz Sinte , Germania ,Schütting , Rendsburg , Ostpreußen , Kehdingen . In See gegangene Dampfer (3. 3t . teine Meldungen vorliegend ) .
Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 16. /17. März 1937

Von See : Fd . „ Sinrich Hey " ; nach See : Fd . „ Sürter " ,, Carl 3 . Busch " ."

Marktberichte
Leerer Zucht - und Rugvichmarkt vom 17. März

A. Großviehmartt : Antrieb : 524. Auswärtige Käufer zahtreich vertreten . Hochtr . und frischmelte Kühe : 1. Sorte 500 bis
560 , 2 . 425 - 500 , 3. 300 - 425 M. Hoch - und nied . - trag .Rinder : 2. Sorte 350 - 425 M , 3. 275 - 350 M. JährigeBullen : 1. Sorte 400 - 475 M , 2 . 300 - 400 M , 3. 150 - 300 M ,

Neue Rettungstat deutscher Matrosen
In Halifax in Neuschottland ereignete sich ein Unfall , der

durch beherztes Eintreten deutscher Matrosen
glücklicherweise ohne schwere Folgen blieb . Auf einem mit Bes
suchern besetzten privaten Motorboot erfolgte in dem Augens
blick eine Explosion , als es an der Reling des deutschen
Schulschiffes . , , Schlesien " angelegt hatte . Das Boot
stand im Nu in Flammen und die Passagiere suchten durch
schleunigstes Ueber -Bord -Springen ihr Leben zu retten . Be =
jagungsmitglieder der „ Schlesien " griffen sofort ein , und es
gelang ihnen , die im Wasser Schwimmenden zu retten . Elf
Besucher haben Brandwunden erlitten , von denen drei in ein
Krantenhaus eingeliefert werden mußten .

In einem Reuter -Bericht über die Rettungstat der deutschen
Besatzung wird das schneidige Verhalten eines Offiziers here
vorgehoben , der von Deck der „ Schlesien " in das eiskalte
Wasser sprang , um retten zu helfen .

Zweihundertjahrseier der Universität Göttingen

am

Ueberall regen sich fleißige Hände und treffen Vorbereituns
gen für die Ende Juni stattfindende 200 - Jahrfeier der
Georgia -Augusta . Die völkerkundliche und die funstgeschichtliche
Sammlung der Universität haben bereits ihr neues Heim am
Adolf -Hitler -Platz bezogen . Das Städtische Museum
Ritterplan richtet seine Räume für eine Universitäts¬
ausstellung her . . Die 200 Jahre der Universität , ihre
Professoren und Institute , die studentischen Verbindungen ,
studentisches Leben und wissenschaftliches Streben sollen in
Bild und Erinnerungsstüden an den Augen der Besucher
vorüberziehen . Reiches Material , besonders über das 18 . Jahr¬
hundert , ist schon vorhanden . Eine Anzahl Korporationen hat
aus ihren Erinnerungsstücken Fehlendes ergänzt . An die
Verbindungen und Privatleute , die noch bemerkenswertes , ge
rade auch urkundliches Material besigen , ergeht die Bitte ,
dies Material dauernd oder leihweise dem Museum zur
Verfügung zu stellen . Für die älteste Zeit kommen Gemälde
und Stiche von Professoren und Instituten , Stammbücher ,
Pfeifentöpfe , Bierkrüge , Spazierstöde , Silhouetten , Mensur
und Verbindungsbilder , Verbindungsbänder usw. in Betracht ,
besonders wenn sie datiert und mit Zirkel versehen sind . Neben
diesen Erinnerungsstücken sollen die wissenschaftlichen Auswir
fungen und die geistigen Beziehungen zur Univer¬
sität berücksichtigt werden , aber auch für die neueste Zeit ist
noch Material über Student und Sport , Student und Bewe
gung , Einsatzbereitschaft der Studenten usw . erwünscht . Aus
Ostfriesland , besonders aus Emden , zogen von alterss
her viele Studenten nach Göttingen , um dort ihre Weisheit zu
holen und ihre Attivitas abzuleisten .

Organische Ausgestaltung des Urlaubsrechts
Inzwischen hat auch der deutsche Unternehmer erkannt , daß

wirtschaftliche Erfolge nur mit gesunden Menschen zu erreichen
sind . Eine logische Folgerung dieser Erkenntnis ist der immer
mehr in der deutschen Wirtschaft angewandte Grundsah , daß
jeder schaffende Deutsche zur Erholung seiner Nerven einmal
im Jahre bei Weiterzahlung seines Lohnes oder Gehalts aus¬
spannen muß . Das Recht auf bezahlten Urlaub ist heute in
der Tat eine Selbstverständlichkeit . Dagegen spricht teinesfalls
die Tatsache , daß der Anspruch auf Urlaub heute noch nicht
gesetzlich verankert ist . Partei und Deutsche Arbeitsfront sorgen
auf diesem Gebiet , wie auf allen anderen , erst einmal dafür ,
daß sich das einmal richtig Erkannte in der Praxis allmählich
und organisch durchsetzt . Ist das im wesentlichen gelungen , sosezt dann die Aufgabe des Staates ein , das Erreichte auchy
durch Gesetz für allgemeinverbindlich zu erklären . Nach heutigerAuffassung ist der Urlaub bereits fein Geschenk mehr oder eine
Wohlfahrtsaufgabe . Die Gewährung eines ausreichenden und
bezahlten Urlaubs gehört nach dem Gesez zur Ordnung der
nationalen Arbeit zur Fürsorgepflicht des Unternehmers . Fürden Staat ist der Urlaub eine biologische und staatspolitische
Notwendigkeit .

Trotzdem in anderen Ländern der Urlaubsanspruch durch
Gesez festgelegt ist , ist doch der Erfolg mit dem Stand unseres
Urlauberrechts nicht zu vergleichen . Denn es steht fest , daß im
nationalsozialistischem Reich die Zahl der Arbeiter , die einen
Urlaub erhalten , doppelt so groß ist wie die Zahl der ouf
Urlaub fahrenden Arbeiter in allen anderen Ländern Europas .
Heute haben bei uns bereits auch Heimarbeiter und Saisons
arbeiter einen Anspruch auf Urlaub . Dann ist festzustellen ,
daß sich infolge der ständigen Bemühungen von Arbeitsfront
und Treuhändern der Arbeit die Urlaubsbestimmungen in denTarifordnungen ständig verbessert haben . Böswillige Untersnehmer können heute durch die sozialen Ehrengerichte zu ihrenPflichten angehalten werden . Durchweg ist es in den Tarif
ordnungen so , daß die Höchsturlaube von früher Mindesturlaub
geworden sind . Der Urlaub ist zumeist gestaffelt nach Betriebss
zugehörigkeit und Alter . Auch sind Wartezeiten erheblich
heruntergesezt worden . Arbeitsunterbrechungen ohne Verschulden des Arbeiters sind schon meist ohne Einfluß auf die
Urlaubsdauer . Besonders erfreulich ist die steigende Berücks
sichtigung der Forderungen der H3 . nach einem erhöhten Urlaubfür Jugendliche . Demnächst ist in einem neuen Sozialgeset
mit der einheitlichen Regelung des Urlaubs für Jugendlichezu rechnen . Der furze Ueberblid zeigt jedenfalls , daß die Auss
gestaltung des Urlaubrechts noch ständig im Fluß ist und besreits einen Stand erreicht hat , der sich in der ganzen Welt sehenTaffen kann .

ein bis zweijährige güfte Rinder : 120-275 M. Kälber bis Kleinne Sportdienstzwei Wochen alt 15 - 40 M. Gesamttendenz : Ruhig , gute Kühe
gefragt , ausgesuchte Tiere über Notiz . B . Kleinviehmartt :Antrieb : 56 . Sandel : mittel . Ferkel sechs bis acht Wochen
8 - 11 , Läufer 20 - 35 ; Schafe 45 - 70 . Pferdemartt :Antrieb 10 Pferde aller Gattungen . Tendenz : nicht notiert .

Berliner Schlachtviehmarkt vom 16. März

Auftrieb : Rinder 1606 , darunter : Ochsen 126 , Bullen 259 ,
Rühe 1090 , Färsen 131 , Kälber 3403 , Schafe 4457 , Schweine
20 490. Für 50 kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in Mart :
1. Rinder : A. Ochsen : a 43 , b 39 , c 34 ; B. Bullen : a 41 , b 37 ,
c 32 , d 25 ; C. Rühe : a 41 , b 37, c 31 , $ 20 - 23 ; D. Färsen :a 42 , 6 38 , c 33 , 26. 2. Kälber : A. Sonderklasse : 78 ; B.Andere Kälber : a 63 , b 53 , c 38 , 30 - 38 . 3. Lämmer ,
Hammel und Schafe : A. Lämmer und Hammel : al 51 - 53 ,61 44 - 50 , c 35 - 43 , b 22 - 34 ; B. Schafe : e 37 - 40 , † 32 - 36 ,g 24 - 30 . 4 . Schweine : a , b1 und 62 50 , c 49 , b 46 , g1 50 , g248 , h 48. Marftverlauf : Bei Rindern zugeteilt , Ausstichtiereüber Notiz . Bei Kälbern verteilt . Bei Schafen mittelmäßig .Bei Schweinen verteilt .

AG . Reederei Norden -Frisia , Norderney .
Der Fracht und Personenverkehr hielt sich 1986 im Rahmen

des Vorjahres . Das Schiffsmaterial wurde verbessert . Für
die Kleinbahn auf Norderney wurden Neuanschaffungen vor¬
genommen . Der Bruttogewinn wird mit 0,64 ( 0,59 ) Mill . RM .
ausgewiesen , Abschreibungen auf Anlagen und Schiffe stehen
mit 0,14 ( 0,18 ) Min . RM . zu Buch . Es verbleibt ein Rein¬
gewinn von 81 290 ( 79 880 ) R . , aus dem wieder 6 Prozent
Dividende verteilt werden sollen .

Gegen Frankreich und Luxemburg
Zwei deutsche Fußballmannschaften

Am Mittwoch wurden vom Fachamt Fußball die Manns
schaften bekanntgegeben , die Deutschlands Farben in den
Länderspielen am 21. März vertreten Jollen . Für das Haupts
[piel in Stuttgart gegen Frankreich lautet die Auf
ftellung :

Tór : Jakob ( Jahn Regensburg ) ; Verteidiger : Janes
(Fortuna Düsseldorf ) , Münzenberg (Alemannia Aachen ) ;
Läufer : Gellesch (Schalke 04 ) , Goldbrunner (Bayern München ) ;
Riginger (Schweinfurt 05 ) ; Angriff : Lehner (Schwaben Augss
burg ) , Siffling (Waldhof Mannheim ) , Lenz ( Borussia Dorte
mund ) , Szepan ( Schalke 04 ) , Urban ( Schalke 04 ) .

Das Spiel gegen Luxemburg am gleichen Tage werden
bestreiten : Jürissen ( Rotweiß Oberhausen ) ; Appel (Berliner
SV . 92) , Klaß ( Koblenz ) ; Kupfer (Schweinfurt 05 ) , Sold (FV .
Saarbrüden ) , Schädler (Ulm 94 ) ; Malect ( Hannover 96 ) ,
Gauchel ( Koblenz -Neuendorf ) , Pörtgen ( Schalke 04 ) , Hohmann
(BFL . Benrath ) , Striebinger ( VFR . Mannheim ) .

Erfagleute sind für Stuttgart : Sonnrein (Hanau 93) ,
Munfert ( I . FC . Nürnberg ) und Siemetsreiter ( Bayern Mün
chen) , ferner für Luxemburg : Abromelt ( Duisburg 99)
Welsch ( Borussia Neunkirchen ) , Männer (Hannover 96 ) und
Edert (Wormatia Worms ) .

A
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